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inerivag zu ala) / end a Kern ba Ä 
demfelben dadurch zubeglaubigen/od Selbigen binfüb 
zu einem Patron ond geiwiffen Freund damit zu machen 
und zu geivinnen/ onddarauff! effen Nabmen vornen in 
das Buch zufegen. 
Daßich diefemgegenivertigen Buch, bliebe das 
En gleichlamb von dem niemals genug gepreifeten 
rancfreich/ und ein Aufzug derer von aller Welt be; 
repfeten Ländern / mit feinen engentlichen Befchaffen- 
beite/durch meine geringfügige/doch öffentlich erfprieh; 


liche/ Mühewaltung/ mic Kupffer aufigeziehret verdab 
A ven ft, 


ı 





' Zufehrft. 
ten EHople.Hochrüßmlichen und Weltbefandten 
Namen fürgefeget babe/dazubaben mich vielfältige WoL 
thaten/derenich mich fondermeinen den geringften Ber; 
dienft/bloßdurchdeflentwohlgeneigenheit ond Gunft/ fo 
er 

mabls auff die amprliche Nerianifche Erben hat 
erdlich fallen, laffen wollen / bifipero würcklich erfreiwee 
habe/ dadurch ichin einegrofe Schuld geraßten bin/ daß 
ich feldige als mit einem Danckopffer meines onfterbir 
chen Andencfensond Dienftergebenen willens/ nicht ab» 
zugeltenweiß : Bnddaßıich mut fähnlichftem verlangen 
hichtsmehresbißßbero wünsche, alßdenfelben zumeinem 
Patron ond onverenderlichen Gönner fermer zu baben 
ondzierbalten/ nicht weniger noch andere wichtige Dr; 
oa veranlaflet. Dann daßmich die Narr jo begna- 
iget hat/ daßich denfelben/ welchen viele neben mir zu 
ihrem Patron ond Förderer fuchen/Bätter nennen may/ 
pnd mich Dadurch vmd fo viel mehr ond zunerfichtlicher 
Bee SH en weiß/das fchägeich billigft mie vor 
den gröften Theil 





den gröften Theil meines Glicfs. Soft cs auch die 
natürliche Fı enfchafftalleronter-Rondtlichen Dinge/ 
 daßfiezujpren Borfprung ond Anfang fich neigen, ivie 


alle Stufe ms Neer/darauffie entfpringen und den An, 
fangnebmen/fich wiederumb verfamlen ond fencfendaß 
alfonuch ich/die meifte Nachrichtungindiefem fchiveren 
ondfrembden Werk von. IBoplE. Babende/ folchem 
eingeflochten oud unendlichen Gang der Naturiilligft 
nachgebend / zu gebührlicher Dankbarkeit felbiges an 
demielben gegenivertigbabe wiedergeben und obergeben 
follen. Bnd wie ich ehe fagen Fan daß ich diefes Buch 
ombdie Zufchreibung/alsdieZufchrifft und Zueignung 

; nach 


zufchrifft. 

ch sefonnen geivefen bin gu Derfertigen: AL 
habe ich auffer €; WoplE.niemand zu fuchen gehabt, 
enichzumficherern Schuß diefem'Buch hette vorftellen 
ond fesenfollen. Dannobnedem/ daß Selbiger Seiner 
Derionondhochanfehnlichen Eltern’ und Borwandten 
jererönfterblicher Rubmbefler iftmit befantnuß eigener 
nkräffteninebrbiefigem fullfchweigen vorbenzugehen/ 
ea Frl end nicht nach Wurde 
Davonzufchreiden: Auch Seiner Weltweite Eorrefvon; 
deng iwegen bey jederman bochgültigift. So ifiniemand 
chezufinden/dem gang Srancfreich fo als Ihm befant 
ondiwieeinheymifchift. Daß, ivie aufler demfelben nie, 
mandbeflerwird erfennen fönnen/ worin etivan gefäh- 
errwwieder vorhandene Hdangel zu erfegt/ ond das gan 
Werck zuergröflern/ ondzu gewünfchter Bollfommd 
heitfernen en feotundchee/ Als werddauchdurch 
ond Großginftiges Öutachten diefeg 

Oerefe/on meinesdabey angewandten willigen Fleiß 
fes igenvfofich mit Beortheilung fo früßezeitigber- 
au zulaflenpflegenondalles ihrem bloReigenem wahrn 
| ond formen wollen’ abgebalten werden’ an 
ders als E. WohlE.davonzufprechenonnd zuortheilen/ 
auch alfoerfennen/daß/ wann es derjelben nicht mißge, 

fälle, allenbilligg allenfönneond möge. 

Werden alfo £iw. Wohle. diefe Zuneigung dahin 
fligannehmen / daßich omb folche Gubonnd 
Woplehaten/unddie Ehre Seiner Begunftond Funer 
gung nuhr zuverdienen/ nicht befler gefönt und gerwuft 
babe, als zu fermer Erweiterung Seines iweiterfchollnen 
Ramensauch an meinem geringiwenigen Orth denfel; 
it Schreiben vor diefem Buch onfterblich zu ma 
| Ai chen. 
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TOPOGRAPHIA 
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| Srancfreich. 

NIE Sift FranckreichrvorZeiten/ Gallia 
2 genannkivorden/ welchen Rahmen die Latei- 
Po) ner noch behalten. Als hernach die Galtier 


ins Welfchland/ oder Icaliam ‚gesogen/ und 
einengutentheildavon eingenomm?/fo ward 





f » 
. 

r 

4. 
» 

,ä Dar" FE 


d 
R) 
E- 
= 
o& 
B 
u“ 
= 
Q 
B 
5 
3 
C) 
D 

=: 
jan! 

RE 

3 


ac. 





Cidentalisift genannt worden s alfo/ daf das Wörtlein Gallia, oder 





eifch Sebirg/ onddas Aquitanifchehohe Meer: von Veit; | 
Britannifhesgteer/biß oacalı End Ann manvon 
A u dannen 


u 


6 Belchreibungdh | 
danmenfichnach Ne zicher/ foläflet man/ zur linden Hand/ Artois 
oder Artefiam, das Henmegäu/ und das Land Luzemburg/ fonichtzu 
- Sranefreich gehörig/onndzurrechten Handy die Pıcardi, und Cham- 
pagne, zivey Srantzöfifche Öränsländer/ ligen. Brrd,durch diefes Bri- 
tannifches Mecr/ wird Sranckreich von Engelland / abgefondert. Bom 
Nittaghatesdas NittelländifcheiNteer / fo man auch das Franköfi 
fehenennet/ ond welches/mitfamptdennobgedachten Dyrenzifchen Gr, 
bürg/ Sranefreich/ von Hifpanien/ abfeheidet. Bon Morgen/hat cs 
Savoye/ die Srafffchafft Burgund’ end Lothringen, der geftalt /daß 
Die Alpen/ oderdas hohe Gebürg/ Franekreich/ von Ftalien / und Pi, 
edimont:der Berg Surat/ aber/oder von S.Claude,ssnonde Schmweis 
tern abfondern. Eslige diefes Königreich mitten in Europa, pnd hat feis 
ne Länder beyfommen:ift anziveyen feitennmiedenm hohen: ond Pevditer 
sanifchen Meeren/ befchloffen/ ondandreyenfeiten/ mit dem Dyrenzis 
fchen/ vud Alpgebürg/ alfo verwahrer/; daß der Zugang indallelbe/ an 
den meiften Oyten fchiver/ onnd nicht fo offen ift/ daß es fich vor feinen 
en groß sübeförchtenhette. Seinegeftaltift a rund/ end gleich» 
am sie cin Ey/ ondinag ohngefehr 20: Tagraifen inder Länge/ und 
auch fafsfovielinder braite: im BimbEreife aber acht hundert Neylen 
haben. Julius Cxfar hat Gallıam PR. in-Gallıam Belgicam, 
Celticam, pnd Aquitanıcam: Sein Nachfolger / Keyfer Auealus, 
in Belgicam,Celticam (fodeß Prolomei Gallia Lugdunenfisift/J 
Aquitanicam, end Narbonenfem, Heutige Tags wird Franekreich 


entweder durch deflelben Länder/ end Cubernamenten/ oder durch die‘ 


Parlamenten/dasift/ die hohe Gerichte Sammern : onnd / im Geifrti- 
hen/ durch die Siftümer abgerhellts | 


ZEN e vorne Pr 
Par: 9 Ken/ und Subernamenten Zull/ fampt ihren Hauptftätten; Ftem/ 
| N feyn / 1’ Isle de France, - die Sandgraffichafft im Elfaß / mit dem 





yenne oder das jegige As fach/ erblich fommen fenn. So bat auch 
Flein Britannien oder Bretag- "der König noch diefer a. das Kerkogs 
ne, Champagne vndBrie, dasLanguc- saffchafft Rouf- 
doc, die Picardi,das Delphinatdie Pros flon, onnd andere Dreb/ in feinen Hans 
vank/dasLponnifch Eebiet/ fampt Fo- dm. 
refts ondBeaujolois;laBeäufle,darimm Der Parlameneen 7 oder Hohen Gerz 
das Drleanifchy und Chartrefifch Gebiet richts Cammern/ fepn heutigs Tags zes 
gelegen; Poiltou, Berry, Anjou,Auver- ben/namlich | 
e,Rovergue, Limofin,Brefle, Foix, , I. Paris; darumder viel andere Ges 
usa, &c, Darzu/ durchden An. 1648. richtsftähle / fo Sie Sieges Prefidiaux 
zu Münfter geiroffnen General Reiches nennen; wie auch Sandvogteyen/oder Sc- 
DRITTER N echauf. 


nechauffees, und ‚ fun; ala/ 
le Chaftelet de Paris, Meaux» 

eims mit Gaudin, Provins, Senliss 
Beauvais , Sens, Iroyes, Vitry en Par- 
thois, Amiens, Abbeville, 


Thierry, Chaumonten 
es Soiffons, Mänte, Laon, Chaa> 
„Orleans, Chartres, Blois, T outs, 


| Iaiekhe, tabs Im Vehiich 
nen Mans , Poietiers, laRo- 
chelle , Bourges, Moulins, S. Pierre le 
Monftier , la Marche , Riona, Cler- 


mont, Orillac ‚ Lyon, Forelts, Bourg, 
Chafteau 


5 Fort > Saint Fer- 
- rail. welche wider anderenidere Bericht / 
und Vogtedyenyoder Schtöflereyen/ un» 
derich haben; daf Darauf zu fehens wie 
ET 
er Be oder Tholofa , we» 
gen Languedoc,und einentheilvon Guy- 
enne. Und feyn demfelben unterworffen / 
Touloule, Carcaflonne; Befiers, Ca- 
ftelnau d > oder der Senefchal von 
Lauraguez; Villefranchein Rouergue, 
' Cahorsin Quercy , Montauban, Tar- 
bes in Bigotte, Le&oure, Montpellier; 
Nismes,undlePuy. 
- 1. Dijon , wegen Burgund / und 
Breffe , founter fich begreifft/ Diyon und 
Nuys; Beaune, Auflonne , S. Jean de 
Losne ‚Chalon für Saone, Mafcon , 
Autun, Semur, Montreuis, Charrol- 
les, Auxois, Aualan-Renele Duc, Deine 
en Brionis, Bourbon-Lancy, laMon- 
tagne, Bat für Seine, Gex,Bellay,Bourg 
enBr 
IV. Rouen, oder das Parlernent zu 
Rothomago , wegender Pormandisund 
die Appellationes von andern Ges 
fihlen/ und Orten / gehen als vom 
Prefidial Sig / undder Sandvogtey / or 
der Bailliage , 3u Rouen, Caudebec ; 
Caux, Eureux, Caön, Coutances , Gi« 
fots, &t. 
V. Bourdeaux, oder Bardigala, te» 
enne. Und feyn unter diefem 
Darlament/ Bordeaux, Acgs, Perigu- 


der Sand» 


‚ 7 
eux, Agen, Bazas, Condom, Briue, 


ulefme, Tulles, S. Jeand’ An 
Iy Ulerchen, Xaintes ‚ Limoges, Sn 
Gebieten’ und Orten. 


„Lan- Ve Gaupksenh | 


/und x 
> ll. m ©, Dder un 
Ss, wegen Detphinats. dahin 
gehören/ Grenoble, die and von 
te/ Vienne, Romans, Valence, Mohte- 
limar , Gap, Nyons, Die,Chreft, Cha- 
beul, S.Marcelin, Briangon, fampt zur 


111. Das zu Aix,oder Aquis Sexti- 
is, wegen der Provank. Und 
rear. se der Senef: 

eProvence mit feinen Berichtsfigen 
oder Stälm ! 
Fee re 
/ wegen 
Bearn , und deß Nidern Navarr2, umd 


dann 

x, Mep/ ] 
esind«ef Rus er A 
den Bitämen Meg/(oder dem£ändlein 
Meffin) Toul,und Verdun, fampt per» 
tinentien/ gehörig feyn. 

Der Ersbiftümer werden in Frand- 
reich 15. gesehlet / deren ein jedes etliche 
Biftämerunder fihhat/ale 


l 
n» De zuLyon ‚welcher 
Primas in san Sranfrei die Dis 


fchöffesu Autun,, Mafcon, 
Saone, und Langtes. 

&. Bourges, die Bifchöffe zu Cler* 
mont en Äuuergne oder in Arvernia » 
zuLimoges, Rodes, Mende, Alby, Ca- 
ftres, le Puy,Cahors , Vabres, Tulles, S, 
Flout, 

3. Unterdem Ersbifchoff zuSens oder 
Sans, fegn,dieBifchöffegu Auxerre,Ne- 
vers,und Troygs. 

4. Duter dem zu Bordeaux, oder 
Bourdeaux, die Bifchöffe zu Poidtiers, 
Angoulefme , Agen, Xaintes , Peri- 

gueux, 


halon fur 


8 Defchreibung def > 


gueux, Condom, Maillefais, Luffon, 
und Sarlat, 

5. Unter dem von Rouen feyn | die Bir 
fchöffe su Baycux, Eureux, Lifieux , Au- 


ranches, Sees, Conftance, oder Con- 


ftances. 


bonne, feyn die Bifchoffezu Nismes, V- 


fez, Lodove oder Lodesve, Saint Pons- 


de Tomieres,Ale, sder Ale, M onrpel- 
lier, Befiers,Agde, und Carcaffonne. 

7. Unter den Ersbifchoffzu Vienne,ges 

Dean die Bifchöffezu Valence, und die 

fo jet vereinbaret/) Grenoble, Viviers, 

und/ auflerhalb def Rönigreichs/die Bi, 

$u S. Jean de Morienne, und 

Genf. Und diefe7. Ergbifchöffe wollen 

das Rechtdep Primats fd 
‚8. Unterdem Ergbifchoff zu Rheims 
pn die BifchdffezuSoiflons,Chaalons 


fur Marne, Laon, Senlis , Beauvais, A- 


miens, Noyon, und Bologne. "Und feyn 
erwan auch Camerich/Atrecht/umd Tors 
niche/ aufler dei Königreichs unter 3b: 
Iegerviefen. Es bataber Camerich/oder 
ambray, Arts 1559. einen eignen Erg 
bifchoffbefommen/unter welchen jegtdie 
Ipanifche Viderländifche Bifchöffezu 
zicht/ Atzccht/ Saint Dmer/ und 
lamur/ feyn. 

9. Unter den Ersbifchoff zu Tours 
gehören die Bifchöffezu Angres,Mans, 


“ornöualle, Quimpercorentin , oder. 


Treguier,Leon, $. Malo, Dol, Nantes, 
Vennes, S. Brieu,und Rennes. 

“10. Unterdem Ersbifchoff zu Thou- 
löufe feyndie Bifchöffezu Montauban, 
Lomberz,Mirepoix, Rieux, la Vaur, 
Sain& Papol, Pamies, und Caferes. 

ben . ROTER Auchs, 
die Bifchöffezu'Acgs, Aire, Cominges, 
Colerans, Tarce Balas, Eayotiie: Die: 
&toute, Oleran, und Lescar.. "> ©; 

12. Unter den Ergbifchoff zu Paris 


geböredie BıfchöffezuOrleans,Mcaux, 
undChartres. ı,: 


13. Unter dem Ergbifchoff' zu Em- 
tun. , oder Ambrun, feyn dieBifchoffe 
su Briangon, Digne,, Senez,.Glandes: 


ve,laGrafle; un aufler def Koönigreiche/ 


Nice,und Vence, 14. Unterden Ernbis 
fchoffzu Aix Pa Bifchöffezu Gap, 
Riez, Apt, Cifteron, und Frejuz, Und 
dann feyn | 


15. Unter dem Ersbifchoff zu Arles , | 
; Die Bifchdffzu Marfeille, S, Paul trois. 


6, Unter dem Ersbifchoff von Nar-. 


jumeaux, Tholon, und vor diefem auch 
Orange. Was aber diez.BiftiimerMep/ 
Zul) und Berdun/anbelangt/foverbleie 
ben Gienoch unter derBeifttichen Infpe- 


 &iondef Her Ergbifchoffs/undChurs 


fürftens zu Trier. Undfoviel von der Abs 
theilung. 

Andere fachen belangend / fo feyn von 
Dergenin$randreichfonderlichberümt/ 
Die obgedachte Pirenzifche/fo Sräckreich 
von Sifpanien abfehneiden/und das Ges 
benm:oder Eebennifch Gebürg/ fo mitten 
im$ande gelege/und fich nach der Sänge/ 
vom Nidern Languedoc, biß in Arvers 
nien erfireeße ; Dafelbftenes EN hochift.: 
Es hat Frankreich auchfeine orgebürg 
anbeeden Dieerensalsam Oceano, Tal- 
mond,oder Talondu monde; und Buts, 
fo umterfchiedliche Nahmen hat. Am 
Mittelländifchen Dieer foyy/ le Capde 
Saindt Sigo, auff der feitenvonder Pros 
vant; lc Capde Sete, auff der feitenvon 
Agde, in Languedoc. Gonftenfeynalls 
da nicht mehr/ als 2. Merrbufen/ oder 
Golfes , namlichder Aauitanifch/ oder 
Zarbellifche/ indem gedachten Oceano, 
oder WWeltmeer / gegen Abend / und der 
groffe Golfe, oder Bufen/ indem Mits 
eelländifchen Mieer/ fo die Alten Sinum 
Gallicumgmannehaben. Von Meerhäs 
fen/oder Dorsten’ feinberämbt am Occa- 
no, Bteft, Blauer, Morbian Conqueft; 
Rochelle, &c. Ym Mediterranifchen 7 
Marfeille. Tolon. &c. Andem Meerhas 
fen aufder feitenvon Agde hat mannoch 
Ant, 1639. gearbeitet / denfelben reche fis 
cher/ und bequem zumachen. Sichevon 
foichen Meerhäfen/Meerbufen/ Sinfeln/ 
dchfen/ unddergleichen/ dep Königlichen 
Iransofifchen Geogtaphi Chriftopho- 
ri Taflıni Tabulas omnium Gallix lie- 
totum, Pörtutim;<quirim Oceatio ,& 
Mediterrancovifantur ; zu Pariß/ Ans 
1636. ii fol. Sasein: und Frangofifch 

wieder 


Königreichs Franefreich. -9 


von außpramnenu Brenn (het Brit, eardie , Angoumois (da der le 
reich Bit/ ondfchöne/ auch weitlauffens Wald v5 Branconne:fi; im Burgund, 

de Fläffe; darunder die feyny Delphinat / dor , in Guyenne, 
Loire, Seine, Garonne,vndRhosne; os vnnd infonderheit in Roverguc, pnnd 
derdie Ligeris, Sequana, Garumna,pnd Quercy , wa Wälder/ vnnd 
ber Bihodanes ie Üitonnemmfefinge darınnallerley ‚So mangelt 
_. a vdPr das { Be Meer Komgtich Pia rt en ri 

ceanum, , ’ 

Es darein die la: Deurd g- Schlöflern/ und Palläften; darunder die 
ne, Tarn,ond Loth,Die Rhome fompt ET S. ea en La- 
auf di Gebürgy laufft Durchs WBallıffers yc,on Cadillac, fonderlich berämbe feyn. 
lands ond den Senffer See/befompt zu Der Lufft ift mild/ und gefund:onnd die 
Lyondie Saene, dder Ararim; anderswo Fruchtbarkeit an ei ond Wein/ fehr 


fein def Languedocs , laufft durch V Forhmen at. An Sache 0nb Hanf Tome 
edocs, Ye- € 
2 rsauff derlich in Wider Writannien ing 


Deren, Orleans » Blois , Abo Quercy, of Rouer ue, hat cs Pe 
a isn nabend Nan- chen ft. Inder 
Pro 


von. 4. Meyln/ins Meer. Wiedanndie Del/Kofinlein/ Zeigen/ Granaräpffel/ 
Loire inmeihesnchen anbrn Tape) De Mandel/ onnd dergleichen 
auchdie Allierfäll/der braitifte; herges Gewächs. Andere Baumfrüchte aber/ 
gen die Rhofne der fehnellefte Fluß in Fe ralen fein allenthalb? in 
Sranekreichift. Vberfoiche Stäß/barco/ diefem inder Dienge. An etz 
im diefem Sande / auch ze hand nu lichen Drten findet man auch die XBeidy 
Brünn/ Zeich/ond „der Paftel, fodie Färber brauchen. So 

| / gefunde/ vnd warme wächft der Safran in onderfchicdlichen 
Bdder/alszu Pougues, Meyne,Boür- Ländern. Es mangeltauch nicht an guter 
bon, Vals, Vichy; Balarue, Bagneux, WeydefürdasPiche/ fomol in der Eds 
Encaufle,&c.  Serner hat Srandtreich ne/ als auff den Bergen: Daherman vors 
auch fchöne/ ondlufige Wälder daruns treffliches Sleifch/ Milch/Butter/vü Rds 


Anjou, Boulonois, Vermandois, Pi- gutes Honig. An alleriey Blumen / 
D Kraus 





| 
| 
| 
| 


10 Behchreibung de 
/ und dergleichen / if Hin omd vonfeiner / end kemblich ftardder aeftaleı 


Rräuten 
wider ein oberfluß: Bd wächft der Rofs die Weiber an teils. Orthen/ als in der 


marin/vnd anders wolriechendes/foman Normandi/ Picardi/ und an der Loire; 
bey ons mit fondermfleiß auffzieher /auff fehener/ vnd holdfecliger/ als die in Au- 
offnemehde. DerBuchswirdfonders uergne,Perigora, Limofin, Gafcogne, 
lichinder Normandi/ Languedor / onmd vnd dem obern Languedec, Zu Bour- 
aueh andersino / gar Ar man deaux aber / wie auch m einem theil deß 
allerlen Meinen BR nahen thut. Delphinats/immidern Languedoc, fons 
An Gold: und Silbergruben mangelt es derlichzu asus ond in der Pros 
diefem Königreich auch nicht / werden as vant/ fein Siefreumdlicher/ und auch viel 
Bifan: gebauet. Band glaubt many daß vongarfchöner geflalt. Es fein de ns 
in dem Pirenzifchen/ Arvernifchen/Ros mohner insgemein arbeitfam/ und Haffen 
uerguifchen/ Gevaudifch: oder Langues die Ruhe/ond den Müffiggang: fein aber/ 
dorkifchen! Foirifchen/ vond Erbennifchen warn ein Ding/ fonderlich m Krieg/ nit 
Eebärg/ Gold:ond Silber Adern zufins bald von Rattengehet/ ungedultig. Der 
den. So hat man Eifens Adern/ Steins Adel figtgar wol zu Pferd/ond trägt groß 
Fohln/ Bleyy Zi) Witriol/ und dergleis feforgfür feine Ehr/ alfo / daß Er den far 
N ae Britannia, gefuns chen offtmals nur zuvich ehur/ fonderlich 
Die Scifferftem feynfonderlich in den verdamlichen Duclin/ oder Zweys 
Kae in Anjou; pnd die Marmolfteinin fd dartwider auch feine Königliche 
Foix, auch etlichen og de Languc- u Derbon/ vnd fraffen/ helfen. 
docs. wird ins gemeinanden Sransofen ges 
a daß Sir dem Spilen/ der 
Es wird ferners groffer Handel in Licbidem fuchen/ onddem Zorn/ fehr ers 
$randreich / fonderlich mit den ne geben; auch dasjenige/ fo Sie mitgroffer 
ZTücherny und Sarfen/ getriben mühe/ onfäglichen often / onnd vielem 
Tanguedoe/ Provank/ und Delphin Dlur/ erworben, nicht lang mwiffen zubes 
Tours, end Caen in der Normandi / di balten/ teichtfinnig feyn/ und die Acmpter 
deeman viel Maulbeerbämme; unnd wer» vınds Geldverfauffen; ein: hauffen Ads 
an felbigen Drim/die Saidens vocaten/oder Sachwalter/Borfprechen/ 
würme in groffer menge erhalte. In Burs Motarien/ ond Schreiber/ hatten. Wann 
gund/ Normands / Britannien/ Arvers man aberdiemengedeh Bolcks/ damitals 
hiien/ Poi&tou, Limofin, Gascogne, Fo- fe Stätt/ond Dorffer/angefüttfenn/ bes 
ix, vnd Languedoc , werden zwar viel dencket / fo bedarff man auch darzu vieh 
ae ne 7 Sie fegn aber nicht fo dergleichen Leute wiedann darfür gehals 
alsdie Zeutfchen, daher man tem wird/ daß FeinLand in der Wete/ da 
ch ‚in Sranskreichbringt/ ond Stein manfovielbeampte / alsin Frandreich/ 
die Wägenfpannet. Yn Arvernia/ und habe ; denen auch von den undergebnen 
Geuaudan, gibtes gute Maulefel/damit groffeEhr angerhan wird. &o fepn Sie 
fich Yıfpanien verfiber, enferig eat deren Siebepgeo 
than: ond ehum dem UBeiberwolek diegee 
_ Der Bransofen Sitten belangende/ bürende Ehr an/vnd gebt ihnen viel Zrens 
fein Sie Baftfrep/pöfflich/beherst/taugs heit; welches dir Grgentich/ und dafmä- 
lich zum ftudiren/ den WBaffen/ und Ads che Kochter ein glückferlige Heuraht oft» 
\werdden/die ein Ding/ fo Sie fehen/ bald malsbefombt/ verorfacher. 
begreiffen/ ond Iernen. £cben/ und tragen 
fich fauber; ändern aber jhre Kleivungen Die Spraach war, vor Zeiten / ein fole 
offe/ und wenigft alle Jahr ; und zichendie che/ wie mannoch anvieken DOrtenimftein 
Haar’ nach art re, bey furker zeit Britannien redet/ namlich die Eeltifche- 
bero/lang. Die MannssPerfonen fein Asaberdis Römer Galliam erobert, - 





alsim Langvedoe,Dauphincoven. Km. Cole U unddie 
ee,Guyenne.&ef. 0. Acmpter zu beftellen. Durch das Salıfche 
.Esift das Königreich mächtig, / onmd Gew Be Oruneoc Sana, 





2 Ben die & ren deflets 


Grace,iwegen der Amar & wers fodas Scepter.4.der Sifehof) nd 
den auch zu Marfeille, und; Tolon; oder vonBeauvaıs, fodf Königs Kork. 5. 4 
Toulon, ı5.0der 16, galeres onderhaltes Bifchof/ vnd Graf von Noyon; fo den 
deren man aber/ im norhfall/ auff die so. Gürtel: und dann Sder Bifchof/on Graf 
Eönte. von Chalons,fodeß Königs Ring/od Si, 
- Die Königewerden in Srandreich ges gill/träge. Die Welttichenwaren/vor jeis 
bohren/onddie aller Chriftlichfte genant; ten. 1. der Hergogvon Burgumd/ fodem 
erkennen auchindezeitlichen/auffer ott/ Koönigdas Schwerd angebunden / od ans 
keinen Dberberzus und Fönnennichtinden gegüärter/ die Römigliche Eron vor Jhme 
Banngerhanmwerden: Wegen ihrer Sal« hergetragen/hat;ond welcher der Andern 
‚bung / werden Sie für Gtieder vielen, Decanus gewet ift. 2: der Hergog auf 
Sufftsfirchen in Irandreich gehalten/ Guyenne,oddr Aquitanien/fo denerften. 
da Sie auch ihre  Pfrduds fräuden haben; unnd, 3.der Derkog in der Dormandi/fo denans 
das H. Sarramentdep Altars under bres van Danplahun. 4 der Örafvon Chä- 
| ) Pagne, 





ww ® “. w' 9) 


vapnc fo den Königlichen Ki ee er k iu 


einverleibe worden ; auch thel/ond dergleichen/ werdennichts 
Stade formen rannte | Imbep Könige Namen, mit Die 
bengemwefen/durch eimen Vertrag / 9 

von diefer Eron frey algen an Spanıcn ungern durch den Rönig/ onnd 


dnign/ 
'ond noch mehrere Weltliche den die Königin auch geerönee / wirwol 
ne > Rn S Anias Brüder bes 


iringere haben/derentheils auff jhries Setretarien/ ond andere dergleichen Dfr 
lang ereirt werden ; theile auch folche fitirer/ halten. Bd werden Sienicht ans 
würde auff jhre Manntıche Nachfoms ders/ als Dbrifte Fürftenrefpeetire. Deß 


8 
wann Ermiche mittel / fich zu ern Kogthämer Chattres, pnd Valois, pnnd 
har/fomuß hm der Rönıg den Unders die Öraffichafften B'ois, Limours, ond 
halt verfchaffen ; wie der du Haillanbes Montlchety , befigt feiner Främtein 
RE ur Ara Tochter ent nndei BE Eher 
ENTE RE RER RT w miederDrinceffin Maria Borboria, Here 
.Deb Königs Gardes, oder Leibehun/ g0g Heinrichs von Montpenfier Jo 
 beficher vom 4. Eompagnien Schotten / gen Zochter/ und Erbin’ erzeugt hat/ ges 
Schweigern / ond rangofen/ Darunder nr vba Dombes. nahend 
die Schottifche Compagnie in allem den men neben vielen andern Montpenfies 
Fed, el ber diefeheleder König: gijchen Büktern/deren Jährlich Einfom> 
auch ein Regiment Schweiner / und ein men vber Die 400. taufende Dfund/ oder 
Regiment Srangofen/ mit jhren hoben Fyandken/ erträge / wie Gramondus, p. 
und nidern Öffieirern/ ond eine Compa- gg. brjeuger/ auch von diefer Frätlein/ 
gnievon Diousquetirern/ oder Gardes, (5 Anno 1627. gebohren worden / lib. 16, 
zu Pferd/ fo der nächft verfiorbne Kömig hiftor: Gall. pag» 724. alfo fchreiber 
‚gubwigalfoangerichter hat. Wann diefe revic in virtutes,, in muliebrem for- 
Gardes, die Rätigs onderhalten werden/ mam,& intantam ingenii vim , ut pro 
alle beyfanmen / machen Sie eine Fleine miraculoaceipiantut » quas in virgine 
Armee, effudirnatura dotes, Wann die Schr 
"Bann der Rönigvdllig. 13. Jahrale ne der Rönigen fich in den Dricffen ons 
ond in das wierschende tritt/ wird Er derfchreiben/ fo fegen Siebtoß ihren Nas 
Majorennis,ondfomptindieRegierung. men; Aber jhre Nachfommen / fchreiben 
Ehefolchesgefehicht/wird FJhmeein Res auch das Land darzu/ u Ihnen zu jbren 
aenu/oder Bormmmd/enweder durchdie Erbeheilwordenif. Bd wann erliche/ 
Ständedeß Königreiche/ oder durch das oder einer auß den Zürften def Konigliv 
ug v chen 


inevor£itern von Her! 
genzu Orleans, def Königs 
SBdrudern/ 


hohem alter/ geftor! ich von Va- 
lois ee der u König Ca- 


derenvon Valois, ond Nachfommen de 


@raven Philippi vonValois » wiefein St 


Abnherr/ König Frang, der Exfe auchy 
gerefen ) auffer der Che/ erzeugt worden, 
Afo führet der Syergog von Vendofme, 
den Nahmen Vendoline , weiln folches 
Land Fhme/ vonfeinem Herim Vattern/ 


König Heinrichendem Bierdten/gegeben . 


deni ® ‚jr DEN IE 
| ee Basdef Königs Hofftatt anbelangt/ 


foift Das fürnchmbfte Xınpı/an folchem/ anderedergleichen Perfonen/die au 








Invayen, 


Cämmerling Bon Abel fo mit dem Auffs 
Dergleichen/ sein Geremoniens 





andten; et2 


Meifter/ondbeglaiter der Befandten: 
Bee er 
roloIX. (fo auf dem Jweig /. ut Kön 


encen/ gleichsfals vs 
dep Königs Wein verfucht. Fer; 
Große Stallmeifter/ vrp feine 
ebne, Er trägt dem König cin 
Schwerd in einer Himmelblauen Sams 
metin Scheiden/ mit güldenen Silien ges 
siere/vor. Und weildie Königefich jeders 
seit viel auff d3 Jagen gelege/fohat coftäre 
am Sofeeint Dbrift Jägermeifter/ fo Be 
5 
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deh Örofhoffineifters/ welcher den Apd. gen/Bogelftellen/ond dergleichen: Jecm/ 
won allen Sofdienern nimbt/.die/ Jhme zuden KDundensse.beftelt fepn. Qber d; hat 
auchgehorfamfenn. Der Bring voncon- esauch einen Dbrift Falcfenmeifter;Jtem 


de, Ludovieus von Bourbon, fo fege mit 
feinem Herin/ dem Koönig/ einen fchweren 
Krieg führt/hat vorhin folche Ampr vers 
waltet. Darnebeniauch ein Dber:ond 
ein ordinari Hofmeifter/ mit fein! Bands 
gebnen/ fo einen mıt Silber eingefaften/ 
und anbeyden Enden vergülten Stab tras 
gen/ ondvorden Kdchichen Zafeldienern/ 
wann Sıe die Speifen dem König brins 
gen/vorhergehen. Esiftda auch ein Hof 


marfchalct/ wie Ihn Zheils Zeurfch/ die 


Quartiermeifter/ oh Herolden/ deren fürs 
nemfter Roy d’Armesgenant wird. N ci 
ter fein da der Groffe Almofen Verwals 
ter/fo vber alle Sofpitäl/ und dergleichen 
Dreimganken Ronigreich/gefekt ift; und 
diel Andere onder fich hat: und der Kapcl- 
meifter/welcher ober die Muficanten/ond 
deren Angehörige/zugebieten. Die Veiclz 
blaiefarb wird/bey der Trauer/ 00 Klag/ 
der Könige/gebraucht; welche zu S.Denys 
2. Menienvon Paris/begrabenwerdi.&s 

> iü wars 
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 Befehreibungdeh 


warten die Dfficirer deb Königs Bild» gleichwolnichtlang genoffenY dieweil Er 


tus/ fo in einem Ehrenbett zu feheti/ viel 


Kage auffy alswann Ernoch lebte ; und hergeben 
bie Meffen 


werden bie‘ auff 2: Altären/fo auff 
der feitöinftchen/gehälten. Man begleitet 
den Törpet erfllich zu Pariß in Die Ergbis 
ke e Hainptkirchy ond/dep folgende 
ags/ nach befagtem 5. Denys; dafelbft 
ee alle Gatdes, pndalle 
Drden don Darif/einftelien. Der ro 
Pre iei Brichtoen Stab/ vor den Df> 
cirehn/ ond Berfpricht/ Sie dem regiere; 
den König zuretommendiren. Der Öroß- 
GCankler/ ondder Conneltable, pder Co- 
mes Stabuli, tragen hicht LdYd vmb den 
Koönig/ wohnen auch feiner Leichbegäng? 
husnicht bey; Als die nichtdeß Königlis 
chen Hoffs/ fondern der Eron/ oder def 
Königreichs / Diener feyn Es ift aber/ 
fepthero dep Desdiguieres, fein Conne- 
ftabie in Franitreich geivefen; vnd folche 
Dignitdt/ fd/ im Kriegswefen/ die nächz 
fie nachdem Koönig/ Atıno 1625.durch € 
Desret/ dom König abgerhanworden. Er 
führee den König/wahı ErineinerStan/ 
dacin Darlamentift/einritee / das bloffe 
Schwerd 5a Pferde vor; bnd war feines 
neralgientenant, Er bätte auch vbrr alle 
SMarfchallen / deren jeigerzeit viel in 


Sranckreich feyn/ zu gebieren. WBefagte 


MWarefchällen/ denen/ vidihren Wider’ 


gebnen/ die Kriegsfachen anbefolben / has 


benjhren Gericht- Stuhl zu Pariß/ im 
Palais,oder Parlaments palatio, en la 
Tablede Marbte, Der Colonel gene- 
tal, oder allgemeiner Dberfter ber das 
Zußvold; 
Seichte Pferdte/ 
Bundergebne/ art jeyo deito gröffern Ge 
walt;weilen fein Conneftable ıft. Vor 
Gin hattecs auch einen Admiralin Franck 
seich/ derober die Meerfachen/ Röniglis 
che Schiff/ und dergleichen/ zu gebieten: 
welches Ampe leplich der Herkog von 
Montmorency verwaltet hat. Esiftaber 
daffelbe Boße ofhicium, dem@ardinal von 
Richelieu zugefallen/ vom König/ Anz 
n01627. durch ein Deeret / abgefi 
onddembefagten Herkog eine andere ge 
nad darfür gerhan worden / dern Er 


wie auch der Gheneral ober Die 
haben ober die Ihnen Schiff 


Anno 1632. zu Thouloufe feinen Kopff 
en mufte. Bon dem obgedachten 
Handel fchreiber Gramonduslib. 16, hi- 
for, p.117. zumgemelten Jahr 1627. ab - 
fo: (ab idem temipus Thalafharchz 
Gallici munus Duci de Möntmoran- 
ey, & Damville, Franciz Marefchal- 
lo,Henrico 11. pofleflum, in Riche- 


f lium Cardinalem transfertur. Obfta- 


bat Mommorancius, donecei,vice per- 
Imurationis, aflıgnara vicena quarer li- 
bratum millia & Salinis Narbonenfi- 
Bus, fingulis annispercipienda, In no- 
vum Poflefforemtranfiic munus,& qui 
Thalaffiarcha vocabatur, diei c&pıt, 
Conimetcio Gallico, & reı Nauticz 
fümmo jure pr&fedtus. Der Örofle Ar- 
tillerie Meifter/ fo mit de Gefchägwerd 
vmbzugchen: hat feinen ericheftubl/ ond 
Wohnung, in dem Zeughaufe zu Pariß. 
DerGeneralvberdie Galeres hatallents 
halben zu Meer / vber die Frangöfifche 
Galeres, derfelben Capıtaines, vnnd Anz 
dere zugehörige/zugebicten. Dep Großs 
meifters/ ond ®eneral Superintendenten 
Ampr/ ober die Kauffmanfchafften/ onnd 


(le Schiffartenrifterft An. 1626. in Franck 


reich eneftanden/ und dem Cardinal von 
Richcheu vbergeben/ Bernach die Admis 
ralirät/ dasfolgende 27: Jahr/ abgerhan 
worden/ wie allbereit hie oben meldung ges 
fchehen. Hiedurch hat der. Cardinal allen 
die Commercien zu IBaffer/ onnd 

andy anzuftellen / vnd anders mehr zu 
thun/befommen: und hat{Jhme der König 
Allein die Macht vorbehalten, wegen der 
ff Armeen Borfehung zurhun/ und 

den Befelch darüber zu ereheilen. Damit 
woir aber auch auff die Eanglcy: vnd andes 
reYempter/ondSachen/fommen/foiftzu 
wiflen/daß der Eanler def Königreiche/ 
das Haupt der Fufkis ift in Sranckreich/ 
der in allen Räthen dep Königs Prefidirs 
auch das groffe Sigill verwahret/ figelt/ 
oder verwilligerzu figlen alle die Brief in 
Yuftig:ond Renterey fachen. Er figtgegen 


chaffe/ demRönigvber/im Parlament/od offenes 


liche Derfamtungt/redet für Yhnvfinach 
Fhım/ in dem Er dep Rönige Mainung 
weiter 


Königreichs Franckreich. 15 
vorteraufführer/ond erflären Wndbleibe feyn/ werden getheilt in.den Staats: Fir 
Er in folchem Ampt/ fo lang Eriebet;es nancerey; ond den Geheimen Rath. er 
feyedann/dap Er fich gröblichvergreiffe/ Erfte/ oder le Conteil d’ Eftar, & des 
fo fege der König einen Sigill verwahrer/ depefches, hat mit denen fachen vmbzus 
Dereben dengewalt/alsder Cansler/ hat; geben / fo den Standder Länder / oder 
weichem auchbißweilen/wann Er garalt/ auflerhalbderfelben/ betreffen: Der Ans 
vnd fchwach/ einfolcher Garde desSce- dew/ oder le Confeil des Fınances, oder 
auxzugebenwird. Bndindiefergroflen de direttion , if mit def Königs Eınz 
Eangleyy werdenalle Beveichyoffentliche Fommen/ ond Gefällen/ gefchäfftig: vnd 
DBrieff/ond Breheil/foin den Königliche der Dritte/ oder le Gonleıl Prive, hans 
Räthenergehn/ vnd vollzogen werden fols delt in fachen / die von andern Rächen/ 
fen/gefigelt. Die Parlamenten/ ondans ond erichten/ für diefen Rath abgefors 
dere hohe Gerichts Camern/ haben zwar dere werden ; oder die Darticular Derfos 
auchibrekleine Eangleyen/aber dieSigils nen antreffen/ oder wie fich die Richter zu 
len feinfleiner/ond gelten nur an dene Drs reguliren/ wann ftrittigfeit/ der Tarisdi- 
ten /fovnder ihren Öerichtsswang gehds &ıon halber/ oder fonften/ vorfälle. Bnd 
sen. Dieommwiderrufflsche/ und immerwes hatder Rönig/ vber alle diefe Räshy oder 
sende Deereten werden mitgränem; Anz Contilia , noch einen engern geheimen 
dere offentliche Schreiben/ vond gemeine Kathy darzu Er feine vertrautefte Diener 
WBerrichtungen aber/ mitgelbem / oder gebraucht. IBas die Rach dei Koönigt 
wweiffem: und Die/fo die £änder inat/ reichs/ oder les Conleillers d’Eftar,de 
und Provang/angehen/ mitrotht Wachs ren bieoben beym Staat Kathy oder Con- 
gefigele. Diejenigen Räth/ foman Mai- filio ftarus, gedacht wird/betrifft; fo fein 
ftres des Requeltes nennet/feindegCägs diefelben onderfchiedlich. Zheils werden 
lers Depftände : Sierichteningewiflen gebohren / als die Fürftendeß Geblätss 
fachen/ foden Königlichen Hoff angehen; Andere feynfolche/ibrer Wärdigfeit 
geben auchjbre Mamung/oder guebeduns ber/ alsdie Herkogen/ond Parcs,die Cara 
eben’ ober Die jenige fachen/ fo indem Rds dinal/ die Bifchöffe/ die Ritter dei Dr> 
‚niglichen Rath eingeben worde/ vnd hun dene vom H. Geift/ die Gubernatornin 

en Relation. Sie pr=fidiren indt den Provingen / die Marfchallen von 
groffen Rashdeß Königs/ figenim Darlas Frantkreich/ alle Dfficiersder Eron/ und 
ment / ond auch bey andern Berashfchlas dieStaatsSceretarien. Theils fein folche 
gungen; fein Prafiventen bey allen ober wegen jhrer Acmpter/ als/ die Maiftrcs 
Gericht: oder Hoft:ond Landgerichtsftiäls des Requeltes, die Prafidenten bey den 
fen/ end verwahren die Sigillen der Aleis ‚Dbergerichten/oüi andern Aemptern/wel> 
nern Eanslenen/wo Sie fich befinde, Sie chraberdiefen TieulndaßSie Contiliarıi 
werden auch fonftenzuallerhandCommiß fkarusgenant werden/ mehr chrenbalben 
fionen / Auffjehern der Juftig/ bey den haben’ alsdag Sie wärtkliche dergleichen 
Staethaltern in den Ldndern/ onnd auch Käthefeinfolten. Bud dann fein etliche 
beyden Kriegsvdiefern/gebraucht. Dbs außdrucklich darzu verordnet/die auch he 
gedachter groffe Kath dep Königs /hateis geblirdavonhaben. Eshatder Könıgvicl 
nen groffen Gewalt in Yuftisfachen/ ond geheime Schreiber/ oder Secrerarios, ır. 
werden deflen vrthel/ in gewiffen Sdllen/ Dann dafein/ fo zudeß Könige geheimpt? 
durch das gange Königreich vollzogen. fächen/ ond fonderbaren Berrichtungen/ 
Der Eansleriftder Drafident in folchem gebraucht/ond Secretaires de fon cabi- 
Kathy vndhatacht Bepfiser vondenvors ner, Jtemde fa Chambre,oder Cammet 
ernanten Maiftres des Requeltes. Bi Secretarien, genantwerden, Etliche gez 
Diefer groffe Rath beglaitee bißweilenden börenzur Hoffnaltung/ theilsnenien fich d 
König auff feınen Raifen, Die Rache Eronen geheime Schreiber/auß weicht die 
‚Deb Rönige/darinnder Cangler auch den 4 StaatsScrretarim genommen werde, 
Morfis bat/ pnmd die fiäts beym König welche viel ärenheiten BE 
u! eu 


16 Befchreibungdeß 
leut in werden/ alfo/ daß Sieauch tor auffdie Brehelsufchreibi pflege, Sie 
Inden Ritters Drden tretteh/ wind jhren werdi auch General £ieutenants dep Kos 
Kıindern/ wann Sie in dem Sesretarias nigegenant. Darnebenaber feinauch Ads 
fierben/ den Adel berlaflen fönmen. Die tigliche £ieutenantsda / welche in jener 
Anzahl em Se hach fehr geiwachfenz Abtwefenheit/ gleichen Gewalt in jhrem 
pnd ie/fodiel/ alsdie Norarii,ond Lande Die General Stände de 
Chärctilarlis vor Zeiten im Römifchen Königreichs / fo von Öeiftlichen/ dem As 
Keich geweft fepts onnd figniren die offne dei/ und den Burgern/ beftchet/ verfambs 
Patente fo eingele Perfonen angehen. len fich/ auff Zulaffung def Königs / in 
Dieobernantevier Standes Seeretärit/ wichtigenbegebenheiten. Bey welcher ges 
werdenauch Sectetaries des Commän- legenheit/ weil von demdritten/ oderdem 
demenesgenänt/ bietweil Sie nichts os Burgerftande/ Meldung gefcheben / zu 
derjeichnen dorffeinyes fey Ihnendanaußs merden/daßesin Srantfreich Peine Seibs 
drucklich vom König befolhen. Sieerpes rigne/von onerdensklichen Zeiten her/ hat; 
diren alle verfchloßne/öhdmitdep Königs Tondern fo bald ein Leibeigner/ od Sclav/ 
Pitfchaffeverfigelte Schreiben: wie auch den Fuß auff den Sranköfifchen Boden 
die offentliche Patenten/dieStadts / oder fegt/ fo Er frey. Serners werde bißwei 
Me higteiche fäthen/ betreffende / ond Iemfleine Reichstäge / oder Zufammens 
in fimma alled/ fo ohmmiteelbar vom Res Fünfftenangeftelt/dieman les Allemblc- 
ig Außgehet/ ondinicht von feincn Rärhe es de Norables nent/ weil Sie außden 
ne il Sieden Ayddem Dberften Prafidentender Darlamenten/ 
ig feldften thum Mber dep Königs vnmd den Königlichen General Procuras 
intommen/ohd &efälly ift ein General torn/ beftchen. Bu den Paribus Franciz, 
Aufffeher/welcher feine ondergebne Auffs (don denenobenyond’derenfachenim Pars 
feher / in ben onderfeniedlichen Ländern/ lament zu Pariß/fo degwegen Curia Pa- 
ondfein frätsiverendts Ampt/ hat ; fonz riumgenantift/ gerichtet wird.) konnen 
dern Ihme der König, öfftmalsy underde auch die beyde Ritters Drden/vonS: Mi- 
Adel) eine in den GSächen wol erfahrne chel, ond du Saindt Efprit, gezogen wers 
spe s Bader den Acmptern/ dem; deren jenet/ vom König Ludovico 
diefich durch das ganke Königreich erfires KX1.Anno 1469. dieferaber/ durch König 
iBen/ iftauch der grofle WBaffer,ond For, Henricum Ill, Anno 1579. angeordnet 
imeifter: Feriners/ hat es zu Paripeine worden 
Schak:dnd ReusFaniimer/ foin fachen/ *' Die Barlamenten/ oder höchfte Ges 


Königs Aigenthumb, omd dep Ron, richte Cämern/i tEreich /betreffens 
eis uam Ban. $ ee ak vermels 
temein! R ch 


fich auch durch das gange Königreich er; der Pariß das fürnemfte/ fo vor Beitenan 
darifn 4. Praefidenten ewiflen efen 


; 4: 
Räeiv Meifter) oder Generaln / figen. 1302.Rönig Philippus, der Schöne/ fols 
Bud haben die Münnftdere zu Pariß/ chesbeftländighicher gelegt hat. Es beftes 
Rouen, Totlouze, Motitpellier, vnnd bet von eine Dbriften Prafidentg; 
inandern Stätten def Königreichs /uns 8. Prafidenttd groffenCarier/s.Cafiiern 
derfchiedliche Dfficiers) welche 


Standes Derfonen/ ins Rönige Namen/ chen; auflerder / Seeretarien/ 
regiert welche fichnurder Waffen /onnd Schreiber/ und anderer Perfonen. Cs 
beladen/ ob Sie ifidaauch ein Berichts Cammer | fo man 


wol figin den Darlamenten haben ; auflee la Chambre de I’ Edi& nennt / dar 
Kern Delpbinar/ a ea fichs Ratbeherien der Reformen Si 
en 


m 
„rer a 


r sen Srahsfreich, Be! 
Kigiong / dieitalle Cammern außs die Römifche/ oder gefchribte Gefäß / jus 
/ indenhändeln das rechtzu Cnloschentiinden isben Linbantaher 
fofelbige Religion angehen. Die auffdiegewonheit. Wegenderen/ foder 
/ darinnman von peinlichenfas Reformirten Religion/ wie fieesnennen/ 
chen tractirt/ wird gemeinlichla Tournel- vnnddereneine grofle in den LdAns 
legenant: Es fein under den obernanten dern / fodie Darlamenten zu Touloufe, 
Herren auchetliche Geiftlicht/ die Bordeäux,vnd Grenoble,recognofeiren/ 
man Confeillers Clercs heiffet. Auffer zubi / feyngewifle GerichtsCam> 
Der Pairs,oder Parium , vondenen oben/ mern/foßtie Chambresmy-parties,odet 
babenalle Erg: onnd BifchöffeSiß/ aber de L’ Edidt,nennen/ alsdiehalb mit Cas 
nicht Stimm/ in difem Parlament; aufs tholifchen/ Halb mit 
genommenden Ergbifchoff zu Daris/ond befestfeyn/ alszu Caftres, wegen Tou- 
den Abbtzu S. Denys,welche Stimmhas loufe; zu Agen, wegen Bordeaux; pndin 
ben/ undjhre Mainungfagenmögensweil der Statt Grenoblefelbften ; aldars 6; 
Pebappt Bean Harte Din. Aue Räthederfelben Religion / einen Prafis 
Königliche Bevelch/fo das Königreich denten/ ond ÖeneralAdvocaten/ har. IBie 
angehen/werden in difemDarififchenPars es defivegen zu Darisgehalten werde/ ıft 
lamentbefldetigt/ onndregiftrirt: deßgleis hieobenberichtgefchehen. Yundgleiche 
chen die Erhöhungen inden Sürfter/vnnd Meinungoder Befchaffenheit/hates auch 
Graffenftande: die Beambredep Könige mit Dies ; alda/ wiezu Parıf./ mansla 
reichs/ wie auch die/ fohohe Aembteran Chambre del’ Edidtnent / weil König 
def Königs Hofftragen / Iegenalldaden HenricusIV. esalfo Anno ıyg8. zu Nan- 
Epdeab; derenfachen auch allein indifem tes; in Bretagne, angeordnet hat, Ferners 
Parlament/ wieder Färften dep Königlis bateshinvnd Wider Nider Kächten foman 
chen Gebläts/onnd/ wieobenertchnt/ der les Baillifs, onndSenefchaux, heiffer) am 
Parium, tractire werden. Dann dic andern welche man/vonden DBrambs 
ten/ alsdaszu Thouloufe, ten/ foinden Stätten feyn/ vondenBail- 
Grenoble,Dijon, Bordeaux, Rouen, lifs aber/ andie Parlamenten/ appellireh 
Aix, Rennes, Pau; vnnd Merz, feynerft Bnndfolche Senefchain/ nnd Baliven/ 
nach difemzu Paris/vndeheils/ als Ren- tragenjhre Degen/ond fein vornehme von 
nes, Pau,ond Metz; gar fpat/ onnd zwar Adel/ onnd gleichfamLandvdgte/ diejhre 
Mes erft An. 1653. rechtangeordner wor» Verwefer/ oder Lieutenants infangen 
den. ABegen abfiraffüngder groflen Herin Rocen / fampteiner anzahl Räch/ vnnd 
indenProvingen/auchder Richter/diejbe Bi a a en ‚echt fprechen/ 
Ambenichtehun/an denen Drien/ die weit inBurgersund Peinlichen fachensvni ihnen 
vonden Parlamentenentiegenfeyn ; vers aucheinKöniglicher Advocat, pnd Pro- 
famblen fih/bißweilen veßwegen/ etliche curacor, neben Gerichtfehreibern/ onnd 
alte Räch außeinem Parlament/ in einer andern dergleichen Perfohnen / zugeben 
Statt/als/zu Troyes, Poidtiers;öderans feyn. Eswerdenauch anden meiften Ors 
derfiwo/foman les Grands jours nennet. ihen/ wofolcheBailliages, vnnd Sene- 
Zuden Parlamenten hat gleichfamjeders chausfcesfeygn/ unnd in den vornemften 
manfeinezueflucht; onnd wird/ durch dies Stätten/gewiffe ®erichtsftüle/ oder Ds 
felde/ dem Vol dasRecht/ auch wider bergerichte/gefunden / fo fieSieges Pre- 
den Rönigfeldften/ ertheilt/ derdurchfeis fdiauxnennen/ Ynno 1551. angeordnet/in 
nen Sachwalter/unnd Dorfprechen/ fich welchenein Prafident/mit feinen Rächen/ 
defenbire. Inden Lindern Languedoc, figets dieauchvondenbefagten Sandvdgs 
Delphinar, Provantz , einen theilvon tenoderBaillifs, &rc.zu Beyfigern / ges 
Guyenne , indendandvogteyen Lyon, brauchtwerden. Budfolche Dbergerichte 
Bd Mafcon,itenim ande Forelts,vnd habeneingewiffe Summ Belts/ vonwels 
einenmiheilvon Arvernia, gehetmanauff ehr manmicht appelliren EM Cs 
au 





auffgenommen/ i 
Nachdifer/hares dergleichen Kent: unud Kichter/ unnd darzu verordnete Leurh. Co 


deh Hersogihumbs Alengon,ondder Paris/Lyon,Rouen,Orlcans,Rheims, 
@rafflhaffiBlois ; bieaber der Syergog Poidtiers,dcc. Eschevins: zu Thoulou- 
von Orleans, mach feinembelieben/ fe, Capitouls: 3w Bordeaux, Jurars; im 
ten/ oder enmag: Bberdas feyn andern Ötätten/ les Maircs, genantwers 
auchdie Coursdes Aydes, wie fieesnens den.Siehaben auch ihre Syndicos,vnd;u 
nnen/ intelchen vonden Beybälffen/ Zdl- Paris / vnmd Lyon, iftder Preuoit des 
len/ Anlagen’ Zebenden/auffgenommenen Marchands fo viel / alsbepandern der 
Geltern/ Schulden’ Befagungen/ Befes Maire. Wegender Kauffmanfchafft hat 
fligungen/ vnnddergleichen / gehandelt «6 in den vornchmen Stätten / als ım 
wird:ond zuDaris in 2.Cammernbefteher/ den gemeltenbeyden/mwic auchzuOrlcans, 
imderen jeder 2. Prafidenten:26. Käthe. Angers, Troyes, Rheims, Bourges, 
». Generalrocurator. 2: General Adoos Touloufe,Chaalons, ondandern/abfons 
eaten/ond andere Ofhiciers,fepn: Diezw: derliche Richter/fo man Juges de laBour- 
Montpellier ift Anuno1629 mitder Rents fe, oder Juge& Confulsde Marchands, 
Cammer vereinbartworden/undwirdjege beiffet; welche Summar ter, inftrittigen 
la Courdes Compres, Aydes; onndFi- fachen/wegen der TBechfel/ unndandern/ 
nances, genant- Dergleichei auchzu Di- fo die Öewerbfchafften angeben / biß auff 
Jon, onmd Aix,gefcheben: Diezu Rouen die Summa vonsoo. Pfund / verfahren. 
inder Normandi / vonnddiezu Monfer- + Ynden Stätten Daris/ Soillons, A- 
tand in Arvernien/bleibönoch: wie auchzu miens, Chaalons, Orleans, Tours, Poi- 
Bordeauxin Guyenne, Antheils Orten &iers, Limoges, Bourges, Rion, Mou- 
def Rönigreiche wird ein befondere Juris- lins, Lyon, Rouen, Caen, Bordeaux, 
Anten I vnd 
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li gewifle anzahl der Amiens, C 
meifter/ oderdegeneraux des inance, u uedx,; »Eimgen 2 Pad Ka 


zu Avigo Catpen- 
den obernanten/twerden auch dies. Fleinere tras, inder Dr /.9nd der dem Bapft 
Generalitätenzuw Nantes, Dijon, Aıx, zuhörigen y » gelegen. 
Grenoble, Touloufe,ond Montpellier, Zu Tholoufe,Rhodes, Ville Eranche, 


Die weniger ertragen/ geihan. Auch,le Puy, Beziers ; Cahors, Aube- 
„Sorennabern and tag nas, Carcaflonne-Zu Rheims,Verdun, 
nitallein vonandern/ fondern auch eree Autun, Chaalon; rer 





San Dr. Drefidanen als: Montpellier erben ‚fein 
eat em Bartamru Bande en obenafen/ oder jhren Collogliriee 





dievon Rirchendienern/ foin dermerfidielentere Römifcge Hiltorici, 
Kine game Den feu/ gehe; Trebelius, van Vopicus, gm 
werden Colloquia; wiefolches vom,Philippo Cluverio, in 
gen Proving aber; oderwan die Deputirs antiquaGermania,Joan.lfac.Ponrano, 
ten/ vonallen Reformirten Kirchen / in infeinen Originibus Francicis, Joanne 
game Sramitrcih 7 zufanmen fommen/ Rivio,def Auguftiner Drdens/ in feinen 
ynodi ehe oder generales; RebusFrancicis , wieauch von andern 


genant. Bad odervergänftis gelehrten geurhen/ bißhero gnugfamb 
Hy Bade) ae hc wifen worden ıfl. Eofeheine abernicht 
von allen 


10 ı Befchreibungdeß 


genemander haltenfan- » — — — —- ben. Esfepn aber die Sranden albereit/ 
"Bun Befchluß / ea "aa die vordem gedachten Faramondo; zum theil 
Koönigeruom 

an, onnddann/ zum andern) auch die fürs zuruck gejagt worden fein/) pnnd deren ct, 
nemibfte Befchlecht/diferZeit/ inBramets Liche fich swifchen der Schelde / onndder 
reich/fenem Maas / gefept/ wieauß Animiano Mar+ 

Erfiebelangende/iftäumwifien/das cellino, (fo der Srandten gedendet/ unnd 
die Frandkennicht vonden Zrojanern/wie Demedie Trans-Rhenanı Anfivarii, ond 
eheils gedichtet I herkommen feyn: die Cis-Rhenani Salii, fichen) zu erfehen. 
fondern/ als die en Böldker Bru: Wundzudiefes Ammiani Zeit / folledie 
&eri, Chamavi, Anfivatii, Chatti,Tin+ Tabula Peutingeriona feyn gemacht 
&eri, Feifii, Salii, Angrivarii, fogwifchen worden / inder das ganse Land dıffeit 
dem Rhein el EmborWefer/onndder Rheins/gegenNovelio, vnnd Colonia 
Elb/ gewohnt / miteinander eine Bänds Trajananpber/Franciagenantwird. Dbs 
nußgemache/ond das Römifche Joch von gedachtem Faramumd (derdie Leges Sa- 
fichigeworffenv oder aberfich deffeibenent» Iıcas,durch vier verfltindige Herin auf den 
fchäeret/onnd darfür bewahret/fepn diefel- SaliisFrancis, foan der Ifala, unnd dort 
beientweder vonderrepheit/dießraneken/ berumbam ondern Äheingewohnt/ nams 
das ifty frege Leuth/ oder aber von einer Fichden Wifogaft/ Arbogaft/ Salogaft/ 
befondern arteincs fpieffesfofie getragen/ nd IBindogaft/folle haben zufammentras 
und Francefca,vom Tacitoaber framea genlaflen) hat fein Sohn Clodius, der ans 
genant/die Franden/ ond mit der Jeit die der Rönigder Francdken/ diß: onndjenfeits 
freye Frandkemgleich wiediefreye Sriefen/ Rheins/ furcedirt; welcher Anno Ehrifti 
onndfrepe Sachfen / gcheiflen worden. 436. Tornid/vnnd Camerich eingenoms 
Deftwegenjbrer auchdir Alsennicht/ fons men/ nnd fein Reich / wonicht Drüber/jes 

\ doch 
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biß anden Fluß Somonam, oder die zu Men/fofich alle Könige nantey. Nach 
Fe ges  Aheg Bit Vor Chil= 
Kto, vpnud Majorianoquß Belgicafe- pericauch Paris / onnd vonder Frede- 
nd muften gonde, Die hat vmbbringen 
Auff af feinen Sof Clorarium, 7. 
eus,vmbs Jahr erde Sf öntg Chuldebernun deßSi- 
deme die nachgehende gisberti,Rdnigs zu Megyunndder Gotts 
dnigedeß € / DieMe= lofenBrunbhildıs, Sohn. Aber £r/ vnnd 
0' worden. Difer Mero- feine Nachfommen /_ tamen elendiglich 
eus,als Erder Sransten Keichin Gallia umbjhr £eben /. durch anflıfftung der ges 
De Sa Bi a Me nee 
1 w ‚et 77) f er 
ber Syunnen König Artilam,hälff gefchiekt if: vnndbrfamgedachter Clorarius 


haben. SeinSohn/ vnndErd/ Konig gange Rönigreich/ vnmdflarb Annoszı, 
ChildericuniR wenn finer daßer/ one kn Stan fig Dagebe 
Geiteitt den Franeken verhaft worden;das 1.aber/Anno S45.deflen Schn/ Sigeber- 
berer zu den Thäringern (wiemaninsges tuszu Meg, vnnd Clodovzus zu 
meinmwil/ wiewol Pontanus , dafman Hoff gehalten, vnndiftandıfen Clouis, 
Dem Gregorio a te en Anno 657. 
horingos,lefenfolle/ belt / auch ich wider gefallen/ deffen Schne 
faftglaublicher ifi)geflobem;aber/nach a Pr ae Chilpericusill, 
Jahren/wider zu feinem Rönigreichberufs vnnd Theodoricus , fonach einander res 
fenworden. Bndhat Er hierauffder Nds gierthaben / vnnd allein der legte Kinder/ 
‚mer Dbriften/den ZEgidium,foonderdef namblich Clodovzum III, oder den 
fen in Gallia regiert hatte / in einer Clouis, vnnd Childebertum II. pnd dis 
cht vberwunden; ondhernachdiezu ferlegte/Dagobertum II.Clotarium IV, 
Orleans onnd Angiers, pnder feinen Ge; ond Chilpericum,genant Daniel/gehabs 
waltgebracht, ; Jhmeharfeinmit Balina haben. Dagobertus verlieffe Theodori- 
der Thüringer oder 8Tongrer Rds cumIl.ond Chilpericum IV. der Anno 
nigs/ feinesgeweften Wirchs / entweder 750. oder 752. feines Königreichs verftofs 
Zochter/oder Semahlin/erzeugter Sohn fen/ und ein Mönch worden; pnndımie hr 
Clodovzus;oder Lodovzus;oder Ludo- meder Merovingier Regierung einende 
vicus, fuceedirt; welcher/ nach dem Erdie genommenhät. Dammdielegtere König 
Schlachtbey Zolbich/rim Eolnifchen/wis ein iederliches Sebengeführt/onnd die Re 
derdie Alemanner/ erhalten / ein Ehrift/ gierung den Daußmeyern / oder Maires 
onndalfodererfte Chriftliche Rönig/ von du Palais, pberlaflen under welchen Ca- 
5. Remigio,dem Bifchoff zuRheims,ges rolus Martellus, fo Anno 741. geftorben/ 
tauffe/ worden. EriftAnnos13. oder gemefen/der/neben andern Söhnen/ vers ' 
514 odersuu.geftorben. Seine 4.Schn laflen Pipinum ILL-oder den Kurgen/ wel; 
haben hernachdas Roönigreichgerheiltiond cher entlich/in Verfamblung der Stände 
bat Childebertus,afsder dltift/zu‘Paris/ zu Soiflons,gar zum König gemacht/ und 
Clotharius zu Soiflon , Clodomir zu vom Bapft Zacharia beftditige worden 
Orleans ‚ vnnd Theodoricus zu Deg/ ift. 
Hoffgehalten.Entlich befam/nachabfters — Pnddifer König Pipinus,fo An. 768: 
bender andern/ Clorarius dasgange Rds geftorben/hardieandere Keye der Koönigen 
nigreich allein/ ond verliefle Anno Chrifti inrandreich angefangen / deflen Sohn 
565. vier Söhnindmlich/Cherebertum Carolus, zugenant der Groffe/ entlich 
su Paris/ChilpericumzuSoiflon,Gun- auch Räpferin Decident worden / onnd 
tramumjzu Orleans, pnndSigisbertum Anno 814. uf: Nach hmefeyn 
1] die 


| 


22 X efchreibungdeß 
die Rönigein Frankreich derandernbes farb Erzu Orleans im Gefängnuß- 
fagten Keyen/ oder Drödnung/ dieCaros Numbefagter Hugo Capetus, Hugo- 
finger genanme worden. he hat fein nisMagni, onnddep Käpfers Henrici 1. 
Sohn/Käyfer Ludovicus der Erfievoder Zochters/ der Adelheid/ Sohn/ vnnd dep 
der fromme/ Rönig in Teutfchland/ vnnd obgedachten Königs Caroli Simplicis 
Srandkreich/onnddifemfein Sohn Caro- Wormunders/def Odonis,oder Udonis 
Jus Il, zugenatie der @lazend /luccedirt. (Eudes) Bruders / Robert:,Enidel/ ift 
Auff difenift gefolgt Ludovicus Balbus, der Anfänger der dritten Reyen/oder Drds 
deß vorigen Sohn / der fein Gemahlin nung der Roönigen in Sranekreich / fonoch 
verlaffen/ fohernach Caro- vorhanden it. Ermward zum König Anno 
lumden Einfältigengebohrenhat. Under 987. zu Rheims gefrönt/ ond flarb entwes 
deffen regiercen in Franckreich / erfilich/ der Anno 996. oder 998. Jhmeluccedirte 
Ludovicus, pn®Carolomannus, obges fein&ohn Roberrus Pius,der Anno 1030. 
dachtes Käpfers Ludovici Balbi ®as oder 31. oder 32. verlaffen feinen Sohn 
page it Käyfer Carolus Henricum den Erften s vondeflen Brus 
Crafus, König in Teutfehjlande/ ze. onnd dern Roberto, der Anno 1074. abgefchies 
entlich Eudes, oder Odo , ein Sohn Ro- den/ dienewe Sergogen zu Burgund/ biß 
berti,deß Hergogenvon Anjou, außdem auff Philippum den legten/ der An. 1361. 
Königlich Sächfifch Wiesifindifchen geftorben/herfommenfepn. Folgenderos 
Stämmen. Msaberbefagter Carolusder wegendie Könige der legten / onnd dritten 
Einfältige/oder Simplex , zufeinen Jah Reyen/ foman Capets, oder Cappevin- 


renfommen/ hat Er Anno 902: alleinzu giensnenniet/ infolgender Drdnung- 


sigieren/ angefangen: ward aber bernach 


gefangen/ vnd ftarb elendiglich Anno 926: 
verlaflende einen jungen Sobn/ Ludovi- 
cum, jugenant Transmarinum, oder d’ 
Outremer, weiln feine Mutter/ die Rds 
nigin Ogine, mit Yhme/ zujhrem’Brus 


der / in Engelland geflohen war. Die 


Stände erwölten vonder deflen König 
Rudolphum von Burgund. Als aberfels 
Biger Anno 936. geftorben / Pambefagter 
LudovicusTransmarinuswider auf En; 
gelland/ ward Königin Frandreich/ ond 
verließ Anmmoogz: von KRäyfers Henrici 
dep Erfien Tochter / 2. Sohn / Lotha- 
rium, Königin Sranekreich/ onnd Caro- 
lum Hergogen ingothringen. Lotharius 
Ve ns Pan x 
ohn/nahmens Ludwigen/ joder lepte 
difer andern Drönung/ vnnd Reye/ der 
Königenin Frandreich/ gewefen/ nur ein 
Fahr regiert hat/ onnd Anno 987. geftors 
ben if. Dann obmwoln feines VBattern 
Bruder / derobgedachte Hergog Carlin 
Lothringen’ fich/ alsnächfter Erb / de 
Königreichs angenommen’ ward Erdoch 
vom hHugone Capero, Sergogen zu An- 
you, Öraffen zu Paris /unnd Großhaußs 
meyernin Sranskreich/obertwunden/onnd 


Hugo Capetus. Mort, Anno 996. 
odir 98. 

Robertus. Mort. 1030. 31. oder 32. ' 

Henricusl. Anno 1060, oder 61. 9% 

Philippus I. mort, 1109.al. 1106. 


"Ludovicus Craflus, oder der Feifte/ 


. »Moft. 137. 


| Ludovicus VII, zugenant der Jünger/ 


Mort. 1180. 
Philippus Auguftus, mort. 1223. 
Ludovicus VIII. mort. 12:6, 
LudovicusIX. zugenantder Heylige/ 
Mort. 1370. 25. Auguft.in Africa. 
Philippus Ill. Audax,oder der Kühne/ 
Mort. 1285. 
Philippus IV. der Schöne zugenant/ 
mort. 1314. Er hatte3. Sohn / als 


Ludovicus X, 3ugenannt / Hutin, 
MOTt.1316. 

Philippus V.der gange/ mort. 1321. 
vnnd 


CarolusIV. der Schöne/ fonach eins 
ander Könige gewefen / aber allez. 
ohne Männliche LeibsErben, vnnd 
zwar der legte Anno 1323. verftorben 
feyn. Daher 

Philip- 


Sohn 
-- Carolus VII. mort. An.ı461, 


. Ludovicus XI. mort. An.ı485. Bcboßren der jegt vegierende Kos 
Carolus VIII. der Anno 1498. ohne  _ nig. 
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| "Philippus VI, Valelius, odervonVa- . 3.IegteKdni Brüder nams 


ern ihr aloissobge Fin enrici ll. Sohn: ond 


nen } ohn / Anno 1328, Br von Valois auffges 
Te Freier m Nachkommen Bon. Merkienticoiit feed 


u 
here i H DV werben Ronig Navar- 
ren 


R J ee Gefchlecht fo von Roberto, Grafs 


der Regie  fenvon Clermonten age 
Sudtwigs 


 runggefolgt hat fein‘ 
- Cxokev: en teife / fo man den Hepligen nennet / oa 


Anno 1380. geftorben. VBonfeinem Sohn’ herkommen if. Erward 


‘+ Brudern/ Philippo dem Künen/ AnnoıSıo,den 14. SE Bee 


 feyndielentere Hersnogen zu DBurs von FrancifcoRavaillac 
gund/bifauffCarolum denKünen/  Ludovicus XIIl. Annoı643. den 4 
Arkaden; Some Carolo har für Majir wen Calenders geftors 


ben. 
; CarslusVl. on Dfem Annoı422.fein Ludovicus XIV. Anno 1638. den ;. 


 Septembris Newen Ealend. Mors 
gens/ zwifchenıo. onndn. Den 


Kinder geforben/ vnd mit die deine ander die fürnembfte Ges 


me: :oßermanden Nergogs Ludwigen fommen. Konkir, 

zu Orleans, König Carlsdeß Sech« Ir. Maria von Bourbon, Derpoginvon 
ften Bruders Enichel und Öraffens a Annoı 627. verftorben? 
Fohann von Angoulesme Sohn/ bat Erimfelbigen Jahr Freplem Annam 
gewefen, Er Francifcusl. farb’ An. Mariamvon Orleans ; ponnd vonder ans 
1947.31. Marti, dern Gemahlin’ Ir: Margarech Hersog> 


- Henricus Il, mort, Anno ısgg9, 10. invonLothringen/ Fr ein Ludovicam 


Juli. Margaretham von Valois,pnnd 


. „Francifeus II. :=mort. 5, Decembris, Francifcam Magdalenam von Alen- 


Annoıg6o, con, pnnd auch einen jungen Herm Anno 


. Carolus IX. mort, Anno 1574: 30, $o.foaber Annos2.denıo, Augufti/ wir 


der geftorben/ befommen. 3. Ludovicus 


Mal: 
 Henricus II, ward Anno 1539. dent, vonBourbon, Färftvon Conde, Anno 


Augulti, Wem. Cat. zu S. Cloud, 1621.geborn/ deffen erfier Sohn in dee 
vondem Jacodiner Münch / Jaco- Zauff An, 1644. Henricus Julius, nd 


boClemenee,erfiochen. Bmddie der ander /, Anno 53. ger; Lu- 
ovicu$ 


‚4 





34  Belchreibung def 

dovieusBurdigalenfis, genantworden/ main des Prez,bep Paris/auch ein matärs . 
Der aber dafelbf bald wider geforben. Des licher Sohn König Heinrichs dep Dierti/ 
fagter fein Sohn ward der SJergog von Al- von Henrierra von Balzac, Marsgräffs 
brergenannt / weilfein Abnher/ Pring invon Verneüil,gebohren. 8. N.von Va- 
Heinrich von Conde, fo Anno 1646. den lois, Garolivon Valois, Herkogens zu 
26. Decembrio/ geftorben/gelebt;jegtaber Angoulesme , Sohn. DR Herzog 
t Er feines Herm Vattern vorhin ges Carl / Königs Carolıdeg Neunten in 
Badten Tirul } ontdwirdder Hergogvon Srandkreichnatärticher Sohn/ifterft Ans 

Anguien en. 4, Henricus von #0 1650. den:7. Septembr. im38, 
Bourbon, von Conty, def befagten feines Alters/ zu Paris / geftorben. Bon 
jegigen von Conde Bruder/ fo feiner CharlorteponMont- 
im Detober An.ıs29.auffdife Weltfom; morency, Ördffinvon Aleıs, hat Erz. 
Mensderen Fra Mutter/dic alte Brincc Schn befommen / deren der ditere/ der 
finvon Conde , geborne Hergogin von Graffvon Laurangais, onndder jängere/ 
Montmorency, den 2:12. Nowembris/ der Eraff von Alers genant worden. Ynd 
Annoıg$o.ju Chaftillongeftorben/ als diferlegte/ oderder ngere/ warvmıbs 
Befagtebepdejhre Sohn / wirauch Jhr 1648. Öeneralvber Dieleichte Reuz 
Zochtermann/ der Syergog von Longue- terepinSrandtreich / onnd Statihalter/ 
ville,gefangenfaffen; die erfi hernach An. oder Gubernaror inder Provang.nden 
$1.den 3: 13. Jebruarij5u Havre de Grace Eöltnifchen gedruckten Zeitungen/ ıl/ An. 
foßgelaffen worden fein. Nach dien Dbris 1653.auß Paris/vomız. Novemb folgen, 
fien Fürften deg Roöniglichen Gebtäts / des einfommen: den 13.Novembris/Anno 
werden gefent. 5. Worgedachter Dergog $3.ift der DergogvonAngoulesme, Bey 
Heinrich von Longueville, Anno1z95: gefchwornerdep Reiche (Pair) Colonel 
imAprilengeboren/der ztvar auch auf dem General der leichten Reuterey/ onnd Rıts 
chem Gefchlecht / aber abfeiig/ serder Königlichen Orden/ im ss. Jahe 
namblich von Johann von Orleans, Sjer> feines Alters/ todt verblichen/ vnnd difer 
og Ludiwigsvon Orleans, König Caris fentehiemit die Linieder Pringenvon Va- 
Beh Sechften Bruders/ natärlichem/oder loisbefchloffen/ hinderlaffend nur cin eins 
Baftard Sohn, in " rader Eini/ berftanıs sige Tochter / Francifcam Mariam de 
mer. Erhatvonfeiner ‚erfien Gemahliny Valois , welche Herog Ludwigen von 
$r. Maria von Bourbon , Graff Carte Jojeufe, GroßCämmerling von Franck 
ee red ine reich/geheurate/ond folle dıfem obgedach» 
Sonder jegigen/ Sr: Maria von Botirbon, fr Colonelfchafft General zu betretten/ 
Berobgedachtenbeyden Fürfien von Con- per re fen. Newiich 
de, und Conty; Schwefter/ einenjungen aber if einfonmen/dap gedachter Hersog 
1. 6.Cxfar, Syergog von Vando- Ludwig don Joyeufe, Angoulesme, vnd 
me, Eftampes, Mercoeut , Beaüfort, Tobseilte.auß Dem Spauß Üorktingen/oub 
wndPonthieure , König Seiiriche de Guife;nechfihinvorArras gequerfcht wors 
Dierten/ onnd der Gabrielle von Etrct; den/ onnd bernach zu Paris geftorben fepe- 
Hergogin von Beaufort ; natürliche IL. Auß dem Fürftlichen Haufevon 
Sohn’ Annoıs94- geboßren. Erhat/nes Lothringentvaren ı. Syergog Heinrich von 
benet Köchtern/ vonfeiner@emah- Guile, Mayenne, onnd Aumale, Anno 
fin/Zr. Francifca vongothringen / Phi- 1614.den 4 Aprilis/ gebohren/deflen &e+ 
Hippi Emanıtsvongorhringen/ Hirgo- mahlin eine Gräffinvon Boflur ıfl. Er 
genszuMercoeur, einigen Lochter/ vd wär eine Zeit lang def Sreapolitanifchen 
Erbin 2. Sohn/ derenderditere Hergog Voldo Hergog/ darüber Er gefangen/ as 
von Mercoeur, und der ander Sergogvon ber vom Königin Nifpanien wider lof ge 
Beauforr, genannt werden. 7, Henricus faffenworden. 2. Obdgedachter Ludovi- 
Bifchoffzu Men/ vnmd Abbr zu S: Ger- cuspongothringen/HerpogvenJoycufe, 
j den 





a ee 
me, König Heinrichsdeß Vierten 

lichen Tochter/ viel Kinder/ So 

Töchtern’ hat; und deren Sohn 

cuspongothringen/oder Lorraine,vorhin Gräffin von Duras,dieWargaraffinvon 
Graff/ jeg: Pringvon Harcourt genant/ la Mouflaye, vnndein Sreplein/ fo Anno 


der. Seine lin ift d ' efen: welche Kinder alle/obgedachter 
ee ne ar 
/ 
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:€  Befchreibung deß 
sone | sr 1m. Der Hehgog von Efpernon , ein 
ee ber = Sohn] euren hr Ms Miu 
geweften Hergogs on, 
| | RR altwworden HR onDder Öirdffinven Con. 









. Co ’ ‚Ma - dal ‚M ech i . 
BE sn 5 Sbmerelern eer berie a nn 
sen Chaftillon, Hund ae Ads + bi micha ansofifche 
Anno $7:. emblommen InGuyenne f orten Er aber 
wenig 4 örben/ or eauxftdtigs Bändel 
Karane far Gemahlin, a Anna denmäfe/fohat&r folch rn 
sun? ee Herin don S:Getmain demPringen von Conde vberlaffen/ und 
De Ale Dealer 3 ta Diedber beide Erdargegeitdas in Burgumd/ und Berry; 
um todr fein follen | unnd etliche Töchtern ii mangefehtiben/ befomutict. Sehnerfe 


Earholifch worden | mie man gefchriben Söhn/der manden erkog von Candale 
har)de HerinGraffenvon Suze befoifien, Nent/ ondeine Zorhter befommen. Hers 
8. DerMarfchauvonChaulie,Statt; nachhat Er fich an def Frey Nieren von 
in Auvergne , ei Bruder deßges Pontchafteau dltifte Tochter/ eine Baas 
en Connefläblevon Lüynes, Sein fendep Cardinalsvon Richelieu, verheus 
Sohn/ vonder von Peguighy; tatet: 
und Chaulne,inder Dicardiswirdder Vi- is. LudovicusHaninibal von Eftree, 
dame, sd Vic&dom,pon Amiensgenant. Marggraffvon Coeuures, Statthalter 
9. Der Marggräff von Coaquin, zu Laon, der Wunderfchönen Gabrielle 
pi _ von Eftree,die König Heinrich der Biers 
10. Crequy. Herr Caroluspon Cre- tefolich gehabt/ vimd mit Fhrden Herkog 
+, Nerkog/ Paır/onnd Marfchallvon von Vendosme, Undandere Kıinder/ wie 
ae / batzur Gemahlin Sramwen oben vermeldt/ ergeuget hat Bruder / defs 
Magdalenam von Bönne , deßgeweften fen Sohn / auch der Margaraff von 
Contieftable in $rändreich/_ Francifei Cöeuutes gentant/ vor furger Zeit Feldts 
von Bonne, HersogensvonLesdiguie: Marfchallin Catalontengerorftift. 
res,(fo Arndıs26.im 84. Yahrfeines Ab 13. Jacobus Non-parpon Caumont, 
tersgeftorben) einige Tochter / unnd Er, Hergog de la Force,unnd Marfchall von 
bin/gehabt/ und mitjhrs. Söht vnderlie Frandreich.N Erhattez.Gemahlm:Erfis 
Zöchter/ befommen / deren der ältere lich def Herkogen/ und Warfchallen von 
Statthalterim Delphinatift / onhdder Biron Schwefter/mitd Er etliche Sohn/ 
Hergog von Lefdiguieres genannt wird; vnnd Tochternerzeugt hat; darunder der 
deffen Bruder/der GraffvonSault,einen dieifte/ weil der Darter gelche namlich 
Sohn verlaffen/ denmanjegeden Hergos Armandus von Caumont , der Margs 
pl heiffenthut. JhreSchtwes graffdela Force , die Andern aber/ die 
fernfeyn/sr.FrancilcavonCreqguy/deßg Marggraffenvon Caltelnau, Caftelno- 
Her Maximilian von Berhune,Margs yon, und Annet, fepngenant worden; die 
affens von Rofny, unnddeß Hetsogens alle Kinder haben / onnd der Reformirten 
von Suilly VBateers/ Wirtib: unnd Fr, Religion feyn follen/ auffer einer Schwes 
Magdalenavon Crequy , dep HermNi- fler/ dep Öraffen von Orval @emahlin. 
colai von Neuuille, Marggraffens von Jnder andern&he hat der befagte alte Herz 
Villeroy , der Statt/ unnd Hebiets von $0g vonla Force, oder Forze, de Serien 
Pi Stattbalters/ oder Gubernators, von Pleflis Mornay Zochter/ aber feine 
tter. 


Kinder 


Königreichs Frandkreich. 
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ag. Der ee eur 


Se u viel Ku, 9 


der. Erift StatthalterzuBayonne, und 
hat den Zitul eines Vice-Roy von Na- | 


varra. 


08% Der GraffvonGrancy, aufdern 1 
lecht Medoc, gewefter Guberna- ” 


Geh 
ee ee 


ch war. 
re here 

ubernatorgu Moufon, 
ae 


20. von l’ Hofpital, 
vorbinder Herr von Halliergenant.Sein Pr’ 
Bruder warder Marfchalvon Viery,defs 
fen Sohn / derjegige Marggraff 
try, arfchall beyder Königin Res 
gimentift. ng von Hofpiral war/ 
vor furger Zeit / Gubernator in der 
Champagne. 
arrät. Dr@taffson Lanoy , Guber- 
nator zu Monftreüil, fo Eraber 
Zochtermann/ dem Graffen vonla Ro- 
cheguyon, def Herzen von Liancourt 
Sohn oberlaflen hat. Befagter von Lian- 
court war Ciner auß den 4. vornembften 
Sammer junckerndeß Königs/ die fläts 
vmb Fhnfeyn/noch onlangftd/ wii villeicht 
me fein Sohndeß Derin Caroli 


alt war/ wıDers fin def 
Holländis 





vonVi- 


a Tee 
nes Beuel 
von Guercheville, pnndhatzur 

Marfchallen von € 





pre und gene, 
kan Connehabie in Sranefreich 


jmeirol. 
Derraffvon Wera | 
} Deeaten Meg A 


ve 


Be en 
" 
die Herkogen. 


rg Marfchallde laMeilleraye, 

ech ger 
deßla rdinals von Richelieu Murtee 
Bruder geivefen. Yon feiner erften SG 
mablin/ def Marfchat von Effiar Toche 
ter/ bat Er einen Sohn ;_onnd mit der ans 
dern/ dep SergogenvonBrillac Tochter/ 

das Gu emamencj Breft , vnnd das 
Anrbt eines Seen Seutenambts in 
Bretagne befommen: ift auch Dber Auffr 
feber der Königlichen Gefäll. 

27: Der Öraff von Merouer ,; Gu- 
bernator im Lande Brefle. 

aa Der Darggraffvon Molac, 

‚ Hercules von Koban/ Nergog 
ar BR Graffvon Rocheforr, 
GroßFdgermeifer / auch Statthalter / 
ee a aris/ und 

DL andfchafft herumb/ fo fern Ay: Icht. 
Der Fürft von Guimine, iffein Sohn/ 
ond die Serkogin von Chevreufe , von 
deroben/ feine Tochter. Bund hatbes 

8 ii Agter 








we, 
18 Befchreibung deß 
fagte BSR do vie en Ruten linift ERSEMAeRMOn Un Chi 
er (ulmberChan 
ggraff von Mon tglas, 40.De de onPompadoun.nod 
ee a0 Graffen von en a. bernaror indem£and 


z 
Der M von Montmor, 41, Der Gnaffoon Qui ‚10ar 
Ed sach (ey noch 


er 
32 Der er Gw einer Snlstugcinen te kodtaue 


| den 1vonM fier, 
enBemekitvn Motte Hau- Gemahthar/ vnnddıfee Gefchlechtsauc 
meamier gemefter Statthalter in Ca- Dar an 
taloni SRinri von Londy, von 
4 in Den Danger au, Mouliye, Heisober oder Rep, Gefchlechtaup Ica- 


gvon Nemours, auf men dr. Anna von S ii 
Dahn, ” ‚als der vom oginvonBcauprcau, vnnd 
hili In + Öraffenvdon von Chemille, viel Kinder. Vnnd auf 
Shui rn nn eme König 3 folchem &efchle Suudoeam. 1% 
direich das S) um verflorbenserfie bifchofzurPario/dee 
‚Esif aber fer fen Coadjuror, ge 












| 8/ vom ers von Reis, 
gogen lag BE De biespumsichelienipei 
worden. DbErKinderr verlaffen/ wird &o  uesabeimconars vnd 
uenen Anno Baer - der Tr nn Som 
angen ac tat/ ‚4 no Ser kogehum IC u, c 
5 ıvonfeiner | / dep Her fkamensfeines Dettern/defCardinals von 


Kog ı Montbafon 1, kan Er Richelieu, befommen/ end ft Guberna- 
ben. abt —— torsuhlaurede Grace , en &eneral 
FRE Noüailes, gewes vberdie Ballernin Franckreich. Seine 
par Schema Cat Schwefter/ Mariavon Vignerod, Ners 
3 Graff von Orval, Jacobus Koginvon Aiguillon, oder Esguillon,has 
(al. Francifcus) vonBethune, def alten zum@&emahel gehabt den Syerinvon Com- 
a ae! vnnd Obrift Sn Gükter / fo derges 
tallmeifter / der gleichwol Anno 1652. dachte Cardinalı j Br! Mutter Bruder/ 
zu Pontoife geftorben; abe ee derfelben binderlaffen. 
felsı Erbenvon feiner Gemahlin’ Mars 45. Der Hergog von Roanois , ein 
gräffin de la Force, binderlaffen haben Sohndrk Marggraffens von Boilly,vmd 
wird, EnidSohn def Ludwig Gouffier, SHers 
38. Eduardus, Pfalsgraffbep Khein/ KögensvonR oanois,Öraffensvon Mau- 
en han" Bäyern/ wird/ wegenfeis leurier, unnd Diarggraffetis von Boilly. 
Fr. Ann Gonzagın,ges Der Graffvon Caravas tft auch auf dem 
erh en Sdergogin von Nevers; She) Kauf Gaufker, 
under die SrensöffeheSärfen gerechnet/ 46. Francifcus , der erfle Hergog von 
ondnachdenFürften de Königlichen ©, Rochefoucaut,Giatialte zuPoidiers, 
blätsgefeßt. deflen dteifterSohnder ring vonMareil- 
„» Der MarefchallvonPlcfis Pras- lac genant wird, F 
47.8 


une Srandfreich. 





2 Örafs u ach on. Ah 
Anno 38 im Schweigerifchen Ciofter 


57: Der Deus von la Tanenie, 
Rd: vu Tho 


nasser ac un Talmont, feptder Sürden Tarantoges 


Kondom Andır, ne jur Be Cramer Der 


ook Song Sl vn 


= a la ur 
Nogent, 


omberg/ dem 
Er en ae 


or Toul, vnnd Verdu » 
Era Dips Foul nab Veran u 


. dienen. 
Der Marggraff von Seuches,new: 
Hepnochgenefi HoffWarfchalek. 

$2. Der Htrkog von S Simon, Statts 
halterzuBlaye. 

$3. Der Marggraff von 1Sonntay.&b 
eerndeg Könige / Om ep Geh Geflecht 
vonCourteuaux,deffen Batterder Mar: 
fehallvon Souuray gewefen: 

54. Der Junge Herkog vonSuilly,deß 
Brise 
man vorhin den Pringen von Enriche- 
mont genanthat. 

55. Der ®raffvonTorigny, defvon 
Mauıgnon Sohn, 

56. Der Herkogvon Tresmes, Haubts 
ae Königlichen Leibhur/ and Statt: 
halterzu Mans. Geinditerer Sohnmwird 
der ARarggraff von Gesvres, Und der ans 


ae 

58. Val > 
von riesen ie Per ph 
a et 
ben Drfealn von ©; Gerard Tod 
60, DerWarggraffvonVervins,Nert 


bon Cumenges. 


‚61, Der Herinon Villequier,deg Ge 
von Aumont, Oubemanoe zu 
© 
62. Nicolaus yon Neuuille, Margs 
sraffvonVilleroy,Gubernator uLyon. 
‚63,Emanuelpon Cruffel,Syergogvon 
Üzers,$repHenvonLevis,ondFloren- 
fac,fofern Ernoch lebt/ alsder gar altges 
welen/aber 2. Sohn 


alsvon 
Ai e, Aiguebonne, Bellebrune, 
Bellieure, Beringuen,Boifly,Cercelle, 
Chandenier, Chafteauneuf, Claviere, 
Coaslin, Courval, Danneueux,, Efliar, 
Fere& Seneterte, Feuquietes, Grefly, 
Guifort, Haquincours, Jons, Launay, 
Lermont,Liberberg,Mirembeau,Mon 
taigau, Monteclait, Novion, Pleflis, 
Roche, Rhodes, Sable, Senecey, Tre« 

ville, pnndviler Dehrer/ digmapt 
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MI TUN B/ di um :;\ 
k tr un ah 7 Ve ren BETEN PER RETONER 
2)ondemYandein Franck IsledeF: -genant 
KLETTERN PRO" eich/fo Ye wi 
ss anf: Tr IR nn. Benachbarten Orten. wen 
N: x went et ab rt Veh a | 
TR Sift ober SE Seemnendaen Goella, deffen 


BE 
Dasdritte Stuck ıft Lied Eucn 
a ren 






par Seina, gegender Picardi/ auffeiner ; vnd 
Zeiten/ die Bellovaci, Parifii, vnd Silva- der Normandi/ auffder andern feiten/ fich 
ne&tes,gewohnt gewohnt haben. Wird infonders befindet. Esligtdarin S. Denys, Poifly, 
we en - gern » vonden Mommorancy; S. Germain en Laye. 
hg weh Dasvierdteif Vexin le Frangois, oder 
Co faheıfich fihaber Vulxin, fo Maginus, pnd Bertius, Vul- 
re an/ Kaya, Car laye,oder pinleFrangois, onnd P. Merula Sateis 
Klee/ der fechs Meylen von Pariß/auff nifchV exinumFrancicünennenvfi alles 
der Landftraflen/ von Rheims / ges begreifft/wasvom Fluß AEüia , biß nach 
legen/ ond welchen/ fampt dem Clermonten Beauvoifis,auff: die Picars 
der Hergog von Parmay vor diefem/ zers Didw gelegen ift. Wnıd das iftein theit def 
fiöret hat: und wird in vier Theil gerheis Landes / fo epgentlich Francia genannt 
let. Dann. iftda/ la Prevofte,& Vicon- wird. 
te de Paris, oder Prxfedura & Vice- Ber Anderift/lePais de Valois, Va- 
Comitatus Parifienfis,fowidin 4. fluc® lcfium,oder das Sand/ und Hergogtumb 
abgefondert wird; derendas Erfte heiffee Valois, fofich bif in die befagtePicardiers 
Parıfis,od Parifium,fobifinach obbefagee Frecfet. Die Hauprftatt ift Senlis. Es 
Marckt Clayegehet; vnd allda noch ertis ligt auch da Crespy: Jtemdie Herrfchaffs 
che Dorfter en Parilis genantwerden:wie ten ten Pierrefons, Bechifi,ond Verberie, 
pen Mäns/ fo Sie fampt den Stättlein Angy , le Pont S. 
& Deniers Parifis , oder Parifer Maxence, Pongoing, Brenoville , &c. 
Schilling/ ond Dfenning/ beiffen. Bnd Deßgleicht wirddie Statt Compiegne, 
in Diefem Theil tigt die gemeldte Statt und was darzugehörig/als Magny, Tho- 
Mariß. Das ander Sue? illa Gaule, rette, Creil, &c. n- die Sandvogtey 


Senlis 








| auch P -i Bone hefort, ond 
enlis wie onto mours; Die ochefort, 
fampt eViieneueleRopmL ieh. andere mehr: Darin / Die Cidts 
dam. Wan man für Pontoife hinauf ehe ly, eg 
Ru fofangt fich die Normandi an. Aber ri ea 
N ar Lawegseg Santa Senlis zufös fehen Gattinois ‚ond epois,machet/) 
men/ fo gehört auch under felbige Statt/ Montargis, la Ferte, S.Mathurin,&c., 
vnd Gr Beaumonzdabepfih/ Feutigs Tags werden alle 

vberder e, Die Sandfchafft Beauvoi- der/vondennewen 

fin; oder Bellovatenfis ditio,anfahet ; fo enL Isle de France, Mack 





rig/ondderen Hauptflatt F ( rer he 
Fand iR. Sicht eiedanenıf. Su 4 
En Eichihpaadpnm 

Dritte 

Gebiet/ le Hurepois, welcher feinen Ans 
ne 

vnd onnd 
nad Care Melun, er Bee 
erfireeiet ; allda diefes Lande vom Fluß ort ’ theuer. genug au fehd> 
Verina,fofichindie Lone ersichiet/ von 
demSande Gaftinois, ne near "Summen Gane/wicuchingan 
Bi trennen Gi Son De Hauptiond 
die Statt / vnd ; Daher ich Ans 
Corbeil are int In race u von 


Der vierdte/umd a den andern/ond 
nois, fo fichweiter vndvonMor uam nachdem abc, 
gen la Brie. te fchreiben habe. 
Pur u einen oder » 
Sl Oiieniunn Volkn Serapun URN ’ 
RE 206 
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PARIS. 





geführetsfepewermehret worden/ daß . vor furser Zeit / in die Statt eingefchtof 

En ee Ville, a fen worden ey; daß; alfo diefer Theil (la 

t&, vd Univerfitc. genannt werden/ bes ‚Ville neufue darzu gerechnet) nur noch 

ficher/ auchgar groffe Borfidtt hat ; daf vier Vorftärte/ namblich ©. Antoine, 

Daris wol ein Feine IBelt du Temple, &.Martin, nd &. Denys, 
grffan: bt. 


Ei ’ 4 


man ‚wol heim 
vd Sir/ mit Chyırzo, alfo | 
Urbs Orbifimilis, toto & celeberri- Der Ander Theil/ oder la Cire ‚ lige 


x maMundo, swifchen dem a one aeg ifl/ 
K | R ; ig, von dem gemelten eine , mie eine 
ee fedes I Lutetia, Ynfel/eingefchtoffen/ vnnd/ wie oe 26 

ı r gt/ der dltifie heil von Paris/ foanDdie 

Var ren metropolis pulcher- Ahmed hard angchefftet/ 
Be .. pndalfomitdenfelben vereinbart if; Feine 
Hofpitio Regem gtato ‚ Regisquc Yyopfidtte: aber die Haupt: oder Erpbis 
miniftröos "> '  bifchöffliche Kirch/ und den &is dep Par: 

Excipis, & reliquas dus jurafuprema faments/hat. 
perlrbes. 

ya, a » „ Derdritte Theilwirddie Bniverfität/ 
In dem hy bet /_ oder!’ Univerfite, genannt/ vnd ligthos 
dafı der Kepfer Sigiomund/ ale Er wider her/alsdie Andere zween/ gegen Mittags 
auß Sranckreich fommen / gtfagt haben ond Abend/ und-ift aleichfamb als derfcks 
er babe dafelbft em Wele/ ben Hut. Erbegreifftdie Collegia der hos 


Wort lauten alfo: Lureciz auri copia cob.4.3u&. Marceau oder Marcel,pnd 
ingens fadi,infeti:memorant;quiap- 6.44 &.Vidtor. 

prime Are Urbem,auri inHifpania - 

cufiplushaberiLutetiz, quämintora ; 
Hifpania. Optime, qui dixerit, Lute- Krone inehshng ae 
tiam magis Orbem elle, quäm Urbem, Marien / oderä Noftre Dame, 


adeöcfundit fe Orbis univerfus illu- 
fttandz, ornande. welche König Robercus, in der Te 


, 
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er er 









genanns vnd 
ezu Orlcans,Menux, 
Sen Kunde eh Exp 
zuSens ; ents 
denfepn. Auno 165, A 
alls. 

ie/ feines Alters ım 8. Jahr/ geflors 
ir Raig/ NIE RE cn ar 
guftum eis, oadjutor, 
Eee ra den auch das Capıscl Darauf 

Eee 389. Staffel zu ficıgen eh nr De 
hat; vnd gehet man von einem Thurnin als befagter fein / auch def Ger 
de andern’ von ziven fhlechts von Rez, und Gondy, geftors 
deren einer hochy ondder ander ein gutes ben/ allberais def Königs Öcfangener ges 
suderiger/ift. Eshangen in beyden Thür wefen ; ond defwegen auch gemeltes Gas 
nenachtgrofle Ölorken. Syat auch einen pitel/ einen n Derwaß/ vom Kb 
re a hg: . nig/ folle Birne ang Es wolte ges 


sich: Darinnen auch/auffer der a 
Degräbnuflen/ viel Reliquien/ oder Keys 
Ligthämer/als cin Theil vom Ereug Chris 
fi/ Sachenvonder gedachten b» 
sen Jungfrawen Maria/ die Eorper der 

Daen Marcelli, vnd Iuftini, (derim 
9. Jahr feines alters ıft wors 
den/) das Haupt dei Heil. ra 
&oldeingefaft/ und mit Föftlichen Stei. 

nen gezichres ond dann eine Tafel von. 
Sebaftian / gewicfen werden ; welches 
kestere Stuck für eines der theuriften in 
diefer Statt gebaltenwird / nicht fo wol 
wegender onderfchiedlichen Steinen das 
ram als/weilen/ in derfelben/ etliche &e: 
beiner vondiefem glorwärdigften Ritter/ 


\ 


auff. 127. auch ein flattliches Pu 
von 3. Stöffen ; dabey cin Hauß/dasing. 
man die gefundene Kinder verforget. 


Mas die Dfarrfirchen anbelangt / fo 
der werden in der Schrifft/ die bey der deß 
Jahrs 1653. wider zu Barıg außgegang» 
nen Abbildung diefer Statt / zu finden/ 
onnd zwar indem Erften Theil / folgende 
je gelefen/ als&.Euftache , zmsfchen den 
Gaffenvon Montmartre, Trainee , vd 
du lour, die man Anne 1632. wider crs 
neuert/ ond/wegen der vieden Pfarzleuthe/ 
erweitert hat, 2. ©. Geruais ‚in der &afs 
fendu Monceau, nahend dem Kirchhoff/ 
oder SortsAdker zu S. Sohai. Man hat 
Siebe Regierung gr nächft verflorbs 

nen 
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nen Ron : Eapellen hat/darunter deren von Mont= | 
Henden/anfehenlich wı  morency, meiner Zeit/ die vornemfte ges » 
Iben Sa or vnter die fchomifle/ wefenift. 15. Noltre Dame de Bonne 
vndft ‚schlet. 3:5, Nouuelle , inder newen Gaflen. 16. S. 
Germain yauch ein’ Opportune, inder &affen S.Denis , das : 
Eanortich d- bey auchein ; allda vor ' 
4. Außgänghar. £i em Roöni Zeitenein AWatdgeftanden.ı7.S.Paul,in” 
glichen / Louvre, der Bajleng Nahmens/fo aucheis- 
fo im Ja nen Aufgang indie Gaffen S. Antoine 
bert, a ehr reg ar rngend jun en 
Auxe nD, ‚18. 5.Roc ‚inden 5 
Wide ERbeIE ep A CANIERLI.CN Seas 
ad 4+5.Ho- veur, inder Gaffen &. Denis. 20. ©. : 





eineine 
nonich Sufft/ond Elofter ıft.5.S. cpfarıct fern 
Iagierdeih cherie, ke ber Ol Sienichtalleonder Die Dfannkircheny fons - 


von 80 r ft vom Hugone' 
malen/ und Schrifften/ und darunter eis Capero,dem Roönig/ zur ehre ottes/vii' 
neder Yoland Bailly, die im Jahr 1514. def 9). Apoftels Barcholomzi, auch def’ 
geftorben/ond 295. Rinder /onnd Kindes S- Maglorir, Bifchoffs zu Dole in Bris- 
Kinder/erlebehat. Die Todten-Eorper tannienerbanet worden:und wurde Daher/: 
verwefen alldain wenig Tagen/ daher es vor Zeiten/zu&. Magloire genant. Ans, 
fehr viel Todtenbeiner darauff giber: 1572. wardallhie erfilichdas Zeichen wis 
Hatvier Außgäng/ondfollchefagteKirch; der die Hugenoten/ mitder Öloden/ ges 
im Jahr.1183. vonden Öüttern der aufs geben.2. ©. Chriftophle, nahend No-, 
gejagten Juden/ erbauct/vnd vondenpns ftre Dame. 3. ©. Croix, in der Gaflen: 
DE EpesteBern/ fe die Juden de la Draperie, 4. ©. Denis du Pas. 5. 
bgebracht/ alfo genennt wordenfeyn. &. Geneuiefuc des Ardans,inderneue: 
Ynder Gaffen/fo gleich an den gemelten &affen zuonfer Frawen. IMs Anno: 130. 
groffen SottssAckerfloffer/ ondlarue de eingefährlichehigige Krankheit zu Parıs: 
la Ferronnerie genannt wird / ift de& regierte/fo man le feu Sacre „ oder desı 
Jahrsı 6ıo. denı4. Maij/ König Seins Ardents genannt/ bat man die Heilige: 
richder Dicrdteerflochenworden. 8. S. Jungfrawen Genovcfam, vmb Vorbitt. 
lofle, in der Gaffen Aubry-Boucher. angeruffen / vnd ihre Gebeiner herumb- 
9.5. re in der Gaffen Montmar- getragen: und als hierauf die Krandkheit 
tre.10.$. Laurens, in der Vorftart S. nachgelaffen/fo hat manjhr zuchren dies 
Martin. ır. S. Leu, S.Gille, im der Gafs fe KRircherbauet /davorhin hr X erthaufe: 
fen S.Denis. 12.S. Marguerite, in der gewefen. 6.&. Germain le Vieil, in dee 
DBorftatt S.Antoine. 13. 8. Mederic, os ®affen de la Calendre , und Marche-, 
der Merry, in felbigem/ in ©. Martins neuf, hat einen hohen Thurn. 6. Sain& 
Gaffen gelegnem/Clofter.zg. S. Nicolas Landry, in der Gaflengleiches Namens. 
desChampsauch in felbiger Gaffen/ ein 8. S. Magdelaine , in der Gaffen de la: 
fchöneKirch/fo 98. Sänfen/auch hübfche Tuifuerie. 9: Sainde Marine * dee 
£ Bi aflen 
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Hypolies, ind Bor 








‚oder 
Don StÖfern/ond war Erfiihde 


aus, fo An.16 7. den 7. pre wigendem IX. oder Heiligen / 


e | Saint yndin Ctofter/ Egidiusde Rö- 
Benoıft,in der Saindt lacques. me, Albertusde Padoue, Gregoriusde 


t/ vom erfien der ecke der Gaflen vie 
Clodovzogefiffte/iß.Hateinfehrfihds feine Bilder in Stein uen / fo 
nconeucs Thor/ ondeine [Schönen S follen/dieman 


fen. Bud 7:5. Severin, in ©. 
Gaften/ weiche fhöne Pfarskicch Anno quffeinerZafetzmemer Capellen/daftsft 


erfireedt/vor wenig Jahrt/ eriveis fifferworden ; fo noch ib abfehen auf 

tert/ vnd prächtig wieder erbauet worden die gemelte Kirch zuSaındt Eloy haben. 
if. 3.5» Jacques du Haut pasin®. Jar 7. Blancs- Mantgaux, bep Der alten Ga 
in 
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fen def Ziipels/ allda vor diefem die Wi 
beimiten/ oder Guillemins, geweft fopn. 
8. Capucins, in $S. Honorii GStraffen; 
welche under König Garldem IX. auf Jr 
talia/ in Frankreich fommen foyn ; diefen 
.Droven aber Anno 1525. Matchzus Ba- 
fchi, inder Anconitanifchen Marc / wie 
Rueusberichtet / angeordnet hat. 9. Ca- 


prentwegen haben fernachdie Röriigein 
Sranckreich eine Gerechtigkeit zum Her 
sogehumb Mepland gefucht. Syinder dem 
groffen Altar een def Königreichs Se: 
a apell.ıs. Chartreux,inder 
PBorftatt 5.Michel.foeintgroffenbegriff 
bat/ ond hinder welchem viel Windmühs 
len fichen. YRarzuvor im Dorff Genil- 


‚pucins,jn d Gaffendu Perche, Marelt Iy‚nahend Pariß; daß aber König Ludwig 
‚du Temple. 10, Capucins, in der Bors der Heylige/andenjebigen Dre / der vor 
ftatt S. Jacques. Daß alfo die Capuciner Zeiten Vauuertgeheiffen/verfegt hat. Es 
fegt 3. Elöfter zu Pariß haben. zı. Car- tigen vielvornehmeseuthein demfelbe bes 
mesdugrand Convent, auff dem Plag graben, unnd/ vnter andern/ der Cardinall 
Maubert.ı2, Carmes Mitigez , aux vonBeauvais ; tern ein Ritter auß dem 
‚Billetres.13. CarmesDefchauflez,inder Königlich NavarrifchenStaifien/ fampt 
Borftatt S. Germain. Der Erften/ oder feiner Gemahlin; und gegen vber d Fürft 
Das groffe Carmeliten Clofter/ bat König Amadzusvon Savoya/ fo in der rabs 
Ludwigder Heilige erbaus/ welcher diefets fchrifft Ame de Geneve genant wird, vi 
bemit fich/ vondem Derge Banane dep Fahrs 1369.den 14. Chrifimonate/ 
bergebrachthat. Der dritten neues Clos geftorben ift. Andem Andern Thor diefes 
fier/ daran man meiner Zeit gebauer/ tigt Clofters/Puictder Rönig Seinrich der III. 
am Eck/ oder endeder befagten Borftare/ mitein? groflen hauffen Geiftlicher geus 





auff der feıten de zum Luremburgifchen/ 
jest Drleanifchen Dalaftgehdrigen This 
ergartens: ı4- Celeftins, beym Arcenal, 
oder Zeughaufe/daß König Carl der V. 
erbaut/ in deffen Kirch einer auß di Hauß 
Lufignan begraben lige/ fofich einen Ro6> 
nigvon Armeniengefchricben/ond bieber/ 
beymgemelten König / wieder die Uns 
glaubigen/ hälffzu fuchen/ fommen war; 
aber darüber geftorbenift. Es ruhen auch 
da/ der Cangler Philippus de Mafieres; 
der Marfchall Paulus de Thermes ; der 
Eardinal/ ond ErsbifchoffvonLyon vnd 
Bordeau>, Andreas d’Espinaysund hat 
man/infolcher Eeleftiner Kirch/auch 
nig Heinrichs dep Andern/ond def gewer 
fien Eonneftables/ Ann Montmoran- 
cii, Hergen zufammen gelegt; dDabep fchos 
ne fiehen, Es tigen auch etliche 
vonBourbon , vnnd 
Orleans, ond. darunter Hergog ludwigs 
von Drieans Gemahlin / Valentina, 
Herpogs Johann Galeazzen von Miey- 
Fand’ Zochter/mitdiefer Schrifft/ allda: 
Quzmulier-?2 Duecis Infubrii pul- 
| cherrima proles; 
Ius.Mediolani fceptraque dote 
dedir. 


the/vor einem Darienbilde; Dabey fichere 
Hanc roge, quisquis ades,non ad- 
mireris Eremum, 

Necdicas, hzcfunt te&ta fuper- 

ba nimis, 

Regia funtetenim viridis fundami- 
navallis, 
Francorum, jecitqugLudovicus, 

-  honos, 

Rexprimum infiituis Regnum Rex 
auxıt, & auget, 

Servabirque faam tempusin om- 

ne domum. 


SindemCreußggang aber allda/werden dies 
fe Berßgelefen: 
Eft fane ipfa Dei fententia grandis 
abyflus, | 
Cuifolideredtamanenrabfcondira 
cordis: | 
Quosfibi delegit, velquos privavir 
Olympo, | 
Solushabernotos, folus diferevitab 
zvo, 
Noshominesczcirerumfecreta vi- 
demus \ 
Sicur Apollineum difcernit Nodtua 
lumen. 
16, Cor- 


Streng a et 
16. vent,bey . 19. 5 Eftienne des Gre 
! es ee en 


Door erg r fafle. 20. Les 
Bere sat uf/ in em Fueillans,inder &affen S.Honore, zu. 
Klofter/ ee wrlchesfo LesFueillans, in®. Jarober Borftatt, 

alle prächtige Die erfien Beißter/deß DrdensS-Berns 
marbelfteinerne Fe Pe ds/ hat Aduig Heinrich der Dritte) im 
Sem nen nt nd ıs87. u mai) Ba 


br Im. em sr een hehe Batfolches / Sashiieike 
een Ereug Straffen vonwels Paris/zuchren ©. Peters/undS.Pauls/ 
chem Cloer EgidiusGelenins,lib.3.de geflifftet: daß aber/nachdem Tod der N. 
magpitud. Colos. Agtip. fynıs 45.665 YunaframenGenovevz,oderGenovefz, 
richtet / als vilgedachter König Ludwig fodek Jahre. S14.denzo. Jenmer/ju 
verSdeytige/ im yahr 1248. mdas Heyles risgeftorben/auch allhie joren Stahs 
gesand gefchifft / re men befommen hat. Der difes Elos 
Ihme waren/ eine Öefellfchaffe unter Jhs Rerserfent/ indem Seiftlichen/ alteinden 
nen auffgerichte/omd de Drdensuom SI. Bapfifür einen Dbder Herm: alda auch eis 
Kreus cinen anfang armacht- Wach dem ne Apoftolifche Cammerift: ondwannein 
nunbefagter König widerauff Parisge an ya fohch Er 
langt / herte Ermit Herren Friderichen/ feinen Einzug durchdas Thor am arten 
Graffen vonSorbona, ve Hreshalber/ Bifch A6btep/fofonfenerfehfoffenggt u 
tinen Zaufch getroffen’ ond/aufffolchem der obbefagten H. Genovefz filbern / ond 
Plasy Anno 1258.das H. Ereug Elofter vergülten Sarch/ fodeß Yahrsıza2. ges 
gefiiffter foimerfien Theilder Statt das machtmorden/ follen 1933. Mar Sit 
risgelegen. 18, Peres dela Do&trine bers/ond 8:.Marcd Golds/fommen feyn: 
Chreftienne,inder GaffendesMorfon- aberdasMacherlohn / onnddie Föfttiche 
dus, inder BorftattS.Marcel;davonich Steindabep/felbiger Zeit/ntur 200. Parts 
fonftnichts finde; weiß mich auch nicht zu fer pfiand, oder Franken / gebracht haben. 
erinnern/daß diefer Drdender Väter von Siewird/neben S. Dionyfio, vorder Pas 
der Ehrifttichen Schr meiner Zeitizu Paris fer Norbbelfferin a. -— er 
rüb 


di 
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betrübteften unnd gefährlichften Zeiten/ auchder Jahrmarekt/fo allwegen im Hors 


durch die ganze Statt/ von den Mengern/ 
die fich etliche Tag zuvor mit beten/ onnd 
faften/darzubereyten/ nachalter gewon; 

j/ berumb getragen. Dbgedachten Er: 
den riftlichen Könige Grabfchriffe als 
biefautet alfo : Hic ef Mluftriffimus 
RexLudovicus,qui &Clodovzusante 
baptishumeft didtus, Francorum Rex 
guıntus, fed verusChriftianus, qui ab 
Anaftafio Imperatore, Conful, & Au- 
guftus ceftereatus. Hunc S. Remigius 
baptifavit, & in baptifmare ejus Ange- 
lusampullamfacri chryfmatis deculit, 
Hicex Aquitanıa Arianosexpulit , ac 
totam illam rerram, ufque admontes 
Pyreneosfubjugavir. Huicper Vien- 
nam flovium cervus mirz magnitudi- 
nis viamoftendispoftquamRex,& Mi- 
lices, vadum tranlıverung;& in &jus ad- 
ventumuri Angelifin®Civiratis corru- 
erune,'' Alemanniam, Toringiam, & 
Burgundiam,tributariasfecis certam 
adjacenteniSequany& Ligeri, adqui- 
fivit; “Parifiis Sedem Regni confkituie; 
Ecclefian iftam fundavit. in honorem 
Apoftolorum Petri, & Pauli, monitis 
8. Clotildis,uxorisfax,& beatz Geno- 
vefz,quam bearusRemigiusdedicavit; 
inqua, poft laudabiliaopera , Rexfe- 
ie eft,ä quaruorFilisfuis Regibus, 

heodorico, Clodomete, Childeber- 
10,& Clotario, Anno Domini 513. Re- 
gnifuigı,Subipfiustumuloeft Regin® 
Clotildis fepulcura,qu@mortuaeltAn- 
nog47. &ipfius Alix, qu&fuicuxor Al- 
maticiRegisGothorum, & duo Filü 
Clodomiri Regis Auteliacenfis, quos 
Clotatius,ipforum patruus,propriäma- 
nuinterfecit. 23.5. Germain des Prez, 


eine Abbtey/ inder VBorftate difes abs 


nung albie gehalten wird/ ond fehr 
ift/ eingroffes erträgt. Ererfentalleinden 
DBapft/ indem Geiftlichen/ für feinen Ds 
ber Heren. Die Abgdttin This war/vor Zeis 
ten/ deren zu Paris Patronin, onnd ftund 
ihr Bildnus/in difem Elofterzwelches aber 
Wilhelmus Brifflonnerus , Bifchoffzu 
Meaux, vunnd Abbt albie/ Anno 1514. hat 
abbrechenlaffen.. König Childebert,fo/ 
fampt feinem Sohn / König Chilperic, 
aldabegrabenligt / bat difes Bortshaufe 
geftifftet/ ond mit einem fehr (bewren gül; 
denen Ereug/daß Ervon Tolledo,als &r 
die Gothen oberwunden/ fambtdeß Heyl. 
Dincengen Kock / bicher gebracht / begas 
bet. Man werfet alda def Heil. Germani 
Eörpersitenydie Reliquien von S. Geor- 
ge, Aurelle, Naral,$.Leufroy, de Bis 
fchoffsS. Amand zu Tours, von S. Thu- 
rian,S.Drodtonnee,dem Abberundschts 
jüngerdeßbefagten Germani item von S. 
Venantio,dem Abbtenzu Tours, mitet 
lichen Reliquien vonder 5). Margares 
eben. Das Lebende N: Benedikti iftim 
reuggang/foder gröftezu Paris feyn fol; 
le/abgebildet. DieCapellin folchem@reugs 
gang iftgroß/ vnnd mit fchönen Fenfern/ 
auch einergroffen Rofen gesieret/onnd.hat 
Peine Säulen. Auffdem Altar ftchetein 
Marienbild/welchesmit fambedem Kinds 
lein /  onnd dem Fußigeftell/ von einem 
Marmelfteinfeyn folle/ obwolndas Bild 
weiß/onddas Fußgeftellfchwarg ift/ der 
wegenes auch auff etlich taufene Eronen 
gefchägewisd. Aberwider auff die Kirche 
zufommen/foligenimCbhor derfelben/aufs 
fer der beyden obgedachten/ noch 2. andere 
alte Könige) als Clotarius, und Childe- 
rio: item 4. Königin/ als Vultrogota,deß 
Stiffters: Fredegonda, König Chilpe- 





mens / deffen Abbe gemeinlich ein Fürf/ rics; Bertranda, Konigs ClorariilI, pnd 
onddifer Zeit König Heinrichsdeß Bier» N. König Childerics, Öemahlinen. Ja 
sennatürlicher Sohn/ Her Heinrichvon einer Capellen difer Kirchen/hat Wilhelm 
Bourbon, Bifchoffzu Mep/ ift; foeinen Duglas/Graff vonAngufi/außSchorts 
fiatlichen Palaftgleicham Elofter hat;des landj eine ftattliche Begräbnuß/ welcher 
me auch die offtgemelte fchöne huftige/ und wegen feines RömifchCatholifchen Staus 
grofleBorftatt S. Germain gehörigifl: bens/ feine Cütter verlaffen/ ond in der bes 
onuddeßwegenfeinenaignen Bailly, oder fagten Borftatt/ Anno 1611. im 57. Jahr 
Prefe&tum, onnd Öericht/ dahars deme feines alters/geftorben its verlaffende drey 
ARE w Sohn/ 








Sau. „26, Jecobndi Noviciat,in faltige/ verorfacht haben follen/ dafı Difes 
worden; weilen/ 
Banoftt ee . Chur Ciemens ep Jahrg ren 


| erlochen 
fang enter von Clermont,vnd Sonfonligten albie Johande en 
Bourbon , einGohndef 9. Ludovici; welcher/ zur Zeit Ludovici Huti- 
LudovicusSJertog von Bourbon , fein ni,das®uch/ le Romantdela Rofeges 


r Anno 1317. Bere nant/ gefchriben / foeinesvonden erften 


Anmoız4ı treu Poerifchen Büchernift. 
von Bourbon, def vorigen naen , a a ee > 
Ludovicus von Bourbon ,‚ in welchem Albertus 


een Mean me homae Aguma, offent: 
o Anno ı verfchiden. tem, die demPlagMau ert,follengelehrt 
Srachfotgenpeiberfonnn Graf Cartoon abe haben. Wobefagtes Dominicaner Elos 
Alengon, pnmd Perche,, ein Bruder Ros fter jegeift/ Rundevor Zeiten das Schloß 
nigs Philippi Valefi , welcher in der Haurefucille , davonmannoch eine ans 


Crecy, Anno: geblis zeigander Mawer fihet. Rucusfagt/ 
Ben; ndftne Gemaklin Maca, rain zum nv gar mern = 
von Eftam : Humbertus, Delphin, Kinder/derS). Eloy,oderEligius,Bifchoff 


nicht 
ond Süsflentgumd Delphinat 1349. vondem Wafler / ein Ciofier fürs 
dem König Philippo Valefio obergebe Zhdyerngefiffieihahe, Aasoar fin 
GeRorben Bear und Anno 1355. die. Auregewefen. Als aber die Pons 


en Schmefer/ auch in uk ad chen/ deren vorder ae hr prächtig/ ond 
brgrabenligen. Band feyn noch mehrere nat deflardinals 
von 
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vonRicheliu,sorfütgt Fahri/ift erbawer mus,poftquam go.annosmerueratR eis 
worden. Soift auchdas andere/namblich publicz; in regie Advocationistrium- 
das Clarzmorittanum,fo&ieerfllich eins viraru.  Fhmeiftder Bignionus fublti- 
befommen/von Ihnen auffsnewwider ers tuirt worden. Sonftenrähmet vorgedach? 
bawenworden. DasNovitiataber/ifterft ter Gramondus lib. 3. diegedachten Yes 
newlich auffgerichtet worden/ die Jenige fuiten: aber / weites jegt fo viel Collegia, 


darin zuonterwerfen/ foinjhreSocietät 
begehren aufgenommen zu werden. Mit 
Hhnenhabendie vonder Sorbona ( von 
welchem Collegio onden) immerzu/dnnd 
noch Def Jahrsı 618. ü chungehabt: Daf 
König Ludwigder X1:dep jegigen Rbs 
nigs Her? Vatter/ hatsden Jefulten zuge: 
laflen/ das Sie in allen Scientiis, wie Ste 
folcheheutigstags £chren/ Schulen auffs 
richten mochten: darwider fichdani die 501- 
bon. gelegthat/ vnndderfelben auch das 
Parififche Partament / Durch Vermittes 
lung def General Advocaten / Scrvini, 
beygeftanden ifswelcherder Jefuiten Feind 
gebliben/ folang/ biß Er Ann 1525. gche 
ling geftorben/ats Er eben im PDarlament/ 
zudem Koönig/ eine Red gethan/darımn Er 
dDenfelden/ das Er fich feines Boldkeerbar 
men mwolte/ ermahnet hat: vnnd nochemn 
mehrere vorzubringen gedachte. Gene 
leste WBort feyn gewefen / Jefus Manıa, 
Tefi, du Sohn David/ erbarım dich mein: 
Da dann gleich Emerlautgefagt hat: 


= — Otergüe, quaterque beatus; 
Cuianteora Patrum, Regisque ; infe- 
-  dibusalkis, 

Contigit opperere? 

Wie Gabriel Barchol. Gramondus; in 
facro Regis Conliftorio Senator, pndin 
dem Zotofanifchen Parlament Pr&fes, 


vnd Schulen, in Frankreich hat/ fagt Er 
auch amı 98. Blatideh Ambfterdamifchen 
Drudsjalfo: Utinaminreliqua Gallıa 
pauciora forent Collegia. ‚Noneftere 
literarıa, nonepoliciea ; propagariın 
immenfum fcholas, qualesinhanc dis 
en Gallia patitur, & luget. Docernos 
expetiencia fcculi ; fub quo vivimus; 
paucıofes elle erudiros, quoplura Col- 
legiafunt. Triginta Jam annı volvun. 
wur (Er hataber vmbs Yahr 643. gefchriz 
ben/) ex quo Gymnatıisobrumur, ubi 
amaböaugmenta lıterarum? ubipro- 
batiAutoresperhzc tempora? Obftat 
iremratio politica &c, quando quiliber 
& populo fedtarur literas. Biß hicherdies 
fer, 28. Saınd Marcel, inder Vorftatt 
diefes Nahmens/ vonRolando, Kapfer 
Carlsdrf Broflen Schwerter Sohn / ges 
fuffterzatda/ vor Zeiten /_ die Parıfifche 
Bifchöffe ihren Sg gehabt: vnnd in wels 
ches Ctofters Kirch Perrus Lombardus, 


‚ mit difer Schrifft/ begraben ligt: Hicja- 
ı eerMogıfter Perrus Lombardus, Pari- 


fienfisEpifcopus,quicotnpofuitLibrum 
fententiarum, gloffas Pialmorum, & 
Epiftolarum ‚ cujusobitus dies aft. 13. 
Cal. Augufti , Annotı64. 29. Saink 
ie Champs , beydem Thor S. 
Martin. , indem Erften Theilder Statt 

. HR DBenedietiner Drdens/ allents 
halbenmit Mawren vumbaeben/ unnd hat 


fchreiber/ und lib. 14. hit. Gall. pag, 669. Üinen groffen Begriffs unnderfen/ inden 
diefe Wort darztt feget: Virifacundiam, Geiftlichen allein den Bapft für feinen.D> 
& do&rinam; ptobant Sctipta,qux po- berSerin. Die Stälim Chorfeyn Anno 
fteritatireliguit : unusillinzyusabo= 1568. gemacht worden. Das hohe Mef 
dio in Jefuitas pertinace, & ab Eccle- finge Bult zum fingen/hatıman/vor difem 
fix Gallicanz; privilegüs , tatuge Mo- für das fehönfteingrandreich: und die Drs 
narchico acrius, conıra Apoftolicam gel/ nach der Francifcaner | in Paris/ vor 
Sedem; vindicatis, quo; apudpleros- die vornembfte gehalten. m Ereupgang 
que, proparüm Catholico audiit, Sed if eines Weibs Bildnus / welches vil 
vanapoftulatio, quod vitaipfius, &fu- Mahler auß Zeutfchland/ Frandreich/ 
prema motientisverbateftancur. YBnd Engelland/ talienrond Hifpanien/follen 
vorberofage Er + Sichinuir Vir Clarifi- gefehen ; aber£einerjhme folcheo nachzus 
m3 L mablen 








a0 una Dia ei ee 
Srandreichberuffen : König Ludw Bentlichy folgenden ı s 
Bwölffteaber/ habe andem Ort/davorhin ergangen/dafi man 8 rn 


er König n Gerichter 
ne onane > un Das Cof aba Bananen ws ve rg 
durch einen Cardinaldeß Haufes mr nn rm gefchiefehabe, Siehe 
Knaufgcmamndn. ee eten acob. Mejerumlib. 14. Annal, Flan- 
n©. Sitraffen/ inder Univer- driz, Claudium Eipenczum, intra&, 
fitäe/vonS. Ludovico, wer praih por fahr ‚Franc, Middendorpium de 
fiffew/ die armen Gefangenen/ vnter FRRECHNN BOB: 375 375. 0nd Pasquierium, 
DBnalaubigen/ zu erlöfen. Sen WRinhe oder Pafchalium, lıb. 3. &s Recheiches 
die Devdensdela a Teinite,deffetGenerai de France,c, 23.f. 316. Eswird 
lis Miniiter etwan Robertus ab Ciofter/ auch unter die ie etlyefeen 
nus;der Hiftoricus; fen / foAuno ie mag ran 
1501. den 22. Maji ge / vonndalhie famb mean Für pamesar, zen / auch alda 
begrabenligt: jahr berähmbte manallezeit den Re&orem 34. 
Surifiy FrancıfcusBalduinus; Snndder L’Oratoire, inder&aflen S. Honore. 
Mathematicus Johahnes de facto DAR 35. L’.Oratoire ; ’in der Gaffen Sain& 
foot deffen®rabfchrifftalfolautene  Magloire, vnndinder S. Jacober Wors 
att. 36. Les Peres du tiers-Ordre de 
De SactoBofco quiCompotiftaJohah- > Frangois, ditslespetits Peres, ih 
eiven GaffımSaind Laurens. a7. 
Teuipork difetevie; jacet hicätempore ke Yin er Haure-fueil- 
raptus, le, vorden Cordeliern/oder Srancifcanern 
Tempo:ie ‘qui fequeris memor efto ver. 38.Recollez dutiersordre Saindt 
- quodmotieris.  Frangois,inder Borftatt S.Antoine.z9. 
Simiferesplora , milerans promepre- Recollez,in&. Martins Borfatt. 40. 
corofa LeSepulcre, inder Gaflen Saind De- 
nis, alda Canonici. 41,LaCommen:i 
Sem /Niäenda Zivcn Stuben, Leo. derie du Temple , infelbigem Clofter/ 
degarius du Mouflel , unnd Oliverius nabenddem Thor du Temple, alda der 
Burgeois; welche der Kauffleuth Dogt/ groffe Maltefer Prioringrangkreich wohs 
oderlePrevoftdes Marchands , Wils net. kein groffes unnd weites Gebamy/ 
belmvon Tignonville, weil Sie einen mit Mamren ombgeben/ onnd mit einem 
ombgebracht/ Anno 1407.depAbends/ob groffen vieresfichten Thum verwahret; 
Siewotfichauff ihren nr namblich hataucheine Ki Kirche mit Jhren as 
den Reetomnder hohen Schul/ berufften/ pellen. Esfeynaldafo viel Zimmer/ daß 
alfohalden/ mut askien/ zudeminden His auchder König darinn Ye 
11) an 





- Belchreibung def 
ET Re an fchwargem Warmor 
vonAler vonCha- 


uns ehem fh Orten, im nac, liget. Esfolle difes Elofter einen atız 
1309. vertilgt worden / fo behelt dochder lichen Schag haben. 
‚Dretnochden nahmen du Temple ; wie | 
auch ein ganges/grofles‚undwolerbawtrs Nierauff au uber ERS, 
quartierder Statt/ le Marais du Tem- newen WBefchreibung der Statt Pas 
ple; defgleichemeine befondere Gaffen/ ris / die Eiöfter dep Weiblichen Ges 
vnddasnächfle Thordabep/davongehrifs fehlechts/ alsı. Die Abbey S. Anchonii, 
fenwerden. 42. LesTheatins, mahend inder DBorftatt gleiches ne 2.L’ 
der Bruckendes Tuilleries, Bnddann. Annociade, auchinfelbiger Borftatt. 3. 
43. Sain&t Vitor,eine Abbtep inderBors L’ Allumption de la Vierge, inder Gafs 
last difesnahmens / vom König Ludovi- fen Saind Honor£. 4. L’ Ave Maria, 
‚codemFeiftenerbawet/ vnd durch König inder&affen desBarres,nahend demPort 
Srangen widerauffgericht/alda Sand Paul, $. Augultines, inder Gaß 
zegulirteChor DrdensS. Au- fendes Poftes, und Borftatt S. Marcel. 
gultini feyn. Es higen alda vornehme £eus 6. Auguftinesde Sion, auff dem &raben 
daronder Hugo, Richardus,und def ThorsS. Marceau,oder Marcel. 7 
AdamdeS. Vi&tore ; ek Perrus Auguftines inder Borflatı So Ancoinee 
Comeltor; fo Yhre Grabfchri Ete 8.Saindte Auoye, inder Gaffen gleiches 
hehe 1 


ne al nabmens. e. neben 
duPotdeFe 


s,0ndBorflattS. Germain. 
aesön un mis 10. Du Caluaire, inder Gaffen Saınd 
Herpecca narrähliire, 4 Louys, auMareft du Temple. ı1. Du 
Exiliquereus nafcituromnis homo. Calvarie, inder &affen Vau; irard, vnd 
Undefaperbichomo: ANPEIEEANES . S.Germain. 12. Capucines, 
culpa De S.Honore. König Heins 

" Nafeipea, Iaborvica, votre ir Gemahlin Ludovica; 
außdemS)auß Lorhrin Es diefes Eos 

Vana Elekbonsiaie, sinn decor, om- fter geftiffter. tigt gegen der Capucinee 
1a niavana: ober / denenauch gemelte Kapusınerin im 
Intervananihil vaniuseft homine, ' eben/vnd Kieydung/ folgen: fonften aber 
Dummagis ze. pr=fentis gloriavi- dieRegelS.Francifci halten. ı3. Carme- 
lites,inder Gaffend’ Enfer , zu Noftre 

. Przterit, imbfogsmentigk, imd Dame des Champs. 14. Carmelites; 
perit rüie Chapon, &de Beaubourg. Diefe 

Poft hominem vermis, ‚poß vermemfir Carmelitin/nachder Heptigen Therchix 
cinis,heu, heul reformation, haben def Jahrsı6o3. die 
«Sieredira adcineremglorianoftrafi- Kirch! Noftre Dame des Champs obers 
fommen/ fo etwan eine Driorey deh Benes 

Hicego,qui K mifer, &miferabilis Dietiner Drdens / vonder Abbtep Mair- 
Adam, mouftier herzährend/ gewefen/damit Sie 

- Unam, profummomunere, pofco aldadaß erfie Clofter difer Samblung ers 
‚precem, bawen möchten.R ucus fagt/ König 3 Heins 

Peccavi, fareor, Veniam peto, parce rich der Erftichabedas Elofter zu 5. Wis 
. farenti, clasgeftifftet/davorhin König Robercus 
 Parce Pater, Fratrespareite, parce nurein Kirchy/S. Niclasdes Champsges 

“u DEUS. nant: wieauchdiebefagte Kirch Noftre 
Dame des-Champs (da etwan der Toms 

Ina Sranen Capell ift ein Srabvon pelder Cereris, oder Mercurü,geftande/) 


erbamt 


Zu 
















17 Ä ins,oufil- Br ir ang 
JesBleues, in de >urure Sain- Ratt S. Jacques. 40. Des Urfulines, 
Becathe eSain- auchdafelbft. Auf difen | 
&c :s Francs- nd Eonventen/ werden die 
Bou newfepn; Diemweilich mich nicht zu erinnes 

D) | eit/daich mich zu Paris 
die den/ vnd hin ond wider nachgefragt/ vnnd 
- mad: 
wasgehört/ oder/ invorigen außgeganges 
ception nen Befchreibungen/ davon gelefen zu has 
inder GaffenSaind Honor£. 19. Con- ben. Unnddiewelder Autor der offrans 
gre ftre Dame, inder Gaffen gezogenen newenBefchreibung/nichtdars 
‚du Chaffe Mi Les Converties, zugefept/ zuwelcher Zeitdife vnderfchidts 
vordem Balaft oder I’ HofteldeLorrai- lichen nach Paris foms 
ne,ru@Pavee. .2ı, a Saind Paainlr en Iöfter erbamwet 
ue,inder DorftattS. Antoine. 22.Les : | die Habmenbicher/ 
Fıclies Dieu, in der Gaflen Saint De- per it nein 

nis, und: dem Thor ee. 

23. De Saindte Elizabech,bepdem Thor Don fpitälenze- erzehler gemelte 


‚du Temple, foerftnewlich gebamt wor: 
den. u. in der Gaflen 
Sain& Dominique, oderde Vaches,in 
der VBorftattS. Germain. 25.Fucillen. 
tines,in&.arober Vorftatt., 26. Hau- 
‚driertes,inder Gaflen 

27. De Sain& Jofeph , inder Gaffen S. 
Dominique, pnd tattS. Germain, 
28, Dela Magdelaine,inder Gaffendes 
Fontaines, 29. Saindte Marie, nahend 
der ee der affen S- Antol 
ne, oderbeym Zeughaußnahend. 30,Fil- 
les ne aan Frag inder 
Gaffen Saind Denis. Werdenauch Re- 
pentiesde $. Magloire genant: aldafich 


die büffende/und von jhremunzüchtigendes S, 


ben u Sg: Weibs-Perfohnen auffhals 
sen. Dor Zeiten foll der Parifer Gal- 
gen andifem Drtgeftandenfepn. 31. Re- 
collertes , in der Öaflen du Bac, pnnd 
DBorftattS. Germain, 32.PontRoyal, 
inder BorftattS.Jacques, 35. Fillesdu 
Sepulchre, inder Gaflen Saind& Domi- 
nique. 34. FillesduSaindt Sacrement, 
au petit Vaugirard.;g,Fillesde S. Tho- 
mas, nahend dem Thor de Montmartre. 
6. Du Val de Grace, inder Borftart S. 
& ues. 37.Du Verbe Incarng, inder 
Gaflende Grenelle. 38.. Desdix Ver- 
tus, inder &aflende Sevre, presles pc- 
tires Maifens , inder VBorftatt S. Ger- 






delaMortellerie, 


47 
"Mors 


newe ende. ı. Sainde 
Carharine, inder aflen S. Denis, für 
Weibsderfohnen/ond daman dieFrembs 
den/wieichberichterworden/ eine Nache 
gt 2. n Räeilkmı men 

ftattS. Germain, anne: nen/ 
damandie Krancken verforget.3. an 
Fire, Inder Gaffendu Foin, bey dem Rd 
niglichenDlag/ für die Weiber. 4. Les 
Enfans Rouges, nahend dem Tempel. 5. 
Enfans trouvez,oder fürdieFundel-Rins 
der/aufferhalb de Thorsder Vorftare S. 
Denis. 6, DuS. Efprit, für die Waifens 
Kinder/ oder die feine Eltern mehr haben/ 
Malen Dr NE ER ALIf: 7.De 
$. Gervais, inder affen du Monceau, 
nahend der Kirchen S. Gervais. 8, De 
Saindte Geneviefue, in der VorftattS. 
Jacques. 9. DergroffeSpitaldel’ Ho- 
ftel-Dieu de Paris, nahendder Erg Bis 
fchofflichen HauptKirch/ oder de Noftre 
Dame, vonwelchem Rueusfehreibet/das 
es eines der fchönften Hdufer in Franck: 
reich feye/ darinnauch einefo gute Drds 
nung gehalten werde/ das vilgroffe/ unnd 
reiche £euche/ wann Sie KRranek werden/ 
fich dahin tragen laffen/ damit hnen das 
felbft rechemöge gewartet werden. ft albes 
reitim Jahr 56o. geftifftetworden/ vnnd 
bat 6. groffe/ onndFleine Sddl/ daronder 
einer la Sale du Legar , oder l’ Hoftel 
neuf, 


48 
neuf,genant wird/denÄntoniusdu-Prat, 
gewefter Tangler in Grandfreich/ bernach 
GCardinal / nnd Bäpftlicher Legau ers 
bamer hat. Ks feyn da underfchidtliche 
Hemdter / onnd dienendie Tonnen bey dis 
fem Hofpitalden Armen darinn/ und thun 
jhr Getäbd vor dem Dechant / vnnd den 
DomSerren der befagten HauptKirchen. 
10.L’ Hofpical de $:Jacques,inder&aß 
fen S. Denis, für die Pilgram/ fonach 
Eompoftell/zu S. Jatob IBalfarten/ ans 
geordnet. 11, LesIncurables,in der Bors 
flattS. Germain. 12. Saindt Julien des 
Menetftriers, in&. Martins Gaffen: 13- 
Petites Maifons, alda alte Wanns : onnd 
WeibssPerfohnen; auch die/ foim Kopff 
verzuckt / auffgenommen werden: inder 
Borftatt S. Germain, ı4. S. Louys, 
danslesjMatefts , vor den Thorn ©. 
Martin/onddeß Tempels/färdieinheir- 
ge Perfohnen : von welchem berähmbten 
Spital / vnden bey. Montmartre cin 
mehrerswird zufagen fein. ı5.S.Lazare; 
inder BorftattS. Denis. ı6. La Miferi- 
corde,inder alten Gaflen Saint Jaques, 
inden Vorftätten S. Marcel, pnd 5. Vi- 
&or. 17. LaPitie,aubout d’en-basde 
Jarue Coppeaux, inder Borftatt S. Vi- 
&or, ı8.La Providence,inder Borftatt 
.$. Antoine, ‘19.Les Quinze-vinges,für 
die Blinden/ in S: Honorii Straffen/ fo 
König Ludwig der Heylige/den 300. Blins 
den Rittern/ die Ervon den Saracenern 
erfaufft/ hatbawenlaflen. 20. LaSante 
für die vonder Seuch angefleckte /_inder 
BorftattS. Marcel,ond Gaffen del’ Ar- 
baleftre, 21. Scipion, inder affen de la 
Barre,ounnd DVorflattS. Marcel. 22. La 
Teinice, inder Gaffen S. Denis: 23.Des 
Taigneux , inder Borftatt 5. Germain, 
inder Gaffendela Chaife, pres les peti- 
tes Maifons. 24. Ein ander Spitalpour 
les Enfermez ä Chaillor. Bnnd dann 
25.cin ander im SchloßdeBiflextre,news 
lich für die lamen Soldaten erbawet. YBnd 
fovilhatdie erwente newe DBefchreibung. 
Sonftenlifeich auch von einem Spital/ 
du S.Sepulchregenant/vdag in folchem 
die Jenigen / fo von Jerufalem fommen/ 
eine Zeitlang/ibren auffenthalt haben köns 
nen. 


Belchreibungdeß 


Bon Gapellen/ snmdbefondernKirs 
chen/ findenfich folgende. ı. Saindt Ag- 
nan, indem andern Theil von Paris/ odee 
en la Cite, vndinder Gaflen dela Cou- 
lombe, 2.$.Blaife, inder Gaflen Gal- 
lande , nahend dem Plag Maubert. 3,5. 
Bon, inder Gaffen $. Bon,naßend Saınd 
Mederic. 4. deBourbon, vor dem Kds 
niglichen Schloß du Louvre. $. La Sain- 
&te Chapelle , indem Hoff du Palais, 
oder deß Parlament Haufes / die König 
£udwig/ Zugenantder Hoylige/ baters 
bawenlaffen. Esiennzwey Kirchen ober» 
einander / ohne Süulen/ fonur auffden 
fetten jbre onderflügung/ gar fünftlich ges 
macht/ hbabım. Wberder Dbern Thür 
fiehet die Bitonuß def Herin Ehrifti/ond/ 
vber d ondern/der H. Jungframi Darien. 
Bnder den Beiftlichen alda hat rs gleiche 
MWürden/als wie inder HauptKirchen uns 
terden DomNerien. Band obwolnalle 
Bfründen bey difer H. Capell/vom König 
verlihen werden:fofeyndoch die Vorfichee 
derfelben/ oderder Decanus,pnnd die Ca- 
nonici, nicht vnderdem Erg Bifchoff zu 
Darıs/ fondern/ ohne mittel / under dem 
Bapft. Manweifetalda vil Sepligthums 
ber/ die obgedachter König Sudwig/von 
den Wenedigern/ gelöft/ alsdenen Cie 
Keyier Balduin zu Eonftantinopel verfeit 
hatte : namblichdie Dornerne Eron deß 
Seren Ehriftöcinftück vondem Sprpligen 
Ereug; die Windlein/ damit das Chrifts 
Kindlein/ von feiner wehrten Durtch/ eins 
gewickelt worden: ein Blutfo wunderbars 
fich / auß einem Erucifir herab gefloflen/ 
alseinHeydfolches miteiner Sanzen/in die 
feiten geftochen: Ein Eifene Ketten/ damit 
man Chriftum gebunden: das Zifchtuch/ 
darauff Erdaslegte Abındmahlgehalten/ 
als Erdas H. Satramentdefi Altars eins 
gelest hat: ein fuck vondem Steindrf I). 
Grabs,dahin man‘shn/nachfeinem Tod, 
gelegt : das Eifenvon der Sangen/ damit 
Yhme Longinus die feite geöffnet : der 
Durpur Mantel / den Ihme Pilatus ans 
thun laffen: das Rohr/ fo hme/ anftarcıs . 
nes Scepters / indie Hand gegeben wors 
den:der Schwam / damit Ergeträndt 
worden eintheilvondem Heyl. Schwrißs 

tuchs 
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u Valdes Efcoliers,fo zum &Süffter den 
‚Ludovicum hat: and welcher Priorey 
SHeiftliche Derfohnen/ in Weiß geflepder 
gehen/def DrdensS.Auguftini, vndons 














GaffendelaLanterne,, zuende der Brus fin/zufehen: wiemeiner Befchreibung/ 
Noftre Dame. 7. S.JeanleRond, pgder Abbildungder Statt Parisy ıchy 
Mn 8. Jeandekacan fon Drenkpentekhehn cn ee 
nRirchen. 8. 5.JcandeLarran ‚fozu DriendeßErften Theils/oder delaVille, 
ben ee een Here ficher: onnd anderer mehr; mitdenen aber 
ondinder in&t Jean deLarran, yitleiche feithero eine verdnderung mag 
& Julien le pauurc,in Yorgangen: oder unter den oberzehlten bes 
10,5, Leutroy,amende griffen feyn / oderesmag der newe Bes 











enne © den Elöftern/ond Höfen/dagroflesunders 
. 12. 5. Michel, indembe Fommen/ ond oil Wohnungen feyn/ auch 
griff ament Haufes. 13.5. Nico- pepgemelten DrtsSaindte Carharine du 
dasd ©, aldaCanonici, indek Valgedeneket/fo Er obenaufgelaffen.aber 





Gaflen des Orties,nahgndden Galleries dicanderc eingebrachthat:und alfo/in difer 
‚ges , pnderderobbefagten H- Capell/ in gendeinachtzunchmenfeyn: als / Clos 





dem Hoff def Parlameı Haufe foeine Bruncau,nahend S.Hilaire 5 Closdes 
Mankude, für Ha flende a re S. Marcel: 
DomNferm. ı5. La eaux Or- Cour(oder Hoff) du More,inder Gaffen 


phevres, ruedes Lavandieres, 16. La Beaubour 
ChapelledelaReyne,indem Hoff/oder Ris,inder Straffen S. Honore:Cour de 
Wataft de Sorflons,in der&affen de Gre- jaBk ucherie: Cour du Miracle:Cour 
Ta ee ee ea 1a RoyErangois, Inder Boffen 1..0p 
Jacques, foinder Univerfice. Bnndfo Strafen S. Denis: Cour de Baviere,nas 





wit hat die offtangezogene Befchreibung HendSaindEftienne : Courd’ Albrer, 
on EiöfrnypfarıSirchen/ Spitälen/ pi er Hoh bey Säinde Geneuiefue: 


Eapelleny difer Zeit. Sonftenhatman/ Pe iesh, inder Gaflen des fcpt 
wor difem / def Convents desBillerres Ve en a y 
sea ns are er | | 
zndfeine &emahlin Joanna, def Jahre | wie 
1290.ndem Derhacffftet/ a ein Jud re. GottsAccker oder En 
vorhin gewohnt/ welcher durch cin Weib fen o er/ wieman es inden Defterzeichis 
eine Hoftioberfommen/diefelbe geftochen, Ichen Landen nennet/ Freud Hoöfen/fepnvit 
dapvil Bluedaraufgefloffen/ onddie Er alhie: aber offentliche/ onmd dardurch man 
nicht hatverbrennen können ; fonderndie Schet/ werden inobvermelternewen Be» 
fach offenbahr, vndder Judtebendig vers fchreibung allein folgende benenner/ ats. 1. 
brantwordenift : Jtemder Prioreponnd Derdes Saints Innocens, imder Gaffen 
Commenturey def Eleinern S.Antonii,afs Sain&t Denis: davon oben bey den Dfarıs 
dadie Heroldendeh Königreichs/ vonvrs Rirchen/ def Erften ZTheilsvon Paris. 
alten Zeisen/ihren Gottes Dienft verrich, Eswar/ vor Zeiten / andıfem Dreb/cin 
ser haben: Jeemder Kirchen S.Cacherine Wald/ darınn fich re iu 

5 





ER vrmd- ach — J.st N Ensign run 
Mord/ onnd Kaubert chetauff Franereichefagt/ das den den Juriften Anno 
chNoff cin @reup/ la Croix de ıs52. (Mitvorhero Anno 1452. den Me- 
Gaftine genant ) fod«h! 1571, den ... ne ch zu 
29. Chrifimonats/ wie Bonfoniusin An- worden. Esmußder Re&tor alle Monat 
tiquicacibüs Parifienfibus , pag. 299. nenn, Anden Be 
fehreibet/ auff det Huginoten/ os een 
der Reformirten/ bed der Nacht/ we dee en 
verfegt worden/ fo Borbinauff offner Eaf- dei Bapfis Gefanten/ ac 
ar re a es Kr d aD Par Fon, vnd ande 
ch»Earholifchen/ eingro Dee. Hermiond Gefandeen. Bann 
worden ift. Befigarery Jam die Bngeförn Einohalın Cr wen 
'S.Barchölomz&i aldiereingrofs erfir/ fo 
fer Dornftrduch/ fofonft gaı a ei 
Ohne Blätter war/ Dt choff von Paris. Er hat feine Schreiber/ 
er en re es Diener/ 9nnd24. gefchworne Buchhänds 
ns da user ich dahin gelauffen let. Eheinandern db Koönigreis 
pe ng nr ee chen/ fo vil HoheSchulen entftanden/ has 
che benfich bißweilen albie/ zu Paris/ von 10. 
Sen 119 lan = bißauffdie 20. 0nd 30. taufent Studenten/ 
ottöAcker ifizu S. Jean en Greve, befunden. König Philippus der Schöne 
a guslene der Gap Hatdes Jahrsı299.geordnet/daf man ci> 


nr Antoine. DR Ry Mei t Zu nem Studenten/ Schulden halber/ feine 


$. Jacquesdu Haur-Pas; inder Jacobır Gftternicht auffhalten folle :_onnd fein 

7 vnndder But sulpieece zn” Ludovicus Hutinus, das Die 
BTORRAIEN Geruiplte:j. dentenmögen ibreSachen! nach ihre 
or nnd wider führen laflen. Def 

i " Masdie niberfieät/ oder Hohe gleichen bat König Philippus Valcfius 
Schul alhie/ anbelangt / fo wird vonden ae en 
SDeiften/verfelben& ” ann wat eyer/ondgrordnet/dap due Studenten/ 
Be eat 


sieh hirgents do 
Bene elhe Saul Fer enge soon auß 
ar Sailer ine ee 6 E den; N OREHn zu Beauvais, Senlich, 





der den Königen Ludovico Juniore, pyp PD Meaux,neben der Rauffleur Bogeen/ 
Philippe Auzafto. &swirdder Re&or, uibrem Befchüger. Sie parvil Colle- 
alltvegen auf den Philofophis ; von den & } bie alle in dem Dritten Theil der 
Proeuratoribus  dervier Nationen/ N: erden Bepbrgen l non. 
er und. rd; auffer einem des bons En 
ie (önder welcher lesten auch die daß indem Erfien Theil/ oderen la 
Engeln Caue dar/ Den? Ville, gelegen: wiewolauch andere Dre in 
nemäreter/ unnd Schweden / den! verfanden 29 demfelben zus HohenSchul gehören fols 
werden)alle viertel Fahr/ erwöhlet. Diez. ! alsS. Germain del’ Auxerrois, zus 
böhere Facultäten habt jhre Decanos, een Efcolle ; onnd Ss. Cacherine du 
vndfepn underdem Bio 0 Zivar ıda ; ‘ValdesEfcoliers, dieder Rektor, infeis 
Die SurififcheFacultdtanbelangejowmmd her genetal Proceflion, auch befucher. 
nur das Jus Canonicum, offentlich alhie Dfftobenerwenteneive Befchreibung der 
gelefen/ onnd iftdieprofeflion def Welt; Statt un vom Jahr 1653. benennet 
lichenKechtsnach Orleans gelegt worden, folgende Collegia (auffer denen / ya 
’ 


Fig 


N. 


lovacenfe , eder de Bcauvais, vom Jo- 

bey s, Efticı Frandreich/ und gu Bcauvais, 
D’ Autun, in | hernach Cardinaln /_geftiffter. 26, Des 
‚& de Lyrondelle, 4.De Sainte Bar-. Lombards, inder Öaflendes Carmes, 


beyden Brüdern; gleich wiedasobere Bel- 






iey.imder @affındes Cor- dream Gbini pen Flora | Vrfchoffen 
‚deliers. 8. De Boncourt. aflen zu Arras,gefhfftctworden- 27.Du Mans, 
Be Eee Ben en ‚inder Gaffen de Rheims.; 28. De Mar- 





‚Arst auch ihr Collegium,onddirärepheit eir Per. 34. Minpagnn oder Capettes, 
Haben/derhingerichten Duffshiiter&ors inder@affendesfeptV oyes,daß 
‚per en/ zuzerglidern/onndzu 1314. Gilles Eflelin, de Gefchlechtsvon 
 befichtigen : damit Sieinjhrer Kunftdes Montagu,oderMontisacuti,Ergbi 
fogefchickter werden. Defwegencsdann/ zu Rouen , gefliffter. JR ein flastliches 
‚vor difem/ ond villeicht noch/zwifchen Js garen ein Ar 


Longi 


sı 
Longi Secrerarius,geftifftethat. 40. De 
Presie, inder Gaffen des Carmes. Yn 
difem Collegio Prelxo , oderwiees/ ın 
def Perri Rami Teftament/ genant wird/ 
Gymnafio Prelzarcho, Annoı3:13. fun 
dirt/ hat Er Ramus,cinenbefondern Lefes 
Saal/ oder Auditorium,gehabt: unndift 
Busder Dregewifentworden/ davon Er 
deß Yahrs 1572. hoch heronder geftärgt/ 
Bonnd mbgebracht worden ; wie hievon 
beym Thuanölib. 52. hiftor. mit mehre> 
renizufefen. Anno 1621. wardnichtmehr 
infotchem Collegıo gelefen: «8 wohnten 


Befchreibungdeß 


de Cambray', inder Gaffen S.Jeande 


Latran.wirddeßwegödestrois Evesques 
genant/ weilesvondreyen Bifchöffen/als 
von Langres, Laon,ond Cambray, oder 
Cametaco, geflifftet worden. Cstefen 
hierinn auch theils der Königlichen Pro- 
tefforum, ond fonderlich die Machemati- 
ci; vnnd der Lchrer ver Griechifchen 
Spraach. Yndem Auditorio,fo bepder 
erden/ lifetman oberwentes def Rami Ts 
flamene / auff einer Metallinen Taffel/ 
welches P.Hentznerus feinem Kaißbucht 
pag: 88. mit fleıßeinverlebt hat. YBndfo 


gleichwol Studenten darin: 41. De vi Collegia erzehler vilernante Newe- 
Rheims, & de Rethel, inder &affende Fransdfifche Beichreibung. Andere has 
Rheims.42.Royal;inder Gaffen S.lean dennoch mehrere/als/ de Calamber, de 
deLatran. $ftvorhinde Triguer, auch Clugny,de Calvy, des, Denis,de mai- 
Triguiergenantworden: Alsmanesaber Itre Gervais, des Allemands ‚, deCon- - 
wider ernewert / ondder nechftverfiörbene querer, de Cenac, desCraflins,, fürdie 
König denerfien Stein darzugelegt / fo von Sens gefliffiet: de Clermont &c. - 
heift mancesjegt das Roönigliche/ oder Lu- Wiedann in einer Anuo 1639. alhie ges 
dovicianifcheswelches aber nicht garftats druckten Befchreibungvon 53. Collegiis, 
licherbawer: gleichwolcheilsder Koönigliz foalbiefeyen/ gefagewird. Bad iftfon- 
chen Profeflorum darinnen lefen. 43» derlichvor difemdas Collegium Clunia- 
Sain&Syphötien, inder Gaffen des Vı- cenfe, oderde Clugny , dapdef Jahre 
gues. 44,DeSorbonne, inder Gaffen 1265. Petrus Yves, Abbtvom Clugny, 
vd auffdem Play gleichkesnahmens ; und gefiffter/ inanfehengewefen/ darinnendie ° 
welches fürdas fürnembfte Collegium, Benedictiner ein feine Schul/ vınd Kir; 
vom Dodtore Roberto de Sorbonnege> chengehabt haben:und inwelchesCollegü 
fıffeet/gehalten wird: Darinn die vornembs Hoff/ober einer Thär/wie auch im Saaly 
fie Theologitefen. Der Eardinalvon Ri- Kepfers CaroliM. Pr&cepror, der Al- 
chelieu,foden 4. DeeembrisWewen Cal. cuinus, vorwelchem difer Kepfer gefnier/ ° 
Anno 64. zu Daris/ geftörben/ batfolz abgemahlergewefen/ und dabep gefanden: ' 
thesCollegiumperlichwider dernewren] San&. Alcumus, Benedidtinus ‚difci- - 
sndmit einem groffen Thorfehrfchönzie pulus Bedz Venetabilis Benedi.Pre- 
ten laffen; in deffen KirchenEr auch/onder ceptor Caroli M, Imp. primus Inftitu- 
dent groflen Altar/ begraben hat. Bndfles or, &c Profelli Acad. Patifien. Was 
Ken / infeiner ®rabfchrifft 7 vnteran- dasobbefagte Collegium Claremonra- 
dern/ wie Vittorio Siri. ein Jtalianer/ ih num anbelangt/fohatfolches Wilhelmus 
feinen Hiftorien/ berichtet 7 diefe IBort: von Prat, Bifchoffzu Clermont, den Ye - 
Jacerintra Sorbonam , qui jacentem fuitern / die Eramerfionnach Parisges 
Sorbonamevexerat:: Reparavit anti- Sracht/eingegeben: ond ıftdeffelbenoben/ 
quam,addidirnovam,& bis Autor Sor- gnterden Clöftern/ alsdahin die Diefges 
bonzeft, &c. Irem: VivitintraSor- Yachteneide Befchreibung/ vom Yahrzsz. 
bonamRichelius,quiaititra Sorbovam xg referirt/meldung gefchehen: welche Bes 
nihilmoritur. 45, De Toutnay , inder fehreibung auch fage/ daß ein jedes Colles 
GaffenBordelle,nahend Boncourt, 46. gium feineabfonderliche Kirch / oder Cas 
DeTours , inder Gaffen Serpente ges yellen/habe. ü 
want. 47. DesTreforiers, inder Gaflen 
delaHarpe. 48, DestroisEvesques,0d 2 Mndinfolchen Collegüs har es auch 
eine 





Königreichs Frankreich. 53 
eitegroffe menge guter + vnnd nedictiner Drdens/infol.gefchr 
Ft eneberanen ee ee 
Collegio, 










‚in deffen Kirchender berühmte Ninden: einesauff WächfinenTaflen:der 
Ravifias T kart £: defgleis Pfalter auff Schaffhdutlein gefchriben/ 
chen Haben die Ainimes , pMnd andere vndgefärbt/ den Kepfer Juftinus , wie der 
Monch/ injhren Eldftern/ ftattliche Bi- Mönch fo Bas herumbgeführe/ 
bliotherfen ; deren aber offternante Bes tet/ dem Hepligen Germanoverehrt: Js 
fchreibung nicht gedencket. Dam aber ne 
derfelbennicht garvergeffenwerde/wilich YRndDdanneines / folauter Characteres 
albie allein etwas von etlichen/die ich Anno er n/vonnd S: 
1621. gefehen/berichten/ als. ı. Wonder Cyprianusfich folcher Schrift gebraucht 
Königlicheninder Univerlitdt/ gleichan habenfole. Bor furger Zeit/hat der Cars 
dem re /foin2. Zimme; dinal Mazarinieine Bibliorheef/ demges 
ren/en ‚erften etlich taufene Meinen IWefen zum beften/ mit groffer 
Studge t ries Sorgfältigfeit/ zufammengebracht/fovs 


| raar vilfchen ber die soo.taufent Pfund/oder Srancken/ 
pi? 1 bepfammeny/fo die (hen follegefoftethaben; dieaber/ als Ernem; 
_ tharina de Medicıshieher verehret har. Mch/ von Parıs/ hatweichenmüffen/ omb 
Jımandern Zimmer waren die Sateinifche 49. taufend Pfund /fkueksweife/verkauffe 

gef w/auchdievon Manutio, ynnd MWorden:damit die zo.taufent Cronen/ fo 
Henrico Stephano gedruckte. Der ges Aufffein/deß Eardinals/ Haubt/ feynges 
fel/wolbedient/ die“Jenigen/ fodie Flifto- brachtwerden: wieinder Relation ‚was 
riam Conftantinopolitanam zufammen Fich vom Jahr 1648. bißins 53: in Franck 
getragen. Sibe Vofium de Grzcis Hı- Feichbegeben/ pag. 40.ftehet / fofelbiges 

orieis, 2.Depberähmbten Parlaments Sabre / = anckfurt/ in 4. gedruckt 


Prefiden nd Siftorien-Schreibers/ . berichtet gleichwol die 
lacobi Au ui Thuani,nahendder Kirch Sranekfürsifche HerbfiRclation def ars 
5, AndredesArts, auch in 2. abfonders F4 ams3: Dlat/ daß befagter Cardinat/ 
lichen Cammern / daronder auff die8oo. hachdem Erbißher farce nachforfchung 
gefchribene folendamalngeweft feyn/ als !bunlaflen/ folche Bibliorhes£ beynahe wis 
onsdie Herm Pateani,der Jungen Herın dergankzufammengebracht babe | alfos 
von Thou Vormünder/erzehlethaben. 3, daB vor digmahl wider bey/onndindiego. 
Aufferhalb/ in der Vorftatt $. Vitoris, taufent der vornehmften Bücher mögen 
er je Elofter a en 
wiefeman DnsaucheineguteBibliorhe/ \ .. - 
in2. Zimmern/ darondernur 21. Stellen Von WBetelichen Gebämwen/ik- r- 
von gedruckten/onddaßnewiftedasThea- Das Königliche Palanum, oder Schloß/ 
trum Zuingeri ; Dieanderen alle gefchris le Louvre,oder Lupara, genannt/ indem 
bene Bücherwaren. Vrnddann 4. Inder erfien Theilder Statt/oder en la Ville,zu 
Vorftatt S.Germain,ond feinen Clofter) fehen/fo König Francifcusder Erfte / zu 
deßgleichen in 2. Zimmern/ ein fchöne Bis bamenangefangen/ fein&ohn / König 
bliorheef. Indem binderften fepnlauter Heinrich der Ander/ fortgeführt/ onnd dız 
gefchribne Bücher / onnd unter denfelben fesSohn/ König Earl der Neunte/ aufs 
fonderlich die Opera D. Auguftini,Lom- gebawer:Ronig Heinrichder Vierte aber/ 
bardı fententix: Die Bibel/ fozum Ges berzlichgesieret: wiezwar Theilsberich- 
fpräch zwifchen dem@ardinalvongorhrins ten. ch finde gleichwol/daß folches Kds 
gen/ vund Theodoro Beza, gehalten/ nigliches Schloß/ oder Dalafı/ darinn die 
ft gebraucht worden : ein Meathemas Könige / wann Siealhie feyn / Hoff; 
eifch Buch/ von einem Monch/ihres Ber halten’ erftlich u Philippus Auguft? 
5 ij anges 









Befchreibungdeß 


Niewert/ onnd vermehret: onnd dann obges 
dachtebeyde Könige Francifcus I. unnd 
Henticus1I, vollendet: hernach aber Kds 
nig Heinrich der Vierte/onnd fein Sohn, 
deronlangftverfiorbene König Ludovi- 
cus X111.was die innerc&ebätw/ond Ziers 
den/ anbelangt /_ vıldabey gethan haben, 
Sfteinprächtiger/ondfchdnaußgearbeiter 
Bam: darinnman/ neben andern fchönen 
Sachen/ onden/ den Antiquität Saal/ 
onnd ndemfelben/ die Dianam Ephedi- 
nam,ond andere fehens wärdige Stätk/zu 
betrachtenhat. Mangehet/ vondannen/ 
vber einen fehr fchön gemahlten/ unnd mit 
onderfchidfichen Taflen gesierten Gang 
(darinn die Könige von Frankreich abges 
bilder feyn)in ein anders &ebäw/l’ Holtel 
des Tuilleries genant/ welches Catha- 
rina de Medicis, König Heinrichs deß 
Andern Gemahlin/ angefangen/ König 
Heinrich der Vierte aber/ prächtig außges 
führer hat. Esift an dem obgedachten 
Gangnoch ein anderer / nachlängsdeß 
Slufles Seine gemacht/der auch in den bes 
fagten Bataft des Tuilleries führet: alda 
fonderlicheine vrwunderliche/ ond Funfts 
reiche Stiegen ( die Einer für die fchonifte 
in Europa belt) zufchen ift. Bnd fan man 
zugleich auch den Königlichen grofen 


4 
tie / König Carlder Fünffteer: : Jahrsısıs. alfie vorgangenen Brunft/ 


(inwelcher latable demarbre, eines der 
fchöniften ftäcdk in Europa ; wie auchder 
Könige Scaruz, nach dem chen gemacht/ 
mitauffgegangen) ftattlich wider erbame 
wordenift. Der DberAufffcherder Kos 
niglichen&efäll/Enguerrand de Marig- 
ny,hatdifes Gebäwerftlich! under König 
Philippen/dvem Schdnen/(derden Hohen 
Karh/ oderhöchftes Gericht def Königs 
reiche / foman das Parlament nenner/ 
befiändig hicher gefegt / vnnd verordnet 
bat) angefangen. Alle &äng feynerfült 
mitonterfchhdlichen Läden/ von allerhand 
Kauffmanns IBaaren | onnd verwunders 
lichen fachen : werden auch vil Bücher als 
da verfaufft: hergegen auch manchem feis 
ne HofensScäd/ von denen befucht/die/etz 
was darinn zuverwahren/ nicht bergeges 
benhaben. Sonftenfeynindifem Palais, 
oder Parlaments Haufe I vonterfchidliche 
Zimmer / oder Camern / inmwelchedas 
Parlament/ oder höchftes Bericht Cdeflen 
Dberfier Draefident im Yahr 1652. der 
Graff von Vivonnegeweft/ ) vertheiler 
ift;als/la Chambredes Comptes, odee 
Rechnung: vnnd RentQammer:la Chan- 
cellerie grande,& petireoder groß/und 
FleineCangley : laCourdes Aydes: da 
manvonden Conrributionen/ oder Ans 


Rarftalibefichtigen. Inden Relationen lagen/ond Bcyhülffen/handelt:laCham- 


beß Jahre 1654: it einfommen/ dafder breduThrefor,oder die &ch 
König 


dovicus XIV. einennewen Das 
Saft/ auff Jtah form in S.Anchomi 
Gaffen/oder Straflen/zwifchen dem Plag 
Royale,ond .. taffe dar: 
zu dann ingo. HAufer/vondersramen von 
Beauvois, erfaufftworden/ diefelbe abzus 
brechen; auff das Er/ der Rönig/einen befs 
fern tuft habe/ nachdem Schloß Vincen- 
nes, foverbeffert werden folle/ zufpagieren. 
Serners/vnndfürs x. Le Palais, oder def 
Palaft/indem Andern Theil 
von / oderinder nfel/ oderenla 
Cite, erbawer/ fogroß ift/ond vil Zimmer 
hat: daronderdaß / folaSaledel’ Au- 
dience,oder der Berhirungs Saal / ges 
nant wird/ wegen feiner fchönheit/ onnd 
pracht/ fondertich zubefichtigen: wie 
der Procuracorum Saal fo/nachderdeß 


auch gang dilce 


a5 Cammer: 
la Chambre de Monnoyessdaman vom 
Müngwefen tractirt: laChambredel’ 
Edi&, oder Camera Edidi, vom König 
Heinrichendem Vierte dep Jahrs 1597: 
denenvonder Reformirten Religion zum 
beften/ angeordnet: tem/ la Connelta- 
ble (zwar difer Zeit fein Conneftableift) 
Marefchauflee, dadie Darfchallen dr 
Königreichs ihre fachenrichten : Admı- 
raute de France; Eaux, Forelts, daman 
Meer/ IBafler/ onnd WBaldfachenit. abs 
handele onnd andere Berichts Cammern/ 
Ks Sys we Far danıy/ wie 
weit fich das Gebiet difes Darififchen Pars 
lamentserfirecfe/ nnd auß welchen LÄns 
dern dahin appellirtiwerde/ oben/ imeins 
erefs/ oder Topographix 
Gallix,berichtgefcheheift. 3.leChattelet, 

oder 













Konad ckreich. 55 
das Schloß/foZwererleyrdasgroffe/ mit Röhren] nnd Armbruften/ o 
en. Das Örofklahroom Rokt Kamersn uffabe Pac au 
ee EN Rd; / foißren Chevalier du 
beflert we ri Wachtmeiftern/ diefer 


nigPhili 






ppo Augufto 
ung De.Rleinern, 


der Statt: Rat Fompt/ wels auffder Gaflenzu Paris / einen Andern 
pa tchte indem Prevolt des Mar- nuraußraufchen/ oder außpfeiffen/ fehe/ 
chands, oder der Rauffieuch Vogt onnd manzujhmzufagen pflege; dumirft nicht 
feinen vier Eichevins , oder Schöffen. le Prevoft des marchands werden. Cr 
Das Gebämiftim Jahr ı535-0der 38. an2 fagtauch/ daß die Schöffen die Hdufer/ 
gefangen worden: Das aber König Hein, Gaffen/ Wafferlaitungen/ Brünne/ die 
richder Vierte / de Jahts 1606. auffe GStraflen/ onnd dergleichen/ befichtigen/ 
new/ von grund auff / bif oberf/ geführt? Bndgute anfkellungin einem/onnd dem ans 
nnd onterfchidlich/ fonderlichmiteinem dern/ machen. DBenebens iftauchalbieein 
fchönenSaal/Säulen/ondeinem Thurn) € ogt/der vonder fichz.Lieurenans, 
darauff die Bhrftcher/gezierethat. Band in Burgerlichen/ Peinlichen/ onyd Par> 
iftder Vordertheilfonderlich fchön /onnd ticularfachen/ mit vilen Räthen/ hat / die 
nachder Kunftgebawer. Ward/ vor Zeis jhren Siein denobgedachten Chafteller 
ten/ als esdeh gefangenen Königs Johan Baben/ der Siege prefidıal,gleichfamb das 
fen Sohn/ond Regentin Franckreichy der Öber-Bericht/ genantwird/ondift: So 
Delphin rg la maifon bates auch einen Richter/ und 4. Burgers 
des pilliers genant. Dep obgedachten meifter/ wegender Kauffleurhe I fozuS. 
Statt Magiftrars Ambt wehret zwey Merry zufammenfommen ; fonften aber 
ahr. Benebensfeyn 26. Burgerliche das Kauffhaufe bey Saindt Jofle ift. Was 
Ndeh/ onnd 10. Auffwarter/ fodemPre- die Beiftlichfeit anbelangt / fo hat ober 
volt, vimdEfchevins, dienen: Ytemıs. diefelbeder Ergbifchoff/ond ober die Stus 
‚Quartiermeifter/alsvilnamblich Quars dentender Rektor zugebietten ; wie oben 
tier/ oder Biertel/ der Statt feyn/ inwels alberait etwas defmegen einfommen ift. 5. 
chemjedenesedlich Commilfarien/ durch Die Baktille iftinder weitiftien Gaffen der 
die Pfarten aufßgetheiler/hat. Die Duars Statt Paris/ namblich enlarueS. An- 
tiermeifter haben onder fichdie Fünffgis- toine, unndanderfelben Eck/ oder ende/ 
ger/ und diefe andere/ foles dizeniersges vonden Engelländern / als Sieweyland 
Nantiverden:damit gutes Reaiment/ruhe/ Kerndifer Statt waren) wieman darfür 
ondficherheit/ unter fowilem Bold / fons beit/ erbamwet : wiewolobermwenter Rucus 
Derlichwegen der Srembden/ mögeerbal fagt / daß Hugo Aubriorus, Wogtder 
ten werden. Daber auch 280, Perfonen Statt Daris / von Dijon ie m 
oß/ 








nera. Banken. iu ee KR: Paul daman nsift verfaufft. 8. 
darinn man Die 
de / Bra, eur Kong Sifeh/ vor denanderntheilder Statt/ oder 







| erbawen anges ee ourla Cite, failbat. 9.La place Mau- 
Sr Keen ert, auffwelchemman Brot/ ond Fifchy 
3 Carlenden Neunsen/ wider fürdie Univerlitäezu faitem fauff/finder: 
fen d zefegt worden. ‚tigebey Yo. La place du bout du Pont Saint 
} i chriweitläuffig; Michel, oderder rd rom am ende der ©. 
Jarim "Gärten/ on dfchone Gäng/ Michaels Bru dten/ gelegen. 11. La place’ 
ar befegt/fepn: du Pilory S. Germain, daman Brot/ 

auch der General Artilleri®Ddeifter Fifch/ vnnd anders/ für die Vorftare S. 


Se anem, Germain (aldadie meiften Teuefche/ ond 
andere Srembde Botlcker/auch gemeimlich 

er dreyen Theis der Aufländifchen Potentaten Gefanten/ 

en/ vilhun, wegen guten Luffte/unnd anderer bequems 





en Kicsfeiten hal halber/ wohnen) verfaufft. Das 
che bepzumerden / daßesfaft anallcn dien 
Wu 7 Drim Mesig/ oder Fteifchbändte/ auch 
ut ic de Dur 4 Degen Zenit 
vornehmen | darauff Fleine Därdktgiber / da man allerleyzu 

. Don va Dia, va Fauffen finder. Hierauf folgen nun andes 
n werden Pa offternenten Newens re darauff man nicht WBochens 
fehreibung/ /.deh Jahre 16% außaan drefthelt:als. 1.der Kömgliche Platz 
ginn e “6: 06. 1. LesHalle pe Place Royale, gegen der Battille, 
das &eträpd (melches Kornhauß davorbinder Dalaftdes Tournelles ges 

5 Has) Zuch/Seinwat,geder/Frücz fanden / den die Königin Catharina de 
} get Kräuter/ Fıfchac. feilhar/ Medicis, Aunoıs6g. hat niderreiffen lafs 
au Aare verfaufft : Davon nıcht g femvdieweil ihr Dervond&emahet/König 
meit die. Fripperie , oder der Drendel; Heinrich der Ander/ als Erindernahend 
a ah gelegnen @affen S. Antoine , im Thurs 
der ic. Auffdifem Pag hat man et; niren/ verlegt worden/ in gemeltem Pataft 
dee ürftlı chen Derfohnen/vor Yahren/ geftorbenift. König Heinrichder Vierte 

Bea Ba @lnige Cat def Sechfien Patbernach im Jahr 160.4. aldanenc Ges 
ja. vornehmen WBurgern/ auff einer ofs baw/ oumd Käufer / von gleicher 




















DAMAeBG hen Ba 4 la 
Place, oder der Plag vor der Hauptfir- 
chenänoftre Dame. 6. la Court du Pa- 
lais,daman den WBechfel treibt. 7. der 

vor dem Collegio der Sorbonne, 
3. Der Play vor der Baftlle. 9. der PDlag 
vordem Arcenal. ı0, la Place de l’ Ef- 
colle.ı1,der Plag/ darauff man den bes 
rämbten Jahrmarekt/ inder Vorftatt S. 
Germain helt/ vnnd 4. Außgäng/ oder 
2 PER: faus 
/in der Borftatt ©. 
ar 1 13. die allda Ereug ftchen/ 
Ben Satmfrn. Cro- 
ix en ‚nabend uftache : Croix 
de Be Champs, am ER dG Safe 
feichen Rahmens ; nahend Saint Ho- 
ae ı Croix Sain& Nicolas Descha- 
mus: Croix du Tiroir, in der Gaffen S- 
Honore&, pnnd amende der Gaflen de!’ 
Arbrefec: Croix Rouge,inder Borftatt 
S, Germain: Croix de Clamart, inder 
DVorftattSaindt Vidtor:ond Croix Fau- 
bin, inder Bhrftatt Saint Ancoine,14. 
laPlace Mofirs,alldajegtift la place aux 
Veaux , nahend le pont-Marie. Bnnd 
dann. ı5.die Roßmärekt/ deren einer na; 
dem Thor S. Honore , hinderdem 
l’ Hoftel de Vandosme ; pnd derander 
in der Vorftatt S. Vitor,bepdem Ereug 
de Clamart ; davon nichtweit der Sdus 
mardtift. 


Bader den Brüggen ( deren zwar 
die vielerwehnte newe Befchreibung nicht 
gedendet) war/ meiner Zeit/ die vornems 
fie diegrofle fteinerne ober den volligeätuß 


57; 
KasınAenam Siniaae | 
u 157 


2 ee ar 
neben einander geben mög?. 


IR 
alles offen/vnd ohne Häufer/ auffer/ daß 
andem Theildiefer ea ale nach dem 
Louvre gehet/ eine Pompe ift/ fo d; Bafz 
fer aufs dem Fluß berauff zicher/ od fchopr 
fet/vädie Samaritanerin vorftellet. Dar; 
über ft eingar fchöne/ond Fänftliche Whr/ 
fo die Stunden’ vor Mittag/ ım aufffleis 
‚gen/ ond/ Nachmittag/ im abfteigen / zeis 
ges fampt der Sonnen/ond Mondslauff/ 
durcheine Kugel von Ebenholg. Sie weir 
fet auch die DRonat/ ond die 12. Himmlis 
fehe Zeichen: Schlägt die viertel/ ond hos 
retman vorher eine löbliche Dufic/ warn 
esdie Stunden fchläge/durch mittel etlis 
cher Gidclein / fo darhinder fiehen. Es 
hat die befagte Bruck) fo le pontneuf,os 
der die neue/ genannt wird.22.Schwibbds 
gen.7.auff der feiten gegen dem Louvre, 
oder Königlichen Refideng/ ond s. gegen 
dem Auguftiner Clofter/ in dDerenmitten 
fich die fpigevonder Jnfel/ oder de 1a Ci- 
te, alsdem andern theilder Statt Dariß/ 
endet/ fo fchier zween Schmwibbogen eins 
nimmet. Bnd eben Dafelbft/und auff der 
feiten ver Auguftiner / fichet obgedachte 
ftarua, daran auch def gemelten Königs 
fürnembfle Bictorien eingegraben zu fe 

n/ mit fchönen Lateinifchen Schrifften/ 

odie beyden Großherkogen zu Floreng/ 
Ferdinandus, pynd Cosmus 11l.alfo fünft: 
lich machenlaflensond hicher gefanit habe. 
Die andere Brüdfenward.ı. aux Meus- 
niers, oderdie Müllerbrucf. z. aux Mars 
chands, &aux Oyfcaux.3. le pont no- 
ftre Dame, foauch von Rn nach dem 


Jahr 





ss 
Jahr 


Befchreibutig dh sa 
1507. mit 6. Schwibbögen/ onnd Waffer def Flufles Seine gar gue/ onnd” 


63. Häufern/ von gleicher Hohe/ond weis gelund ift ; welches man auch durch die 


£e/ auff beyden feyten erbaut: an den vier 
Erkenaber Thürnlein/ ond in der mitten 
die Bildnuffender H. Sungframen Mas 
rien/ ond S.Dionyhij, mit d Statt Wap- 
pen darunder gehabt; unnd/ fonders zwei 
felsnoch; wie Sie dann / als ich vnlang- 
ften gelefen/ vor wenig Jahren’ auffsnew 
wider wol gepfläftert worden ift. 4. le 
Pont S. Michel; fo jegt auch auff beyden 
feyten/ wie ich berichtet worden / Käufer 
vongleicher höhehat. Wand dirfe Brugg 
iftauch von Stein. jn den newen zu 
ariß verfertigten Rupffer Figuren / ıfl 
Ichey nebender Treuen Gaflen/S-Louys 
genanne/ zu fehen. 5. de la Tournelle, 
zumtheilvon Hols/zumtheilvon Stein. 
6.de Tuilleries von Holg/ ond. 7. del 
Hotel Dieu, von Stemerbauet. 


Die Ports, Hafen’ oder Schiff, 
ftellungen/ an dem Wafler/fepn/ Le 
‚port au Plaftre, Port Sain& Paul, Le 
PortauFoin de Bourgögne, & au vin. 
LePortdela Greve; &.de la Gabelle. 
Portde!’ Efcolle, du Guicher, & du 
Louvre, Bud diefe feyn en la ville. Port 
de Saindt Landry, en la Cite, Port de 
Saint Louys, en!’ Isle noftre Dame. fn 
der Vniverfire feyn/ Port de la Tour- 
nelle,du Paue ; ond Malaqueft , in der 
MBorfiattS. Germain. 


Don Gärten/derenzivar vielernannte 
newe Befchreibung nicht gedendkt/ hat es 
einen gangen SJauffen/ ond werden/auffer 
der Fürftlichen/ und Örofler Herzen/ fon? 
derlich 3. Königliche gerümbe / als einer 
beym Louvre, der ander beym Palaft des 
Tuilleries,ond derdritte in der Vorflart 
Victor, fo den andern/ wegen der her:lis 
chen Gewäche/ onnd Kräuter / die man) 
vonallen Drien/ zufammen gefucht hatı 
vorgezogen wird; onddeflen Auffficht/ vi 
DBeftellung / de Königs vornehmbften 
£eibsMedico anbrfohlen ift. 


Die Brünn belangend / ohwolndas 


Statt herumb träge/ond denen verfaufft/ 
fo weit vö befagten Fluß wohnen: Gleich» 
wol hat man/ bey wenig Jahren bero / mit 
grojlem onfoften/ angefangen / das IBafs 
fer/ auß fonderbaren guten Brännen/von- 
onderfchiedlichen Drien/ fonderlich auß 
den entderften Brünnenzu Kongis/drey 
Meylenvon'Parißgelegen/ durch Rohr 
in die Statt zulaiten; Daß man jekund alls 
da in den vornehmbften Gaflen daffelbe 
haben fan. Bnderzehletdickernante newe 
DBefchreibung der Statt Darıf/ vom ar 
1653. nachfolgende ; ale/ du Pontceau, 
dela Trinite; de laReine, des Saints 
Innocens alle vier in der&aflen 5.Denis: 
de Mesle,inder Gaffen Salleau Comp- 
te; de Troufle- vache,inder &affendes 
cing Diamans:de Maubug; de Saint lu= 
lien; de Samt Martin, alle3. in VD Etraß 
fen ©. Martin: De Saint Laurent, indee 
&Gaflen Saint Laurent: De Sainte Avo- 
ye,inder Gaffen gleiches Nabmens : Do 
la Barre du Bec, infelbiger Gaflendichte 
Sahmens: de Paradis, in der Gaffenals 
fo genant: des Haudriettes, in der Pfarz 
©. Nicolas Defchamps : De Birague, 
inder Gaffen ©. Antoine: de la porte 
Bauders, ind Dfarr S. Gervais: dela 
Greve,auch dafelbfi:desMareftsdu TE- 
ple,inder alten Gaffen du Temple: de 
la Croix du Tireir:Des Halles, pr&s le 
Pilory:du Palais, dans la Cour,en Ci- 
te: Devantle Palais, Cire : du Parvis 
Noftre Dame, Cite: de S, Eftienne du 
Mont: des Carmes, place Maubert: de 
Saınt Severin;deS$.Benoift, beyde inder _ 
GaflenS. Jacques, in der Bniverfiräe: 
deS$. Cosme, inder ®affen des Corde- 
liers: de Clugny ‚in der Gaffen dela 
Harpe : vnnd de Noftre-Dame Def. 
champs, inder VBorftatt S. Jacques, 


DBelangende die Paläft / tt. oder Tes 
Palais, & Hoftels, fo zu Pariß feyn/ fo 
erzehler befagtenewe Befchreibung diefel- 
be/nachdema, b,c,alfo:Hofteldes Am- 
bafladeurs extraordinaires, in der af 
fen/ oder Straflen/ de Tournon.'2.Ho- 

ftel 








ı Br ‚cler- 
mont, Ber de Macht? e. Clugny, 


armer 





Gm m 


Fa Om. . Creg 

llies. 2ı. la I CHR rue‘ auphine: 
21. Daumont, ru& desPoullics.23. Des- 
diguieres,ru&de la Cerifaye. 24. d’E- 
mery, ru& des Petits-Champs. 25. D’ 
O, vieille rue du a 26, Elper- 
non,ru@Platriere. 27. Fleury, ruc de 
Bourdonnois , nahend dem 

28, 5. Geran, auff dem Place Royale. 
29. Guene ee des Francs-Bour- 


geois. 30, 


31. du Haillier, ruedes Bons-Enfans. 


32. de P Hofpital, ru& des Foflez de 
Montmartre,33.deLeon, rue Garen- 


tiere. 34. de Liencourt, rue de Seine, 


35.de Longueville, rue des Foflez Sa- 
in& Germain del’ Auxerrois. 36. de 
Lorraine, oder der Lorhringifche Palaft 
rue Pavee.37. duLouvre, oder das Kods 
nigliche Schloß; davon oben/ im anfang 
von den Weltlichen Grbäuen. 33. du 


zou - 0): Fo ae3: 15. 44. dere L 
Saflen tisy. 45. ee al 


ep s,alfofd 








aprelent I’ Hoftel de mefme, 












> furl ıydela 

7.de Nemours , ruc Pa- 

8. de Nevers 

‚furl IeQuaydeNeie. 4 ‚deNicolas, 

*. Novio fü. lePalai Orkan 
 Sovion. eans, 

"hof anderer Herzen Paläften: der vors 

‚bin I Hoftel de Luxembourg genant/ 

BE EEE REN de Me- 

5 erbauet/ und zugerichs 

‚tet worden: mer folchen Palaft jhe 


at / ac meihem 


et . Wohnungda ; /w 
ben. 18. De canne. rue Gilles- & Mi Palais ne genannt 
coeur. 19. ce 2 en Keen au - Hat eine groffe weite/ vier Stöd/ 





herzliches 5. Schöne Gars 

cm Odng Bring? as Wafs 
fer auß dem Dorff Arcueil , durch 
geführet wird/) ein Dolg/ 

nnd dem Gebäu. 


2er binder 
52. Palaifeau, in der Gaffen de Tour- 
non. 53. Prevoft de I Holtel, presla 
porte Neuve, 54. Rambouiller,, inder 
Gaflen Sain& Thomas du Louvre, 


br 55. ae in der Gaflen/ oder 


ruedesBons-Enfans, 56. Roftaing, am 
Eek/oder ende der Gaffen du Cocq, & 


Guife , ru&äduchaume; deBeauvais. 57. Royaumont, rue du 


lour, 58. Seguier, rue de Grenelle, 
59. Seneterre, rue neuve des Petits. 
Champs. 60, Sens ‚rue de Barrtecs. 61, 
de Soiflons, rue de deux Escur. 62, 
Souvre, rue Fromanteau, 63. Sully, 
rueSain& Antoine. 64. Le Palais des 
Tuilleries ; vonmwelchem oben:65. Tlari- 
mouille,, rue de Vaugirard. 66. de 
Trefme,inder Gaflen du Four, nahend 
dem Königlichen Plag. 67, de Vandos-,, 
2 ij me,por 








a... wordemifl; vd man Dafelbft noch jährs 
in. oh mers Fich//auff felbigem Tag zurgedächtnuß/ 


den diefelbe/ heutige Tags / alfo genens in Jewer anzünder ; wie gemelter Kucus 
Wen re ro bezeuges. Anno 1476. den 9. Decembris? 


nor&,3. Royale, oder de Richelieu, 4. ward der raff von S. Pauly gewefter, 


Mont-Martre. 5. Saindte Anne, fonoch Conneltable, aflbie enthauptet. 


nicht gar Anıo 1653. wien offtermehns 1491. batein Priefier/ Rahmens lcan ? 
4 rer 


enewen ® aufgebaus Anglois,inder Capelin®. Crelpin,dee 
et geiwefen/ 6. Sain& Denis. 7. Saineı Nauptfirchen Noftre Dame ‚einen ans. 
Martin. 8, du Temple,9. Saint Louys. dern Pricfter/ fo Def gelefen / bey den. 


10.Sain& Antoine, ır. la Tournelle, Haarengenommen/vnd Jhn/ wie auch 


oderde Saint Bernard. 12. 5.Vidor» den Kelch/ onddie Hofti/ auff den Boden 
13.Saind& Marccau ı4.Papale.oder Ab- geworffen; ond daß auf rash einer Jüdin/. 
batialle, fo vermauret / 15. S. lacques, mitder Er inonchrenzuthun hatte ; wels 
16.5. Michel, 17. $. Germain, 1d,de chezu hm gefagt / warn Er diefes volls, 
Bufly, ip; Barce Pauphipeiam 20,la bringen würde/ daß Er zu groffem Stück, 
porredeNese. 0°... gelangen folte. Er ward aber Defwegen. 
Yen ni anne  . perbrant. Öleichwolhat Jhme obgedachs 


N ewürdiges Nabmens Doctor Standorgsfene Mifs 
begeben bale hetebenbe es handlung alfo zu erfennen gegeben / daß. 
iR /dasman ein aigenes Buch darzu be, Er/ vor der Abfiraffung/ vew/ und Ieydy 
dorffte/ und aleichwol nicht allesdarein Darüber getragen’ und GOTT anddchs 
wirdebringen Fönnen/ in Anfehung/dap N% vb Berzeihung derfelben/ gebetten. 
faft tägtich fich em; allfyie fonderbareszus bat; wie abermalsgemelter Des Rucs bes 
träger: Defwegen ich dann allein ertich  "ihtet. Anno 1526. den 16. Maij) hatfich 
werige Sachen auffer deren/ fo oben alt, das Fleine TWafler/ dem Stätten/ vnd 
bereit einfommenfeym/ noch mit anhen, Borkatt/ 5. marcel, auffer der Paris 






I 


. Sum Befchluß/foteich auch vermet ter Priefter / den Er alfo vbel abalten/ 
? u Yu ER, e 


denmwikalsidaß Annoızı2. anS.&eor, Mlchen Stattmauer / alfo ergoffen/ daß 
rn Abend) Rus Pfnlippus den 2 die meiften Gaflen/ und SHäufer/ dafelbfl/ 


dens Meifterder Tempel Heren/ onmd  BiE anden andern Stosk/ in dem Ißaffer 
per ri Befiben Drdens/ gefanden. Anno 1538. den legten Mass 
alliyie har verbrennen faffen- Anno 1357. Datein Keper/wie befagter Rueus fchreis 
alsdie Statt Parif/von den Engellän, PAY das fleinern Marıenbild / fo in der 
dern/ belagert ward / haben die Burger/ Gaflen Binder der Kirchen def Flcinen: 
der H. Yungfrauen Marien zu ehren/ eis ©. Antonijftunde/ zerbrochen/ ond dems 
ne Kergen/foinder£ängefoviel gehalten felben den Kopff abgefchlagen. König 
afsfelbiger Zeit der vmbEreiffe der Stare Frans der Erfie/ Vin Deglaitung vics 
geivefen/ wie Rueus p. 78. berichter/ die, (er Fürften / und Serzen feines Hoffes/ 
felbebey Tags ond Nacht/ zu brennen/ auch etlicher Cardindl/ zu Fuß dahin ges 
machen laffen. Anno 1418. den 3. Julijy gangen/ vnmd hat cinandırs Dild/ gan 

- von 








tich Beylager . Gramon- Einer/ genannt Cerfelle, auf der Nors 
dus fchreibt/ Margres mandıbürtig/ mit vier Pferden / auffdem 
Ever end nina / wie lag de Greve, vor dem Statt / oder 
daß der von Leyran/ Einervom Adcl/ als / zerriffen; weil Er def Könige 


Ery infolcher Hochzeit / verwundet wor, aimgen Brüder vmbbringen zu helffen/ 
den/ nurim Hembd/ in das Louvre. or millins geweit if. Anno 1559. ward die 
der Königlich Refidens- Schloß / gelof- Statt / vom König Henricolll, belas 
fenfeye/ ond zu Jhr/der Königin Mars gert/ der aber darüber/ wieauch oben ans 
garethen / in ER def gedachten gedeutet / erfiochen worden. Anno ı 590. 
König Heinrichs von Navarra / in das belagerte Parıf fein Nachfahr / König 
DBettegefprungen/ Sie umdfangen / ond SHeinrichder Vierte da danninder Statt 
gang blutig gemacht; diedarübererwacht/ viel taufend hungers geftorben feyn: Zos 
vond erfchrocken feye ; gleichwol hn bey ge aber wieder ab. An. 1591. den ı5. Vtos 
demScebenerhaltenhabe. Andere aber/ vernbris/iftderDrafident/Barnabas Briß 
fest Gramondusdarzu/ theren fehreiben/ fonius, mitdenbeeden Rathsheren/Clau- 
daß befagter Leyranus halb todter/ uns dio Larcher;wnd loanne Tardıf, in den 
der jhrem/ der Rdnigin/ Bett / verborgen Sefängnuffen de Fleinen Chafteller, 
gelegen; bißder Zorn/ ond die Rachy fich ohn eigen Procei/geheneft worden;weis 
gelegt besten. Bon dem Admiralnvon lendeß Auffrährifchen VBolds vorgefens 
Coligny, fo auchifelbiger Hochzeit ges te/ etwas befcheidenbeit/ und Sargung 
blieben/ fchreibet Er lib, 6: pag. 307. leg. zur Verföhnung mit dem gedachten Kos 
alfo: Colignius, vir naralibus, & mili- nmig/an ihnen verfpürt hatten. 

tiäclarus, qui, nıfi Regi Juo moveret Anno 1794. den 27. Drecembris/ ward 
bellum difidii fomes, & caput, virtu- jegtgedachter König Henricus (Quarcus 


2 ü mit 








.- 


i 
ee ee - 
Genf ep den Sehen Sonde afeneacn vo eine gute'Zeit u 


fen. Anno 1591: den fiebenden ener/ nach/ als Er gefangen worden / fiel der 
ward der Pate 


sen auf dern Königreich gefchafft ae von Ancıc, fo vorhin alles bey Hof ges 


ee sense Parlaments zu hatte wieder Aucor def Buchs/ le Vo- 
‚oloia 


firbedieoben zum Jahr 1572. ernannte Ludwigder XIII den Kırterlichen Orden 
Königin Margarecha Valcha. Jeptbes vom Heil.Geif/der/inlanger Zeit/ durch 


ee ee 





Zu eingang def Aprilene/ vorgemel; 
ten 1624. Yahrs/ hat der 


gibaute ‚ver allbereit vorhero gebeichtet 
hationd jest zum H.Abendmalgehen wols. 
ten/ einen Duell oder Zweysfampff/ ans 
gebotten. Der Pongibaucus ift lang in 
 sweiffel gefanden/ ob Er zum Zıfch de 
Herzen/ oder auff den Kampffsplag/ ges 
benfoller Entlichhatdochdiefaifche Eins 
bildung der Ehrvorgezogen. Er ıft aber 
hart verwundet worden/ und wannnicht/ 
zu allem Glück/ gute Freunde darzu fom; 
men; fo wer es vbcl mit Jhme geftanden. 
Sie habenfich beyde davon gemacht / ond 
ift nach Sransofischem Gebrauch/d; Brs 
ehel/wie Siefolten gerichtet werden/ auff 
eıner Zafelvorgeftelt worden. Es haben 
aber/ wie es zu gefchehen pflegt / die Las 
eEeyen / vnnd dergleichen Burfch / den 
Schnellgalgenbald wider hinweg gethan; 
ondhat auchder darauff ergangenefchärf; 
fere Rönigliche Befelch/ wider die Bals 
ger/ wenig gefruchter ; weil fich folche mit 
der Flucht pflegen hinweg zumachen. Ans 
No ı625. ıfl eine allgemeine Zufammens 
Eumffeder Geiftlichen! in Srandreich/all 
bie gehalten ond gefchloflen worden/ daß 


einem Regermichtrechtgeben-aber eine fols 
chen/wann Er einrechtinäffiger Farben 


enrepoflir, &c. Und ers fchügenthetten; weıl auch ein Reier von. 


uslıb.16.3ulefen. And wurde damalen 
ber Baftille Berwahrungdeß P. lotephs 
‘Brudern anbefohlen / deme Rıchelieu 
mwoltrauendorffie. Es wurden vornehme 
Nerzeneingezogen ; Darüber auch etliche/ 
vnnd darunter deß Roönige Henrici IV, 
natärlicher Sohn/Alcxandervon Ven- 
dosme, groß Prior in Franckreich / bers 
nach in der Öefängnuß geftorben ; wie 
auchder Marefchall von Ornano. Def 
Jahrs1627. wurdenzu Dariß/ auff dem 
'Dlaß de Greve, geföpfft/ obgevachter 
Francif<us de Montmorancy ‚ Nerrvon 
Bouteville, Graf von Luxe; vnnd der 
Her: Sebaftian von Rosmadec , Graf 
von Chapelles; weil Sie fich/ wider de 
Königs DVerbott/ mit einander gepalget 
Batten. 

Anno 1629. eneftund wieder eine ges 
fährliche Confpirarıon wider den Cars 
dinal von Richelieu ; welche aber / vonnd 
anders mehr/ Er zeitlich gedämpffir und 
oberwunden ; allo/ daß Er entlich def 
Yahrs 42. auff feinem Bette geftorben 
ıft. Anno 1644. ift das cine Jefuiter 


Colle- 











rue 


Br 


64 Ri 


gefchehen ; wie img. Theyl def nirt;zu Pariß aber abfolvirt. Anno ı 653. 
Theacri Europi,fol.299. a.ftehet.Das denzı. Sener/ond auch if allhie 
fetbft auch fol.242.bigefagt wird/daß/in Bewer entftanden/ auch das Pulver angez 


viel geworffi 

in 20. Yahren ni ; onnd lament chaffte Cardinal SD? 
Deberbe Pr u nr ar SE Ka u 
ne ahrt allda gehalten; welches der zu Pariß angelangt war/ Beruffung/ 
allhieweniggefehen worden feye- Anno bicher fommen; nach dem ein gutes zuvor 


für. Die vrfachihrer Verhaftung hat jestgedachtem Francia,foheutigs Zags/ 
der Rönig/ durch ein Schreiben den 19. gemeinlich |" Islede France, oder sInfula 
Sjener/diefes so. Jahrs/ dem Parlament Franciz,genanntwird/ond oben/nachder 
zu verfichen geben. Jın Jahr 1652. ward general defcription diefes Königreichs/ 
allbie der Mergog von Nemours,, vom befchrieben worden ift; aley dem 
erzogen von Beaufort , im Duell/ er; 2,b; c, nach; 





Arcueil, 


Zunäkrsr 





Der Buchbinder wolfe diefen Bericht kunptdenm Kupfer 
GIER STRENG. ad pag: 64, felgen. | 


et Hofpitalpor dieperivundere Sofde- 


ten / fonften L’Hoftel des Invalides genant, 


Zn Nter allen Ghebäuen/ foder König in Sranefreich Lu- 
dovicus XIV. hat auffführen laffen/iftdiefes das vor- 
N ‚refflichfte/ fo wol in Anfehungder dazu erforderren 

RFAER Hroflen Koften/ aid ben Deröifigen Fweds / eine fo 

9 confiderable Anzahlblestreer Soldaten darin zu ver- 

.. Pflegen/die nach verrichteten fchweren Kriegs- Dien- 
sorelend vergehen müften / wenn ihnen diefes Hauß und 
defien Einkünften miche zu Hülffe fäme/ und fie biß an ihr End mit 

Nochwendigfeit verforgere, + | 
Anno 1670, iftdurch den Baumeifter Manzard, der Anfang zu 
diefem [Obl, Gebaude gemacht worden / und har derfelbe folches / in. 
ner acht Jahren Zeit zu feiner perfetion gebracht/ daeg nun eines 
der fchönften Ornamenten don gang Pariß ift /ineiner Ebene anden 
Seine- Strom gelegen. 

Die Figur davon ift ein lanaliches Quadrat, von 4, Eftappes 
hoch/ hat fünff Höfevon differenter Gröffe/ ringsum in gleicher Hd» 
be bebauer ; die Schöne Kirche/ welche diefem miteinverfeiberift/ me- 
rieire /wegen ihrerfonderbahren zierlichen rudtur und Couppe,gefe- 
ben zumerden/ fieift 200. Fußindie Länge / ovalnach Gorinthifcher 
Ordre gebauet / und mit prächtigen Colonnen auffgeführer. 

Das Hauß und deflen Eintheilung ift fehr bequem angeleger/dar- 
innfinden fich eine groffe Anzahl Gemächer mir guten Betten verfe- 
ben, vordiegemeine Soldaten / derer ordinaric über 5000, Man fich 
darinnauffbalten/ und vielmeublirte Gemächer vor die Officirer. 

Snzwolff Salerten werden fietäglich zwenmahl aefpeifer / und 
weildie Bände dafelbft/ mit allen vorgefallenen Belägerungenund 
Schlachten / Fünftlich bemapler feynd / fo Fönnen die Soldaten zu: 
gleich vor Augen fehen/ bey welchen occafionen fie feynd verwunder 
worden. 

Vor die Franke Soldaten welche bettlägerig feyn/ fennd auch 
geoffe Salerten angefertiger / allda werden fie garrein und forafäl 
tig gemwarter / und mit aller Nochöurfft zureichend verfehen / und 
weil fie demoffenelichen Gortesdienft in der Kirchen nicht bentwoß- 
’ Eönnen/ fo wird folcher alle Tage in ihren Gemächern per 


- a; 
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ond 
u ee cher Parıf/ oder in Die alt S. Ger- 


die Gewdilber, und Sch gelais main, vnddafeldft in den Palaft de 
tet/ durch; bieyine Rohr biß in feinen Pas Luxemburg, jeßt Orlcans 
faft zu Parie/ fo heutige Tags Ic Palais genantizubringen. 
de Clugay, oder Cluny genant wird/hat 

Argentueil, 


Stäktlein / zwifchen S. Ger- berämbefepe. Gölnitzius fehreibt / dag 
main en Laye, und Poiflu, gelegi/ folche Kicpd/vom Priefler/ umbs Geld/ 
allda «6 cine gar alte Probfiey hat/ den Srembden/ werde: Aber Moli- 

der Abbtep zu S. Denis einverleibt if. nzus; in Scuto Fidei, fage/ daß zwifchen 

ueus berichtet / das allhie Ehprifii dei den Beifllichen allie/omd denen zu Trier/ 
Herm Klepdiwere : Cheilneusaber fagt/ wegen diefes Kleyde / cin grofler Surcit 
dafidiefefleine Statt/wegenderföflichen _fepe. Dann berde wollen’ daf Ste 
Reliquien von dem Kiepd vnfers Kern daffeibe haben. 


Beaumont, Belmontium, 


noch 

“ dep der Landfchafft Beauvoitin , den Fürfen def Königlichen Ghebtikte/ 

darzu eine hraffichafft gehart/ die vi hatdasStättlem fofeht von Natur/off 

König Philippus Valchus, Anno 1323. allen feiten fehr habe Felfen und gehinen: 

im Jener/ für Robertum Artefium, ju gleichmol auff einer/ wo der Eingang in 

einer Mies Regenifchafft / oder Pairie, daflelbe/ etwas Berahängig/ und cin alte 
auffaerichtet hat ; pnd Davon bernachdie MWogtey / vnder weiche Perfang/ 

Hergogen von Vendolme den Fürflli- ond Meiu/ gebören/if. 


£ Yan Srättlein/ andem Fluß Oyse, chen Tituf geführet haben. 


k‘ Bcauvass, 
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| Beauvais, | 
HElfonpcdin Suf Braga Guten. darfonid/ de den gt} 
| pthingaiee ih 2 Ana Parif ıfl; ond 12. Pares, t Boat iu 


felben darfür halten/ dafi di Sandıs giert/ fo wie die Schöffen anderswo fenn. 
Beauvoilin hen ent Bnd diefe werden alle Jahr vom Yu 
Sande, Taflinus, und Andere / wie auch erwöhler. 

diejegigedandcarten/zurd Isle de Fran- Man treibt allhie groffes ®cwerb mie 
ce, referiren; aber ztwifchen folcht Tüchern ; vnnd werden die Sarges ‚fo 
Lande/ und der Picardi/ ) durch eis allda gemacht werden / den andern ıtı 


pi en ASPHBRRAHENL Deeict vber ein vierseh Mepl von dem ändern 


Bello 
werden. Theis diefe Statt auch fes Gcbiers/ wird der fchönifte Flache bes 


der/auch IBeinwachssondift fiederfircit: langt/wenl Sıe fich Auno 1472.dem Sers 
barean/ ond berühmteftien Stätten og Carlen von Burgund miderfest has 


eine in . Die Haupt: oder Dis ben. Er hatauch den Wribern zuactaffen/ 
fchoffliche Rırch zu 5. Prrersift einevon daß Sie Jährlich / am Zag ©. Aga- 
den pr. im Rönigreich/ in we, dreime ‚wie Rucus fchreibery/ incınem 
cher die Deb Heiluai AR. Bmbgang/oder allgemeiner Proccflion, 


drtprers 
Fuft ; Jtem / der Hepligen Eurot / ond fampt den Jungfrawen / vor den Mäns 
Germer/ gewiefen werden. &. Lucian nern/ berachen mögemweil Sıc den Fcınd 
iftder erfle Bifchoffallbie gewefen/ unnd abzutraben behälffiich acweftfenn. Es ıft 
bat eine Abbtcy allda nach ihme den Dias Ihnd auch erlaubt/anjbremStochzeitTag/ 
‚men. Esiftfolches Buftumb/ fo vnder de fich wiedie Sürftin/ zu beftepdi.An.ı1 4. 
zu Rheims, zu einer fein National Concilium allkıe gehaks 
E71, Woder Pairie,vd Hu- tenworden. Der HiftoricusVincenunis, 
‚gone Capeto, erhöcht worden; vnd.fepn fo vınbs Fahr 1240. gelcht/ unddek Jar 
die Bilchöffe allbie/in Beift:ond IBelts cobiner Gonvents allbıe Vorftcher gewes 
Serien diefes Landes / oder Gebiets/ fen/ war von binnen bürtig; wir auch Wil- 
Beauvoilin. Eshat auchwichanderfchöne. belmus Durandus ‚genant Speculitor, 
Kirchen indiefer Statt/ vndift die Syepki- vnbs Jahr 1286. Erift/ auf einem Cä- 
ge Angadrifina, ineinem Elofer/nahend nonico Diefes Orts / ein Decanuszu 
ee) Be Do fl gervefen; wie Chartres, ond endlich Bifchoff zu Man- 
Mirzus,in Faftis Belgicis. p. 23. fchreis de worden. loannes Choletus , fo das 
bet. Die Stattwird durch einen Burgers Collegium des Cholets zu Darısgeftiff- 
meifter/ den Siele Maire nennen / pnnd tet/ ond Easdinal worden/ ıft von gerın 
gen Els 
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gen Eltern in diefem Bifiumb gebohren. 
&omwar lohannes Michael, Bifchoff zu 
Angers,fofelbigen Orts Einwohnerfür 
Halig / auß diefer Statt bürtig- 
Wer ein mehrers hievon zu wiffen begert/ 
derlefedeß Perri Louueri Buch/ zu Ro- 
uen Annoı6ı 4.ins. mitdiefem Zitulges 
druckt. Hikoire de la ville, & cir@ de 
Beauvais, & desantiquicez du paysde 
See snc Chronologie des 
or 


Evesques, Abbez, & Abbayes d’ice- 
luy. So hat Antonius Loifel, An.ı6ı7. 
zu Paris/ ein Buch in 4. aufgehen laflen/ 
dem Er diefen Zitulgegeben : Beauvais, 
ou memoıtes des pays; Villes, Eves- 
che, Evesques, Comt£e, Comtes, Pair- 
tie, Commune, & Perfonnas 
de renom, de Beauvais, & 


Es 2 


Berny, 


bey zwo Meylen von Parıf /auff 
Orleans zu/ gelegen/ fonochneus 
tichdemPrafideneenvon Believre gehört 


£» fchönes Hauf / oder Schloß/ 


hat; nnd welches / wegen feiner zierden/ 
Waflerwerd® 7 und frembder Ges 
wächfe in den ärten/ wol 
sufehenß: 


Bechifi, 


ey Warserfleck in dem Lande Valois, allda defielben dritte Prefe&tura, vnnd 
ie Cattellania, if, 


Bifleftre, 


Ne gemein) aber unrecht/ ond ey» 
act Vinceftre, genannt/ war 
A merland ein Königlich Schloß / 
Baba Bei OR ET Dorffs 
Gentilly» gelegen/ welches Serog Jo- 
hannes von Berry, bey Regierung Ro: 
nigs Caroli V. erbauet; das aber/ under 
König Carten dem Sechften / die Met: 
ger/ und Gdrber/ von Parip/ dem ers 
#09 von Burgund zugefallen / mit ges 
mwaffneter Hand eingenommen / geplüns 
dert/ ond;erftdrt; daß alfonichts mehr.da> 
von/ als altes Gemdurr/ Holin / vund 
Bdng/ pnderder Erden/ auff einem beys 
feitstigenden Hügelein zu fehen gewefen: 
bißinewlicher Zeit, der nächft verfiorbene 
König Ludovicus XIIl. an diefem Drt/ 
miderein Gebdu aufführen laflen/ damit 
die im Krieg befchddigt/ ond gequetfchte 
"Soldaten/ allda ihren auffenthalt haben 





möchten. Welches Er7 ohne zweiffel/ 
auch’defto eher gerhan/ weilein alte Fabel/ 
oder Lugen/von diefem Vinceftre , oder 
Biffeftre, gewefen/ daß der Zeuffel allda 
Yahrlichı2. Lehr: Jünger gehalten’ ond/ 
für das £chtgele/ don Jenigenw/ fo/ imom- 
treiben deß Rads/ herunder gefallen / mit 
Leib/ und Scel/ davon geführt Babe/ und 
da alleinder/ fo den Nahmen Johannis 
gehabt/ Davonfommen ; ond daß folche 
Teuffels Schul in dem Jahr / da D. 
Suther zupredigen angefangen/auffgchört 
habe. P. Hentznerus fcheiner gleichwol? 
den obgemelten Fabeln in erwas glauben 
zugeftele zu haben’ in dem Er p. 170. feis, 
nes Raifbuchdalfofchreiber: Sch hab für 
gewiß gehört/ daß die meiften/ Diemurfea 
benshalber andiefen Drigehen/noch beus 
tige Tags erfchreckt werden ; Dannenher 
leichtlich abzunchmen/ ti Bl 

ür 
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für eine Schul geweft feye. Gteichwol/ mwegue Leuth geben / fo fich swifchendem 
vndobfchon auch Gölnirzius fagtsrude- alten Gemdäuer mit einander gebalget ; 
ra in folitarıo colliculo etiamnumex- wir ich anderswo cin Erempel beys 
tant; fpecus, & meatusfubterraneite- gebrachthabe. 
merariosarcent. &o hat «6 etwan vers 


Bourg la Reyne, 


Der Roinc,ih Fleck/ zwo Dieys gelegen / fogegen Fontenay aux Rofes 
ien von Dariß /auff Orleans zu/ cin gar fchönes außfehen bat. 


-Chaliot, 


Fr Königlich Hauß/ onddaserfi/ Donerftreich/ohneIBind/ vi ohne Bots 

inmwelchesKönig Speinrich der IV. cken / an das Fenfter der Camer/ fo wol 

gelangt / nach dem Er König in verfchloffen gewefen/ gefchlagen/ vnd die 
Srandkreich worden/ ond/ in Zeit der Des befagte beyde im Bett getroffen (parle - 
lagerung Pariß/ Er fichy außdemfager/ tujau des partieshonteufes de devanr, 
Bicher/zehen feiner Geheimen zugaftiren/ & le foudre fortir par celui de derrie- 
bregebenhatswie Aubignzustom.;, hit. re,) daß man Sie beyde todt gefunden 
Gall. lib.3.c.6. f. 237. berichtet / ondein hat. Einer/ fo berumbgefpagiert/ als ob 
erfchröckliche efchichterzehless wienams Erdiefelbehüttete/ ward auch getroffen/ 
lich damaln/ war das 1590. Yahr/ zwen Famaber mit dem Leben davon. Welches 
Stunden nach Mittag / bey fo heiterm dann befagter Autor / fo die meifte Zeit 
Himmel / als man lange Zeitnichtgefer omb dengedachten König gewefen / onnd 
ben/ in der Abbtey dafelbft/ (mamblich Fhme auffgewartet/ als eine wahrhaffte 
imlofter des Minimes, oder desBons Gefchicht/ ond weilen man fonft fein ders 
hommes; foander Seine, nicht weit von gleichen Erempel verübter Sodomites 
Parif / vndbey befagtem Hauß / oder rey/ onderdiefes Groflen Königs Regies 
Schloß / gelegen/ onnd mit einer fchönen rung vorgangenzu fepn/ weift/ zur Ehre 
Wibliotheek verfehenuft) undderfelbengo« Gottes/ und fchreefenden Menfchen/ 
famenteincm/ darinn wen Henen(von wis Er fchreiber/ hat auffzeich- 
dei gedachten Königs Lcurhen/) ineinem nenwollen 
Des Sodomiterey getrieben/ cin einiger 


. Chantemesle, 


’ 


ayder Gärten/ond Waflerwered DL auff der Etraffen nach 
i yel lufliges Syaufe / bey dem ontainebleau, gelegen. 
= Dorf Eflone, fichen Meylon von er 


[> 


Chantilly,. 
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Chantilly, 


i Dre/nahend Senlis gelegen. Yn 
Pr cimem An. 1639. zu Darißgedruck; 


m Buch/ wird er ein Roniglich 
Hauß/ vnd zwar einesder vornembften in 
dr h genannt ; allda allerlcy Ziers 


den/ond Dequemlicheiten/ fo man begebs 
ren möchte / zu finden feyen. Aber dep 


Sahrs 1654. im Weinmonat/ wardauf 
Darıiß gefchrieben / daß Chancılly dem 
Pringen von Conde gehort/ ond daf der 
König /von deffelben (confifeirten) 
Gürtern/ folches'vor fich be> 
halten babe. 


ar Ä % Charenton, 


Yu Marckeflect ander Marne,oder 
Matrona, vnnd zivo Frangdfifche 
Meplenvon Parıf gelegen; fo auch 

Pont de Charenton,, wegen der fteinern 
SBruck/fo allda uber das gemelte IBaffer 
gehet/ genannt wird. Hicherraifen die Res 
formirten/oder Sugenoten/ zu IBafler/ 
ee Pen / Aaulgr offtet 
taufent Rarck / zu ihrem Religions 
er weilen Sie zu ‘Pariß Feine eis 
gene Kirchen darzuhaben: Aber allbie eis 
ne neue zu bauen Ihnen König Heinrich 
der Dierte erlaubet hat. Als def Jahrs 
1621. der König / mit den befagten Huges 
gefähre/ und/ infolchem/ der 


frandwider gedämpfft/ onddie Anfänger 
auffbeneken laffen: So ift doch der Aufts 
rührifche Povel Bicher auff Charen- 
ton geloffen/ hat allda die Hdufer außs 
geplündert / fich den 20. Septembris 
andie Kirche gemacht/ die Cangel/ Ge 
fül/ Zıfch/,onddie Decke / fovon Hole 
war / verbrant; welche Kirch aber der. Kid; 
nig wieder zurichten / ond erneuren hat 
laflen; wie bievon Gramondus, pnd der 
Continuator Meterani; zu lefen. Anno 
1654. den 8. enner/ als die von der Res 
formirten Religion/nach vollendeter Dres 
dige/ fich/ von hinnen/ zu Schiffe/ wieder 
nach Pariß begeben wollen / und folches 


Sergog von Mayenne Henricus, auß vberladen worden 7. ift es alfobalden zu 
dem Hauß Lothringen / in Belagerung: Grunde gangen. Es feyn ober So. Perfos 
der Statt Montauban, (nach dem er/ nen/ ond darunder zween Marggraven/ 
felbigen Sommer 14. fefte Dre erobert vnndandere fürnchme geuch/ ertruncken. 
hatte ) geblieben/ vnd folche Zeitung auf Ein Junger Polnifcher Herr hat etliche 


Pariß Fommen ; So ift dafelbft/ wieder Herzen/vü Weibernold/durchSchwims 


die Reformirten/ eine Auffruhr entftans  men/ errettetwiein der Leipzigifchen 
ren 4 den En ya DER! 

>) angezundet/ geplündert! von Dielem Jahr/ p: 

Band obwolndie Dbrigkeitfolchen Auffs 21. feher. 


Chafteaulandon, 


Yn Stättlein 4. MeylenvonMö- follealswelcher Drtfürdefuli;Cxtaris 


targis, auff der Landftraffen/ von 
“ Wariß/nachLyon,vond indem£an- 
de Caltinois, gelegen / fo fehr alt feon 


Vellaudunum, vom Vigenereo, 
in annotat. in Cxfarem, 


gehaltenwird.  , 
J ü ‚Cha- 





0 Befchreibungdcß 
Chaftres, , 


Eu Sıäutlein/ acht Meylen von 1621. allbereit abgangen ; wie inmeinem 
Pariß/ auff Orlcanszw/ vndineis Frangöfifchen Kaißbuch zu lefen. Der 
 ucmluftigen Thal/ fovoller Reben enige/ fo dep gedachten Sinceri Raißs 
ddegen. buchy im Jahr 1639. zu Parif / in Frans 
ichtweit von dannen ligtdas&Schloß ne laflen aufgehen/fagt/ 
Chantelou, dafin/ vor diefem/ die Fröbs daß folcher Garten dep Herin von Chan- 
den/ onnd ich felber / feyn/ de celou,bey Chaflres, folgender Zeit/den 
Her von Breves fürtrefflich fchönen BenedictinerNonnen feye gefchencktwors 
Garten/den Andreas du Chesne, pag, den/welche denfelben nicht in dem vorigen 
229.leg. Hentznerus, p. 81. fegg. und Stande erhalten; und dDefmwegen der Ort 
Sincerus,p. 45.feqg.mitfonderm Sleiß/ nicht feye/ dahi man fich allda 
enndgar weitläuffig/ befchrieben habeny «/ oder verfaume. 
zubefichtigen. Er war aber fehon Anno 


Chily, 


YnSchloß/ vier Meylen von Pas auch vier Meylen von Parib gelegnen - 
rıß/ auff Dre nach Orle- Marckefledden Cheles, vor Jahren Ka- 
ansgelegen/ vnd der Marefchallin Ix genannt/ allda die Heilige Baudour, 
von Efiar gehorig; wiein den newen Dr Könige Clodovzi def Andern Ges 
rififchen Kupffer » Figuren gefagt wird. mablin/eineAbbrepfür Jung 
DBepdemChesneo,infeinen Antıquica- framengeflifftet har. 
tibus Franciz, find ich den Fleinen/ vunnd 


-.Olairmont,Clermont, 


auvoilin; von welcher mit der Pir von Soillons Wittb/ als vom Pringen 

vardi grängenden Landefchafft oben de Conde erfaufft/ gehört Hat. Dieim 
bepBeauyaisgefage worden if. Man der Nachbarfchafft ligende Berg tragen 
komp hicher / warn man von Amiens MWein/die Thäler Getraid/ und Früchs 

ach Parißraifet. König Ludwig der Sei ten/onmd hat auch das Wich gute ALiend 

Higehatbefagtes ClairmontfeinemSohn allda. Der berümbte Fransofifche Port 
Robertegegeben/ welcher hernach Hen/ dela Roque iftvon binnen bürtig games 
snd@rafdelaMarche, vudvonBour- fen; Neukich aber hat Diefes Erättlein cin 
bon, worden. Es geherteine Oraffchafft Dreber/ oder Drechfiler/ wegen feis 
gu Clairmont, welche/ fampt dem Stätte; ner fubtilen Arbeit/ berümbe 
kein/ond Schloß/ ( fo auff einem Hügel gemacht. 


en vn wie m oderBe- gelegen’ Jumbs Jahr 630. dep Gravens _ 


Clichy, 


Königreichs Frauefreich. 


yi 


Clichy, 


In Dosff/ nafend Bari / vier 
Montmartre hinauf gelegen / fo 
die Alten Frangofifchen Yiftorien 


infolcht Dar 


Ynoffe Stättleinwieein Mardit- 
“ ander Sequana, oder Scine,geles 
von def erfien 
Srcen Clodovzi Magni 
erten Sohn’ C ‚welcher cin 
derKischen/ 
(4 Dorphye Ellen ner Begra 
au 
Genial. Er wirdinder ®rabfchrifft Clo- 
doaldus genannt: Theile Beifien Ihn 
Clovzum, insgemein aber Clou, vnnd 
Cloud, ond vermeinen daß er nicht def 
befagten Clodovzi / fondern fein 
Eifel gemefen. Diefer Dre ift fonderlich 
berühmbt worden/ als König Heinrich 
der Dritte in Frandreich/ onnd Dolen/ 
durch den Jacobiner Mönch /lacobum 
Clementemy alldie/ in de Harn von 
Gondy tufhaufe/ darinn befagter Res 
nig/ ats Er die Statt Parifibelagerte/feis 
ne Hoffitatehatte/deß Fahre 1589. mors 
derifcher werfe/ift erflochenmorden. Sein 
Serg hatman allda/ indem Chor / vonder 
einem Marmolftein / begraben. Zu Ds 
berfifepn 2. Eronen/namlichdie Frannd; 
füfchy ond Polnifche/paben feet: Mancr 
ultima Cavlo, dafi ernamblich die Drits 
te/ oder fchte/ in dem Syimmel babe. Die 
Grabfchrifft aber felbftenftautetalfo : D. 


O.M, zternzque memoriz Henrici 


Syat den 


Clipi al vor alten 
SE 
gen in Srand amfpu lamer 


Bür rechten Hand / und zo Flcine 
Ten von Parıf / ligt cin anders Dorff/ 
Haubert Villier, oder des Vertus, gu 
nannt/ welche s.die deNoftte Da- 
me, allda / wegen der Wunderwergt / fo 
dafetbft gefchehen follen/ ond weıl dienen 
rg gemeinlich dahin Waffahrs 
ten gchen/ berühmbi 
machet, 


S. Clou, over S. Cloud, - 


Il:Gall, & PolonizRegis. Alta, Via- 
tor; 82dole Regum vicem. Cor Regis 
ilto condirur fub marmöre, qui jura 
Gällis,jara Sarmarisdedit. Teätuscu- 
cullo hune füftulie Sicarius. Abi . via- 
tor. &rdole Regum vicem. Quod ci 
optaveris, tibi.eveniat. C.de Benoife, 
Scribaregiuss & Magilfler Rarionum, 
Domino {uo beneficentifimo; meri- 
tißs. P-Ahnorgy4s van 
fteinerne Bruck wber den en Fluß. 
Das Grbdu dep obgedachten Heriens 
von Gondy Luftbaufes / oder Dalafıs/ 
und Schloffes/ (fo noch neulich de Ergs 
bifchoff zu Dariß gehört hat) Kiget etwas 
höher am Hügek vondannen cin garluflis 
ges Außfehen nach Parıf / vund dic hers 
umbligende Felder/ ft. In den Zimmern 
feonfchöne Contrefaidten Broffer Hers 
ren/ und jhrer Oemählinen. Der Gartift 
mitluftigen Gängen’ Brännd/ Budern/ 
Grotten/ und IBaflerwerdden / gesieret; 
wie davon/ auch von den flattlichen dus 
fern / fo vmb S. Cloud herumb zu fchen/ 
fchöne Kupffer Figuren zu fehen fepn. 


Sicht weit von S. Cloud, warın man 
nach Darıf raifer/ ift die Kirch Noltre 
Dame de Boulongne, &o nicht nur.al: 
fein / wegen Luftbarfeit deß Wdldleins 
dabım: Sondern auch/ und vielmehr / der 

Wal 











/ ER nr un Dar Se 
{4 
fin be, en ee eg 


. Compiegne, Compendium, | 


Conyicinum, R 


ne] 


Statt/die Rueuszur Picardi; endlich ic Dem Sfhoff zu Beauvais, 


Pr lerula, Taflinus ‚fonnd die neue Perrum Cauchon , einen 
? aber/zum Land Isle de Frä- gelländer/ und Feind der 


er rede apd / ziehen. Sie eine Kegerin/ 
ünsensen Ba One alba Se = 
ru mi u 
Er . 


nach der Schlacht, mur den Sachfen/ nd 1431. 96 Beben Vene dep Kay > | 


Thüringern / gehalten / 9% brant worden. 
Ya Bee arolus eu eat ten! en 


Seen 1415. ward vom Send in 8 gt vnndder 

ag Ser Barfüäfler/ efiffiet. Juder obges 
Boaven Zuraundnuogn, Tg dachten ©. 5, Forma 0) „sıman 
ward die tapffere Baurendirne loanna, fehreibee ®olnigius/ feye das Tuch / mit 
® la pucelled’ d’Orian die fo gewaltis ne A nach feinene 
wider die Pipe 


aan aber/ alsSiefich zurusf wars begraben a. ift ae worden. 
Kay Arien 

on ouengeführt/ond/ n t herum 

Sees indester Orfänguupı Iane arfehlay Kr 


Conflans, 


” 


ei 


a Sr 


37 


Conflans, 


Cha- 


die fchöne 
te/ auch die mir groffen vnfoflen gejierte 
Gannrn der gewolbte Gany/ 
oder Ballerie/ Xyltus oder Porticus,mit 

amgeftricht/ 


varta, Bourbon : der Sihplieny der Ger 
? als/ Senec , Placinz, 
Sn 
briften/ vü dar» 


fala Tempe altera miraris, mifare» ut 
immotalabafcunt, agitata man&e,im ö, 
dümmiraris.ipfe defluis:vitaenim hec 
vapor, & umbra: Ergö,stc. Es batauch 

von Blumen’ 

ond Früchten/ dabey; pnnd fepn Die 
Pomeransen Bdume in [chd« 
ner Ordnung gefirlier. 


Corbeil, Corbolium, 2 


Chriftophorus Tafi- 

4 Mepimvon Cha- 

renton, in dem Ländlein Hurepois 96 
Icgne alte Staut/ vom Julio Cfare.Me- 
tiofedum, onnd ch / von Andern/ 
Caltrum Corbolium, fepe genannt wor 
den. &ige am UBafler Eltampes fo Ars 
derelatei Eifonam nennen’ Jwrlches 
indie Scıne,oder Sequanam (vberdieris 
ne Brugge ei welche / vor Jahren/ 
einsmals/ die Wienger von Dariß zerbros 
chenhaben/ Jalldafdlt. EsiftzvorZein/ 
Corbeil zu einer Graffichaffe erbecht/ 
onnd hermach zur Herifchaffe der Eron 
Srandreich / durch König Ludovicum 
Crallam, gefchlagenworden. Graf Ay- 
monpenCorbeil patdie Kirch zu 5. Spi- 


£: freie dr ömilhe Geo- 
nu,du Die 


re, wie Sie co nennen’ gefhiffter ond Ca- 


Nonicosdahin verordnet; der auch Darin) 
zur lincfen Sand. def groffen Altara/ der 
graben ligt. Der groffe Thurn iftnodh eis 
ne Ansaia def Althumbe ; von welchem 
auch die Stattumb erwas befchünet wers 
den fanswelchein Die alte. und newe/durch 
mintel der Fiäffe/ gleichlamb abaerheiler 
if. Es hat auch da erne fchdne Vorfare/ 
zu &. Leonard genannt. 

Srahend bey diefer Statt Corbeil,tigt 
das Schlofi/ vnd Dorff Ekiolle; onnd/ 
wre ich finde 7 auch der Herteti von Bou- 
ville, ond le Vafleut, fehönte Fräufer x Jr 

temdas Schloß Peray, auff’der feis 

ten von Fresncs, Dem Sreren 
Tronfon gehörig. 


K Toufsy » 
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c oufsy,; 


Zühel / onnd bey, einem gewefen/ Das fich von Coucy gefchrü 


Ei Statt/ auff einem leinen Die Fehlecht in Frandreich umbs Jahr 1607: 
2, gel, oder Bühe s fick | } 
>) groffen WBalde/derdavonden Nas bat; tie ich in einer gefchrichnen 


men har/gelegen; wie Taflinus berichter/ DM 
pnddiefen Dre zu L’ Isle de France res Wege  Armahhr rn 
ferirer.. Sonfen if ein vornehmes Ge > ro 


er Crespyen Valois,Crefpiacum, 


3 . “ - i . 5 Ye Pr 
Ye Hanpeftarein dem Valefifche Aufferder Statt/ond den DVorftätten/ 
167 fo aber heurigs hat esvich ärsen/ ondluftige Dre / vnd 
Blein/ond/vmbs Jarısı4: darunder Aragon ; tem / die A 
nur etvanvon soo. Häufern/fonochgut/ Morguicnval, Die König Dagobercus. 
und gangwaren/ gewwefen ift. So kunde 1.geftiffte hats deffen Bitonuß/ bey dem 
auchdas weyland vornehme Schlof das Eingang’ ond ander Kırchen Thär/man 
malen vbelvermüftet da. Syatgleichwol ci noch inder SJche fichet. | a 
ne Driorey inder Start; tem einen Ca- R 5 A 
ftellan , vnd ordinari Königlichen Rich Auff eine Kleine Meyt Wege von 
ter def gandes V alois, der aber dem Prxs Cres) y‚ligt auch die Abbey 
fiventen/ oder Dbers&ericht Stupt zu. Saind Jean au Bois. 
Senlispnderworffenift: te) else, 3 


Dampmartinen Gaule, 
Er Yu geringes Stättlein /_ tie ein wird die Gegend herumb/ (fo ein Theif Ri 
ee an 1621, Dem von Beni SAhbe/dap man epgentlichFrä- 
miral/ nd. ogen von Mör- ciam heiffet/ vnd darin Parıf die Saupte 
IERE > gen Gare De Bar iaie heutigs Zagsla Gaule, 
chafftgehörthat olgends/ nach defz der Gallia genannt; wie oben zu eing 
fen Zode/ vielleicht anfeinegramSchwes der Befchreibung def Erftcn heile x 
fier/ die Drinceffin von Conde , und hers Diefes unfers Werdts/geme 
Con 


nach anjbre Erben/ mag gelangt fegn. Co . „detwordenift. 
© Sain& Denis,$. Denys, Sandto- 
10 Dionyfium.ns »1.0. 0. u ©; 


. i 10 AR 

efe Stattligt 2. Meylen von Dagobertus erbauer hat/ begraben wers 

Dariß/ auff einem luftigen Bos den;davon / vnnd wir «damit zugchet/ 

den; alldadie Könige von Frandts Graflerus, in der Frangdß:unnd Englis 

seich/ indep ftattlichen Llofters/ S.Denis fchen Schagfammer; vnd def Munifteri 
genans/ anfchenlicher Kircheu/ die König Cosmographia, lib.3.c,14,fol,200.feg. 
def 





| Körligreichs Franekreich. z 
de festen Dructs/vom Yahrıdıd als gang filbern Dach gehabt/daf aber König 
die ges Ludwigder Ander/mu Bewilligung de 
ten/ Cacullygeheiffen haben/ bifi gemels und folches/ zur Zeit einer groffen Huns 

König ert/ den Heil. Diony- gersnoth/ vnder die Armen aufigerherles 
uftico,ond Eleutherio, a 
hat; deren Reliquien Sie jes Clofters (deffen Abbt Sacrı Palarii 


rershievon finden. 
Aubertus eh in Faftis 


fius,der 
Fommen/ als Decius, das andermal/ 
zu Rom geives 


vmbs wie 
der Apoflel &xr 
feinfonne. Bü 


dius Gelenaus,lib.3. de magnitud. 
Co onix Agtippinz; pag-437- fagt; es Clocarius » Jhne 


— ernftlich 
fevenzwen Heilige Dionydi in Srandt’ firaffenwollen / fo fey Erauch in diefe 
geichgewefen / deren einer ein Corinthier] Eapellen gı flohen; allda Ihme nıcmande/ 
fodafaibft/ondder Ander/ein Arhenienfer/ auch der Marter felbften nicht/ habe beps 
namblich der Arcopagita , fo zu Regen» tommenfnnen: Daher Er daihernach/ 
it groffen verwahret wers ale Er Königworden/ def Yahrs 633. eis 

den. Die Frangofen wollen; dafder H. nen Bogenfchußmeit von folcher Capell/ 
Pie denbefagten feinen bey» Ddiegemelte Kirch/ vnd Elofter / geftiffter 
den its Arbeitern / vonder dem Kepfer habe. Bud diemenl die Könige wich/ onnd 
Domitiano geföpfft worden feye/ vnnd oft hieher geramt/ onnddem Dreh grofle 
daf Erfein Hauptivondem Drtbey Pas Fropbeiten aracben ; fo hatfolgende das 
riß/ Mohrmartre w/bißhicher / an Woldk nach und nach fich bieher zu fegen/ 
diefen Drt/fo von y den Namenhat/ angefangen. Der Abbe Suggerius hat 
getragen haben folle. - iefesift dencddmärs ombs Jahrıızı.folche Kirch / und Abbr 
Digsdafi Die obbefagte Kirch / weder durch tep/mochbeffer erbauet; alfo/daß Die Kirch 
die Normannen/noch die innerliche Krieg/ jent mmendig / In der braite / oder weite/ 
jemalsperderbe worden. Hat vorhin cin bunders/ im ber Ohr ai vnnd 7 der 
0] nge 
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$ängt. 390. /hat. Esfeyuda So: 
Säulen /ond drey hor/ beym vordern. 


Eingang/fo von Erg/unnd mit fehöner tiges An 


pen nenn Chor Hat dry &er 
mölber- Erfte/ wo die Rdnch ihren 
Stand/ hat. 68. Schuch inder Länge 35» 
inder braite. Das ander 45. Schuch in 
der Länge/ end 35. in der braite. Wand das 
dritte as. Schuch in der Länge/ vnd fo 
viel/ als Die vorige/ in der braite. Die 
Etocken feyn von feinem/ onnd reinem 
Metall/ in zweyen viereefichten Chärs 
nen. Inden obvermelten drey Chören ki 
gen die Könige; und zwar in dem Erften 
Kepfer Carol. Calvus, König in Sräc- 
reich/ mit diefer Schrift: 


: Imperio Carolus Calvus, Regnog3 
tirus 

Gallorum, jacerheicfubbrevira- 
tefitus. 


Behhreibung def 


gelegensder aber Anno 1364: drm | 


nifchen König Philippo Il auff vi 


langen / gefchenckt worden ; Dies 
weil diefer Eugenius de Chrifiliche laus 
benzu Zolletn Sifpanien hats 
gegen gemelter König’ dem $Diony- 
o,einfchöne/ ond groffe filberne Ampel 
verchret habe. Aber wieder auff die Konis 
gliche Brgräbnuffenzufommen; GSorus - 
ben/ imandern Chor/ Philippus der-Kiks 
n6 Philippus der Schöne / shit der Könis 
gin Jfabella/ auf Arragonien: Jtem/Kds 
ig Pipinus,ond die KomiginBerta; Lu- 
dovicus, Könige Philippi def Schönen 
Sohm/ mit feinem Schulen Jobanne: 
die Königin lohannavon Navara ; und 
Carolusder Achte / von Erg / auffden - 
Knienfein Grabmal habende. Indem 
dritten Chortigt Kong Ludwig/ der beilis 
gezugenant / deflen auch oben allberait 
gedacht worden’ ondftchet dabey ein gar 
fchöncsgütden Ereug;darunder eine Des 


Auff beydenfopten fein erlicher Rönigen/ baltnuß ifi/ darein König Dagobert die 
end därumder dep HugonisCapeti®drabs heilige obernante Märtyrer bat legen lafe 
fätte/ ond darzwifchen die Reliquien der fen/bißder auch obgemelte Abbe Sugge- 
obvermelten dreyen Heiligen Männer. rius Siranden Driverfestbat/ wo Cie 
Dogedachter Rucus berichtet / daß deß jene fepn: Darhinder cin fehr grofles Ges 
Groffen Mtars Tafel gang von Goldy fäß von Porphyrfein fo manauff fünffs 





Dnd noch darzu mit Pöftlichen fchönt Pers 
bengezieree. Es feyesauch noch cın ander 
Altar. in diefer Kicch/ gang von &old/ 
darinnvielheilige Cörper/ und vor folche 
Atarfiche cin gälden Ereug / mit dem 
Bildnuß dep gecreugigten Derin Chrifti: 
Ftemv das Hauptdeß Heil. Dionpfij von 
gold/ filber/ ond edlen Steinen. Sofeyen 
da defigleichen viel Gefäß/ onnd Kiften/ 
von &old/und Silber / onnd darinn viel 
heilige Seiber / von vnzalbaren Reich? 
thumb. Bad wil Er auch! daß bepde Dio- 


hylii,von' vnd Lorinch/ allda ru: 


ben: tem s.Ludovicus,S.Hyppolirus, Aufferhalb 


$.Euttachius, S. Forminus, S.Osmon- 
dus, 3. vonden eplff taufent Sunagfrauen/ 
einesvon den vnfchuldigen Rindlein/ die 
Serodes tödten laflen: Jeem/S-Peregri- 
nus, $. Hilarius, gewefter Bifchoff zu 
Poi&iers; $. Patroclus, vnnd S. Hılax. 


Eofye auch der heilige Eugenius allda 


sigtaufent@ronenwerthfchägen wil, 
daf vorhinzu Poidtiers für einen Zauffs 
fein gebraucht wordenift : An jegoabre - 
man altbie das befprcugwafler/ auff De 
ftern/ ond Dfingfien/ darinnen weyben 
shut. Zwifchen dem 2. und 3. Chor/ Higt/ 
zur rechten/ Rönig Dagobertus ‚ wieges 
melt/ der Stiffter diefer Kirchen / von 
Stein ohne zieras Jrem König Carlder 
Schöne/ vnd feine Gemahlin BE 
Yem/ König Philippus Valchus; Phi- 
lippus der Lange / vnnd feine Gemahlin 
lohanna; defigleichen König lohannes: 
aberdeß erfien Chor / ift deß 
Königs Francifci I. Begr von % 
tabafter; daran feine Thatenzufehen: 
linden Hand/deß Königs Ludovici XIL, 
vnd feiner Gemahlin Anna; fo die allers 
Föftlichfte onterden andern feyn ; es were 
dann/ daß deßnächft verftorbnen Königs 
LudoviciX1ll. Monument ,fo ichniche 
. gelehen 


KRögreiche Frankreich. 


ı ame 2 u 
a- 
Ge von Mediciseiaerundt apell sutcr 
darınn 


fehriffe ftunde: Sole ex imo ad medium 
caiitranfcendente , novus hic Sol in 
terris ortus; Et, ur ille prımos zratıs 
fuz diespernives,& per horrida faxa 
degens, nondum ephebus » flragem 
(sorum, & fuiipfius carcerem patlus, 
juvenis,tanguam vere adveniente,nu- 
bes quadräginta quinque exercıtuum 
hoftılıum fugansı vir, zitare velurida- 
grante , incredibiles laberes exant- 
Jans, lani portasin tora Europa clau- 
fi; Regnum ‚hyeme bellorum deva- 
darum, ad uberem mellem redeziti 
eujus, in augumno, colledtis frugıbus, 
xotius Chrifkianiearis uriliracı dıcans, 
mnagna, & miranda,molıens , abomi- 
nandoaufuynefariificarıı cultello <ö 

follus, moteeintempeltivä , & nun- 
quam farislugendä raptus, obiir. 14 
Maıj, Anno ı1ıo, Pariliis, eujus mile- 
rearur Deus. lacques Cargne de Por 
&ou. Es mag aber fenthero diefer König 
begraben worden fen; aleich wie man fi 
nen Vorfahren / König Syeinrichen den 
I11.fo auch erftochen worden / dei Jahrs 
1.615. von Cöpieyne , Dafeibit/ wır oben/ 
in Befchrabung felbigen Dres gemelder/ 
Er lang geftanden/ hıcher/ zur Begrdb» 
nus/ endrlich gebracht hat. Wonanderen 
Königlichen / und vornehmen PDerfonen/ 
foin diefer Kirchen ihr Nuheftatt haben/ 
fan Paulus Merula, infeiner Colmozra- 
phi,ond/ auf felbiger 7 lodocus Since- 
rus-indeffen Naıfbuch / gelefen werden. 
Gonften weifet man unden/ ın diefer Kırs 
chen’ allda die Brgräbnuffen fegn/ einen 
Stage 7 damie man Chriftum an das 
Ereug genagelt haben folle/ fo ziemblich 
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Schwerdter/deren cincs/ von Erlichen/ 
vor def Carolı Magnı; von Anderm aber/ 
vor dei Ergbifchoffs Turpini, gehalten 
wird : Dasandere follcdef 5). Ludovicx 
vud. das driste/ der Bauren Dirmen von 
Vaucouleur, ederder Heldinvon Orle- 
ans, (vonder oben bey Compiegne gefagt 
worden/) geweit feym 


Auf; der jene befchriebnen Kirchen’ 
fomptman/ ober etliche Staffel / Hinauff 
ineine Capelle/ in welche der Römglache 
Schyan/ in vier Käften auffbehalten wird. 
Bad weifet man allda/ S-Thomz/ def 
Apofleis/ Finger / den Er in def Dem 
Ehrifti feyten gelegt ; Jrem / Relıqmen 
von. Latharina/ von dem heiligen Bir 
fchoff Ludovico zu Marfilien / von >- 
Geargio, Theodoro, und Apollinare: 
welche Sachen mit Gold, Sttber / omnd 
Edelflein/ gezierer feyn. IBeiter/ cin Hole 
vom Ereup Chrifti im Goldeingefaft/ond 
mit [ehr eheuren Steinen verfent; fo in der 
mitte ein Blut hat; welches, fo mans auff« 
hebt/ das Hole felber aefchen wird: tem 
cin Erucifir/außdem Hols deb DKEreus 
ges gemacht: def Heilige Dioupfii Keldy/ 
fanıpt feiner Butdnuß / mit Föplichen 
Steinen geziereti wie auch fernen Srtens 
oder Bıfchoffes&tab: das Evangeliens 
Buch mitcdlen Steinen verfegt: def Kds 
nigs Salomon Schale / over wie ıheıla 
fagens Hoffbecher/ vonfenmem Gold’ mit 
edien Steinen: Kepfer Carts def Grofe 
fen Schreibs Tıfch/ oder behatter/ sufeine 
acheimftn Sachen : König Ludwigs dich 
Haligen Srepter/ und Eron/ inwelcher 

sm cin 








78 
cn nee ee Tuba 
fofüreinen €: 


dreiflig taufende € 
ri Nerouls / von einem 
t : Kepfers Caroli Calvi 


NE: 
nigs Henrici II. Mantel ; 
Schwerdt/ vnnd Scepter: en 
richsdeß IV. Eron/ mit welcher er geerönt 
Eye’ fampenmmamen&en ; 
c 
nancn . Eron der Kb» 
Navarra: die ron/mit welcher 

in Sranchreich 


verfiorbnen Königs Lu- 
BY vr Kan Lu 


worden: tms die Königliche Kieyder/ Feldern’ und Waffern/ ombgeben:Aber/ 
Dalmarimfchen 


Mantel/ unnd Bnders 
rock/ mit Perlen / Lılienweife / geftıekt/ 

groffes Beltswerth: wienicht weniger den 
 Geepter/ die Stiffe/ Spornwnd anders 
a 


liefern muß : Is 

u ren ring mit Derlen/ 

andern fofibaren Steinen gezieret: 

baculum Cantoris , von Gold 
Silber’ und edlen Steinen: Ytem/ Ges 
fchir: von Agarh / vnnd andern theuren 
Steinmidarunder cincs/auch von Agathy 
Bu taufent Eronen gefchäget wird: 


herumb/ 


etliche Gepdnifche Gogenbilder 
end foDas Weld/ wor Zeiten folle angebetuen 
Befadaet med: haben. "1 9» 


Ru 

es aulff Pfarsfirchen allda habe/ 
zu S.Marcel, S.Croix, $. Martin, $. ni 
qugsde Vaubaulon, S.Michel desDe- 


grez, S: Micheldu charnier,S.Pıcrre, 


S.Magdaleine, S. Barıhelemy, S. Ge- 
nev:efue,wndS.Remy;aufferder 


underdrf Suffts zu S. Paul. Golige 
auchdiefe Stattgarwol/ als die mit gud 


daß Sierecht befeftiget werden folte/bas 
ben die Köngenie zugeben wollen : weılen 


fonft/ von dannen auf / der at 
Ä 


fchaden zugefügt werden fonte 

fein wunder / daß folche Statt / erlich 
%s maleingenommen worden ıfl. Aber dem 
befagten Etofter/ wie auch oben angedeus 
tet/ Zum a rar Beyer rn ein 

/ den die Engelländer/ 
als Sie diefe Statt cine Zeit lang innen 
gehabt/ habenerbauenlaffen. IWie man 
berichtet/ follendie Rönige/ wann Sie eis 
ne weite Raife vornehmen wollen / zuvor 


neue auff schen tatıfene bicher fommen / einen Abfchied von den 


Tronmmertp, € in Eriftallintheures &es 
fehin/ onnd andere fürtreffliche Sachen 
mehr/ von verwunderlicher Arbeit. Siche 
NHermJohan.Limnzum,tom.4.de jure 
publico,pag.267. leg. da Er von diefem 
Schaß/ond feinem wehrt/ handelt. Göl- 
nitzius,infeinem Ulyfle Belgico-Gal- 
lico,fagt/ p.201. alfo:non exıltimo, ul- 
libi terrarum, in unofacello , tantam 
vimrarifimarum, & upendarum 0- 
pum contineri. 

Sndem Elofter felbftenift ein Brunn 
von groffer weite/ond gar gefundem IBaf; 
fer/ auß einem Stein gehauen. Es fichen 


Heiligen Märtyrern nehmen’ und Jhnen 
das Königreich befelien. Xßas fonflen 
obgedachter Rucus, vonder wepland fürs 
trefflichen Bibliorheck alltie / m allen 
Wiffenfchafften/ und Spraachen / unnd 
daß Sic/vonden Calomıfien/ verwüfter 
worden / fhreiber ; das laß ich dahın ger 
felt fopn. Anno 1593. den 21. Yulıjy 
Es, endelich Konia Speinrich der 
ierdte allbie zur Me / und 
ward rn Cathos 
lifch- 


be 1 


Efcouan, 
J 


wers Spitäl und andern Kirchen/ nnd dans 


. 
a er 
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IE E77 = 07 \ 27 2820 Se u ya 

vetune2ea Deagann Fee rt sie! a menı 

Bi 5 Bene Escouan, Bnaavte 2 va 

eiie .' PER Un IE zo pn Yırt 

37 Arzt BE Eh un ed 

Eahlof/ sub Sleef/bepg. Mey Mables von Montmoreney erbaut: 

in von Paripgelegen Jo die Conne- a BAR u gt 
a ie Kran An u 

x. PER 1 "ae 5 RT RUE Mr) he 

Ber" Eftampes, Stampt, erg 

Me) |) TE LE tan u 

one Statt eine gemeine Tagraiß noftre Dame wird erzehlet / daß ein 

& erde iß/vnd auff fele Würffelfpieter/ als er die H. Jungfraw 

raffennacher Orleans, Marien geläftert/gleich, an felbige Drt/ 


Sande Chartrainfeger’) endan de Wap Daher dafimandiefe Kircy fojhre Chors 
per Ekänspen are welches Lateinifch Herzen har ur Gedächmuß/ erbauet has 
Iunna,vom P. Merula, genannt wird/ be;fodurch Rönig Robertum , wıe obges 
heritiche Rrebs/ fo nach Pariß geführet dachter Taflinus berichtet, gefchchen ; Der 
werden/ hat/ond Durch die gemelte Start auch den rund zumSchlof alldie gelegt 
kauffen hut. Es gedenken diefes Orts hat. Das Gebiert diefer Statt war/ vor 
Gregorius Turonenlis, end Aimoinus. eiten/ eine &raffichaffu/ die he 
et 


| se / aber ni Vendo 
a 
fanicheif. IpaswiehKischen. Wonder zu | | 


...... Fert@Milon, 


a Ste / fampt einem gar nic, oder Prafetura, ond Caftellania, 
heönen Se w vnd gleich dabep Aft/ To dasabfehen auffdie Prefidia- 
w 


Fe einem uten Haufe/im Sers lite , oder DbersÖerichts 
gogthumb Valois gelegen ; Da deflelben Stuhl zu Senlis 
£andesandere Prevoltc, und Chaltellaa u RER 


Eontaine-blcau, Fontebellaqueum, 


laqueusgenant/ ein offen Stätts Nahmenentweder von den vielen Haren/ 

nd dabep ein Königlich Schl. vd fchönen in felbiger Gegend fich befins 

end Lufibauf/ fo man/ u feiner Zus denden Brünnen; oder von einem befons 
aehörden / Buder den Königlichen in dermlautern Brunne/ der in einem eich 


Dee herumbeinfandiger Boden ift. Sat den 
fein/v 


Franckreich/ für das [chönifte halten will/_ deh Schlofles quillet; gleichfamb Fontai- 

vudwelchesbey 14- Meplen von Parifi/ ne, & bell’cau, oder Brunn’ onnd fchd» 

indem Ländlein Hlurepois , gelegen’ dar nes Waflır, Ein Jagdbund hat / in dem 
f 


nächften 











\ it Eichwald/ ns u Schlöffer/ and hat 
vonw erres, 

tom.4. Invene, pm. 241. im Jahrı593. gen anden Wänden berunb/vnderfchieds | 

zu lefen / cine Wsaflersquell angetroffen/ licher Form / onnd groffe/ Nirfchhörner. > 

welche dep Königs Srangen/ dep Erften Don gelangt man zur RatdesCäs - 

a Basen + daß mer/ AußziechTammer /_ Ccheman 

Sie re Herin Barterny iche Staffel hine 



















3 Er ein Schloß aufführen mer/ und Andere/ darinn man fich barbis 
baflen ; welchesdiefolgende König mch> ren Läfl; onnd dan in cin flcınc apell/in 
vers gezieret; aber erft Henricus IV. zur derdrey Derßzulefen. Bud dasıfl cin 
Bollfommenheit gebrachthat. Daheran Stod. Yn dem Andern weifet man die 
den erfien Thordiefes Schloffes/ fo mie neme Cammer/ vnd/ in derfetben/ Diefäyds 
Mauren/ond Öräben/vmbgeben/ ficher: ne Gabrielle, andem Eamın/ mit der 
HenricusIV,Franciz,& NavarızRex gedachter König Seinrich der 113 
‚Chrißianifimus, bellacor forciflimus, hche Kinder erzeuget bat. Ferners/ cine 
Vi&orclementifimus, rebas ad Ma- grofle Gateri/ oder gewölbten Gang/das 
jeltatis & public« falutis irmamencü ninn eine Schriffe/ wie die Statt / Havre 
compofitishancRegiamaufpicatöre- de Gracesin Britannien/ prrlobren/ und 
Stauravie , immenfum auxir, ih- wider erobert worden: Yteny vier Camin? 

 eentiüsexornavit, Anno 1609. Esfols vnd/ an den Fenftern / vnderfchiedtiche 
Se folches Schloß 900. Zimmer haben. Sinnen Bilder /die Gölnitzius ‚in feine 
Pundweifetman da erflich der Königin Wlylle,erzehlet. Zu ende diefes Bangs/ 
Barten/ in welchem, auff einem Bruns itdie Belager:ond Eroberung der Statt 
nen/ die Diana einen Dirfchenbepd Hand Amiens ; dabey Henricus1V. in voller 
Hele; dabey 4. Humde/ ondı 4. Hırfch/ vi Räftung zu Dferdee/ fo cin fchönes/ vnd 
gegen ober ein nacender Jünglıng von tbeures Werdifl. Darnach man 
Kupffer / focinen Dorn auf der Serfen im der obgedachten Hergogm Gabrielle 
Sicher. tem /ıfl allda def Lacoontis Cammes Ferners in deh Königs Francı- 
DBildnuß mitden Rındern. Hernach feyn fcigaleri, oder flcinen ®ang / inmwelchem 
2. BallenHäufer. Folgendes fompt man ziwifchen dem Cardinal Perronio , vnnd 
zum DBogelhauf/das 270. Schritt lang Philıppo Mornzo ‚das Gefprächift ww 
if; nnd darinn erliche Der zulefen/die haltın worden;dapon Petrus Matthzus, 
affolausen: ... »Mblohan, Serreus,inderm Lchen Korg 
ar 2 Heinrichs de IV. zulefen. Bon damım 
Tor populos Vi&tor juto Rex Mar- gelangt man ineinen andern Gang’ darin. 
 .  refubegir, Mmarmelfteinerne Bilder feyn. Darauf 
Regiusifte tenet, quor fibi Car- folgerdeß Königs Fimmer/ fo etwas fins 
cer Aves. flerift/ und in welchem / auff def befagten 

Qui Ianum elaufit”, voluctes hic_ König Heinrichs Befelch der berühimbte 

rit ,  fponre reelufas Marefchal/ond Syersog von Biton,durch 
Detinet, zternüm qux fuafadta den von Vicry, sft enıwaffnet/ gefangen/ 
EA , canant, nacher Darif acführer/ ond dafelbft, de 

en Am, za, geköpffetvorden: Yrem/ dee 
Mankanaufder Königin Balerie/darn Königs Cabiner, oder Geheimes Zime 
Kan Gemälde feyn/ in folches feben. mer/zudenköftlichften/ nd geheimftens 
ondiefem Bogelhaußı wird man ind; Sachen: tem /der Rönigin Canımer/ 
Hirfch-Bemach/ oder Galeri / geführer; ond darzwifchen ein ogelhauß/ in der 
darinm/ an fieben Zafein fchöne Sirfchr Hohe. Ferinersfepndeh Königs, und der 
Wiffrond Wildfchtweinjagdienreprzs Rönigin/ YorsCammern. Wann man 
fentirt werden 5 tem / viel vornehme dicfes alles gefchen/ fo fompt man dan 
| in einen 






.. 





a 


Bene en en EL Sn m 5 EEE in. MR „FF 2 


igreichs Frankreich. T 
in einen Saal/fola Sale de la garde ge die doch einander nicht fehen/ noch verfie, 


4 alles 
a; Enter Ta. vr A, 
benden vnd Sieg / wieder Die | allda geftans 

anelann ana Weis den/ die manaufgereitet / und 


er ıfdalaSale.des Feitins,Darinn man darfür hicher gefent has Die zu Ichen/ man 
Safe De Mena einer zimlichen Zeit bedarff. 4. © lardin 
anftcet. Am if vielgedachter Rs des eitans darınn die groffere Teich/und 
ee - fagtndı8.) Ber Knigin Cart, ode iedndel 
k cerüus 18. e ndeia 
Eron? diefer&Schrifft Royne, fo mit einer Mauer vumbgeben/ 
a ee We & vndmandahin ober eine Bruggen gehen 
varrz Rex, bellaror, vietor, & tri- muß. Es werden darinn dir j 
‚bello civili confedto, re- Blumen, und Kräuter/ zu jhrer gu 
orecuperato,reftauratoque ; pace fehen. Aufferhalb doeh Schloffes/ ond defr 
omi,forisque confiturä, Regis pena- felben Ringmauer/ ifinyr ein Garten’ in 
tibus | umtu focum exftruxit , welchem Hofbdume/ cin See / Gitrauf 
M DIC. darfür Einer d; Jahr MDCI. fen WWılde/ ondfrembde Bogel/ Indiar 
feget. Esfichen dabep auch andere Bilder nifche Raben/ Arten / Sänfe/ unnd ders 
vd MarmelSernersift la Salc des bals, gleichen/ zu fehen. Der Hoffe feyn vier! 
fogroß/ weit/ und/ wie Hentznerus bes als/ la Court de la fontaine, la Court 
richtet/ 215, Schuch lang/ ift; und zuden de Dongeon (da eine doppelte in 
gebraucht wird: / la tale gweyen Thärnlein/ ) la Court des Ofi- 
des Comedıens;darinndie Auffzug/ vi ciers,undla bafle court, in welchen allen 
Spiel/ gehalten werden. Weiter wird fonderbare fachen zufehen feyn. Francil- 
mn ond Hoffen gefühs cus des Ruesfehreibet/daß König Franke 
ret. Gärten ng aber der Erfie/ auch in Grecia, 
feyn.1. / oder/ le vnd Alia, durch geuchy die Bis 
lardindu Roy, darinnen neben huftigen cher aufffauffen I unnd hicher / in Dichs 
Spaciugiuge! oder dem Schatten’ Schloß/ habe bringen laffen/ welche Bis 
an der nd am ABaffer/ die bliothecder Jenigen nicht weichen ehette/ 
Cleopatra, auf Moöffing/ (fodef Ange- Die/ vor Zeiten/ die Könige in Eappten/ 
liPoliriani Werdi/ ond/auß Jtalialvon zu Alerandria auffgerichtet beten. Es 
der Königin Cacharina Medıcza hieher follezwar noch etwas von Büchern allbie 
gebracht worden) ond der Neprunus,auf fen; aber die meiften finden fich an jeno zu 
Ersgemacht/zufehen. Co fein auch da Parifs mie oben/ in felbiger Statt Bes 
3. Zeych / vi darinn/ vnd darauff allers fchreibung/ unter den Bibliotheeken/ zules 
ben Fıfch / und Schwannen/ 2. le lar- fen. Obernantes offnes Stättleinbey dies 
dinde la Fontaine, alldad jenigefprins fem Schloß/ fo 20. Meplen von Dricans 
gende Brun/ vonflarem Waffer/ der/zu gelegen/ wird / von einem Srangofifchen 
ErbauungdiefesSchlofles/ vrfach geger  mewen Authorn / nur cin Mearckts 
ben/ wie oben vermeldet worden ifl. Co fies von 700. Fewerftäten 


fein daauch erliche Teich darin herilis genannt. 
che Forellen zu finden: ker nung or 

fruchtbaren Bäumen vm et’ da etlı 

taufene Dienfchen fpagierengeben Fönnen/ In Le 


8 Fremont, 















2 Schhrebung u 


Fremont, ve 
Wu. 
I de nie Fonraincbieas, gelegen allda x 
Er ee 
‚Fresnes, ee = ir 







+ 


Dariß gelggen/das anf ewli Parlaments 
D. 56 Ann Kira Day m en 
Statthalter zu Pariß/ ond Samal tan 


ER u &ctf/ a adı Moiaen Sean ind Normanbi can 


Kai, 
Der Ientilly,ein/vor 
9% rämbter Drt/ da in 


tichtet Dre daß €8 jegt nur ein D 
aß/ durch welches d3 IBaffer Bicure a Roy de Gentilly:oder/ 5 
fet/daß fonderlich zum Särben der Schar 
lach-Zücher/ gebraucht wird. Diefchds 


Pariß liger /_ macheir cs noch etwas bes 
$: Germain en Laye, Ber 


& ‘ PN | 
£ offnes Stätdein 4. oder fünff auff einem Berglein/ond = Bir 
von Pariß vndnewe/abgerheilet. Das Alte folle 

“ Ba 


legen; a Lufftirefflichges nig Carlder entweder erbauet , 





Königreichs Srandreih, 83 


rn Ag alten Fe ift pin 
Thiergarten/fo in der 2 en 
BesrriEnaRen Kin Pallemaille, 2 fo 


genanter Spilplag mit Eleinen Rugeln/ 
a en 3 gus 
t/demfelben Spil zuzufehei 







i 
werden die Dirfi 


| de n Kong, 1g/ od die Rönigin/getheilet: 
Dei Königs Galleria hat zu oberft das 


emblema; Duo protegit unus; namlich 





Pr die eyd: Königreich‘ Galliz, & Navar- 


1X, ein Ps: er der ik: 
ficher obbefagtes Ioß Fontainebel- 
leau. Auff den feiten feyn onderfchiedliche 
Stätte. Der Königin Galleri ift mitgar 
oflengemablten Zaflen/ auß dem Ovi- 
io,ond andern/gezichret. Cofepnauch 
noch 4. Gallerien allda. in den 
feindie Camın vondemfchwärs 
Rarmel;darinn man/ bey heitern 
mmeh/ die Sands Gelegenheit umb S. 
loud,fehenfan. Esfeynda Königliche 
ondwasdarzu gehört : tem/ 2. 
WBogelhäufer/vnd allerhand Koniglicher 
ugzum Bogelfiellen. Bondannen ges 
Der aaa? Grotten, oder Cryptis fub- 
udtis,siwen fteinerne Stiegen hinab/de- 













ven die eine 45. Die ander 36. Staffel 
Die Sransofen wolle Idaß diefe fchöne/ 
Rn ray mit Dicerfchneckt/ Dlüfch: 
Ien/felsamen Meer:ond andern Gemwäch- 
fen/ond Steinen / außgefegte Chemwölbe/ 
endfonderlichdas IBafferwerdk / alle ans 
dere in Europa vbertreffe : wiewwol die 
DBrabanter/das Wafferwerd zuBrüffet/ 
DiefemzuS, Germain, vorziehen wollen; 
jewelchenesaber Gölnirziusmichthett; 
‚bierinn den Fraugofen beyftims 
met/ alsder auch das zu Brüffel/ and die 
in Jtalia/ gefehenhat. Der bsfagt? Gror; 
tenallbic/zuS. Germain, feyn fünf / de; 
sen cine drucken; alldaman fich im Soms 
mererfülen/ond auffbaktfan; Dieandern 
abe 


oder da zuruhen/hat. Bndenim raben/ 





vierefepn TBafferreich; inderen Erftenein % 


Drach/ fo den Kopff/ond Flägel/beweges 
vnd gar viel IBaffer außfpeyer; alldaauch 
cin Nachtigal/ond Guckuck/ fingen/ond 
mit einander flreiten thun. Auff den feiten 
feyn 2. Bilder von fchwargem Marmel/ 
die auch IBaffer auffchätten. in der anc 


dern Örotte ıft/ gleich bey dch Thür/cin 


Schlang/ die auf dem Munde IBaffer 
gibt. Eine Jungfram bewegt das Haupt/ 
und wendet die Augen hin/ ond her/ als 
ob Siedie Zubörer/ und Freimbde/ anfes 
hen thette/ vundfchlägtgar fieblich auff eis 
ner Drgel. Jin der mitten feßetein Tıfch 
von fchwarsem Marmel/ auff welchen 
man ein Rohr ftecft/ onnd darzu vonder 
fchiedliche Inftrumenten nimbt/ vnd das 
mitallerlen verwunderlich/ und fünftliche 
Sachenvorftellet. Beym Fenfter ıft un 
Zifch von Warmel/onterfchiedlicher Far: 
ben; tem/ bin/ onnd her/ Spiegel, onnd 
Mufchlen/ auch ein Deerfchwern ; onnd 
batman/ wann man auf folcher Grotte/ 
oder Örufft/ gehet) Dienebenfeiten in acht 
zunehmen. Die dritte ift dem Neptuno 
zugeepgnet ; allda ein Krang auff einer 
Kugel/ fo von dem IBaffer berumb ge; 
drdherwird/undroöpflein/wiedieDerlein, 
von fich wirfft, Es ft da auch ein Schmitz 
ten ; tem Papır-Mäblin; ein Nachtis 
gal/fofinger ; Jtem/ zween Engel auff 
den Seiten; warn die mit jhren Dofaunen 
blafen/ fo fompt Neptunus, mit feinem 
Geepter/ auff einem IBagen/ den 2.weiß- 
lechte Dferde ziehen / figend / durch eine 
Thür, fo fich auffthue/ berfür / Belt ein 
wenig fill/ ond begibt fich darauff wider 
infeine S)öhle: und warn die Thür zuges 
bet/ fo boretman die Pofaunenwider. Es 
ift/ indem man diefes befichtiget/nahend 
ein Stuel/welcher wait man fich nicht mil 
PBortheil daraufffeget/ einen hauffig bes 
fprigen thut. Sogıbt auch der mit Steins 
leineingelegter Boden WRaffer genug von 
fich; Die vierte Örotte/ Srufft/ od Cry- 
pta, ifbetiwasnidriger/ aber die allerfchds 

nift/ond änftlichfte. 
Wann man hinein gehet/Fompe einem 
gleich das IBaffer entgege: der Orpheus, 
gi auff 


% = Eitherfpilend edel En, inen fei A 
der&i / , er einen jeiten 
Alain. Weg mitten dardurch ) ein 
vn a Rn Zen aa er are 


Sul sm e/ a a 
Pogel/foguigern/ figen/ gezieret Diefen Fiuß wirfft/ eh / wie ein 
E en u Stein/ zu boden. An 
/ 





behauın 
Element; tem dicfes Schloß S. Ger- 

in, und an deflen einer ng ie der 
Pre mit den Fürften/ onnd Auffwars 
tern/ auff cinem Schiffe fähres und/ auff 
der andern/ ein Delphin vnd Engel/ fo 
vom Himmelberab feige: Bald folgen 
Neptunus , Mercurius , nnd Jupiter; 
bnd anders verwunderliches Ding mehr. 
Esfenn auch da Die vier Haupt-Tugen? 
Peg de fo ea Gb 
dem Palarszu‘ eflanden. 6 nd 
bet Andien du Aa dafı die Alten 
nicht gewußt Haben/ das AWaffer hoher zu 
traiben/ als fein Briprung it, ond weren 
kir/ fagt &r/ und onfere Nachkdmlinge/ 
indicfer Bnoiffenheit verblicben/ wann 
nicht Claudius von Moncöfinis , Draxs 
ee di General Korei Arnpt 
Königlichen Gefäl/ zu Lyon, durch 
feine finnreiche/ ond fühne Erfindung / 
die er am erfien bey den Brünnen def 
newen Schloffes allhie zu S.Germain de 
Laye; onnd hernach in den Häufern def 
Marefchalvon Rets, zu Noily; vd def 
Driften Barififchen Prafidenten / zu 
rg probirt/ den Weg darzu gezeigt 

kte. 


Wann man/ von binnen’ wieder nach 
Parif wıl (fo man in einem Sommer; 
Zag bin ond wieder wol verbringen fan/ ) 
fofomptman durch ein Holg/ fo le Bois 
de lacrahifon genant wird. So man in 





nes, onnd die Parcs Franciz,bep folcher 

ZTafely eine verräbterifche kenn ge 
macht/ nd Sie/zun Zeiten Kepfer Care 
def rojfen/ mit vielen andern vornehs 

men Serzen/ in dem befagten / bey einer 
Meyl wege von S. Germain gelegnen 
Walde/ vmbgebracht babe; der 

mit feinem Anbang/ bingerichtet/ ond an 
diefem Ort verbrantworden feye: wiewok 
Andere fagen/ daß diegemelte Pares Frä+ 

ciz, vonwelchen obenim Eingang/ felbis 
gesmalnoch nicht geweft feyen. Aber/ 
nichts defiöweniger wird die versätherep 
wider etlichegrofle Dersen vorgenommen | 
nicht derneinet/ ond das/ Zur anzalg/ wie 
Sort dem Fern diefelbe miffallen / die 
Sproffen/ fovon den abgehaucnen Baus 
men vberbleiben/ nichtmehr wieder mache 
fen/ bejabet; daher auch, heutige Tags/ 
die Bäume weit von einander fiehen/ und 
derfelben nicht vielmehr fepn. 


Esifi vongedachtem en $, Ger- 
main auch nicht weitdas Dorff Nanter- 
te, allda die S. Geneviefue, der Parifer 
Watronin/ ond deren obenbey Parifi ges 
dacht/ umbs Jahr def Herin. 422. gcboßr 
ren worden; deren Hauß/ nach dem Diefe 

Yungfram indie Zahtder Hepligen 

fommen / man zu einer Kir 
chen gemacht hat, 


N 


Gonnefk, 


4 > 
N 


f 


i 


- I 


TR di/von 


Ne France, 


Königreichs Frankreich. 45 
Gonnelfle, 


auffeinemguten Xraids den/ und fich Philippe de Gonneffe ‚zu 












man chParifführer:gleichwie Carlen den Fünfften/ einen Serien 
von Butter, Esift Gonnef- von Gonnefle,ond Vanues, 

fe einer außden fchönift / vnnd reichiften ' gefehrieben. 
Marekrflectenin Srandkreich/ allda Ko, «ur 

ng Philippus Auguftus gebohren wor? 


er InSte, 
_ boden aldamanvicl | vnd nennennicht gefchämbt. Defglei 
Ei Brot bachet/ daß fich König sie der rg en kakı 


.Gouvieux, 
Sn Dorff, onnd allda ein einerne zumPleinen Seättlein Lufarche.2. Mey 
- Bruggen / zu deren linckenfeyten len: von dannen wann manauff S.Denys 
eingroffer See/ welcher die Picars will/ der Darekiflee Equan, mit einem 
der Intula Franciz; oder l’Islede anfehenlichen Schloß / auff einemhoben- 
abfondert/undumbs Jahrı630, Bergzufehen der auch umb die gedachte 
von Montmorency gehört Zeit/ dem befagten Herkogen/ von 


“ 
S > 

Ir ss: 
5 









Erifi/ 


hu wegen feiner gröffe/ onnd daß Montmorency zufländig 
Sifchreich/ 


berümbe; vnd erftrecfefich gemwefen iß. 
1Baffer bißgege d Start Senlis. Man 
atvondem gemelten Dorff Gouvieux; 


Ne Issy, 


’y- 

Er Ru Fleck) Bey Vanues, inder &er die Abgstrin Tüsnichtweniger allbie/ als 
In ee die Römer Icia- beygemeltem Parıf/andem Drih/ daje 

RD Cum genant/ und/wegendep guten kunddie Abbtey S-Germain, inder Bor 
aflers/ onnd der flaren Brünne/ die  flattgleiches Tabmens / ftehet/ von 
hoch heutige Tags allda herfür quellen/ den Heyden / verehret wors 
fehr geliebt haben/ als die Statt Pariß den fepn. 
och in jbren Kanden gemefen. Go folle 


Linas, 






- 


Er Stweder ein Stättlein / oder fehe Meplen/ von Pariß/ auff Orleans 
Fi meer / ficben Frangofi- u/ gelegen. 


ei Loeuvre, 


u -Loeuvre, > SE 


Steck) zifchen Senlis, und Pa- a ne 
RE | RRMRMEN Kane, 





ET Rn a 1 


ein Dearekeflet/ oder/wie erfie Keligiongeändert / vn folgende, 

Fe Eimnncn/anSxdutan Fünf ae Besen gehbenbat/ u fol ym 

Meplenvon Parif/ auffder Land» nalio ‚oder bey der Schul dafelbfti,won 
amerika 2 ni. enragesl von Flak 

al Aufficher der end 


indeflen Vorftdtten ein / 
k ch Theodorus Beza , Silaya f O / bat ein Rattliches Gebäu 
» GStättlein Vezelay, in dem Burgundis allhie aufgeführt. 
fehen SAndfein Auxerrois gebohren wors = - 
den/ weyland Prior gewefen/ che Er feine Ark | j 
an „Louvre en Parifis, ei 


Paris, x “ >. 
= rate a re gelegen. un rufen Pa gie, 


‚Madrid, | 5,8 


In Königlich Schloß / ein Meyl Conditionen/ wieder (of gelaffen Be 
mwegsvon rs der ebne/ onnd Sohat Er darauff/ zur Gedächtinuß def 
EEE: gelegen’ fo fen/ diefes Schloß erbauen laflen. Siehe 
wenigbewohnt wird. Bor Jahrenwares Perrum Marchzum. in der Hiftor! von 
mit einem $ußwälolein ombgeben/foaber den Kriegen zwifchen den Königen in 
inden Kriegen außgereutet worden / alfo/ Srandreich/ ond Spanien. Her: Johann 
daß folches/ aufler/ daß es noch zur luft Wilhelm Peumeyer / ın der Fürftlichen 
mitden Käniglein dienet/zumjagennicht Sächfifchen Rayfs Befchreibung/ fagt/ 
mehrrechttauglich fcheinet. Es ift aleichs Daß diefes Madrid ‚ dem Königlichen Res 
woldas flache Feld miteiner lange Mauer fidenssSchloß zu Madrid, in Hifpanien 
vombfangen/ und eingefaft. Als An. 1525. (dann Er Sie beyde gefehen) nicht gleis 
König Frang der Erfte/ bey Pavia,in Ita- che: Öleichwolauch dabep meldet /daf «6 
lia, von def Keyfers Ev. BVoldern/ Schad feye/ daf diefes herrliche Gebä  — - 
vberwunden/gefangen/ vnd hernach auff bey Parıf/ wider eingehen folle. Dann es 
Madrid in Hifpaniengeführt/ auch allda fchöne Außgäng hat als/ auff einer feire 
indievier Jahr lang / in der Öefängnuß in das Holg von 'Boulongne, ond/ auff 
enthalten/ vnd Anno 1529. mit gewiffen der andern/ in dasehne Feld/ onnd zum 
Sup 





Königreichs Frankreich. 87 
&tuß Seine: Rauch gar nahendbep der gegeben / che Sie ihre altung 
Longchamp, die Bes. Kadoytas Parıß/ in der U Ey Dertienme.e 
rn rm geftellt/ indem Palaft/fo meiner Zeitnoch 
Heinrichder Vierte hargemeltes Sch geflanden/ jegtaber auffden Grund abges 
Madrid, der Carharin® Valefiz,nach brochen ift: Gleich wie auch gedachtee 
ficgwon Jhn/al feiner ten Schloß Madrid täglich fa 


5. mahlin[cheibenlaflen / zubewohnen eins eingeben fol 


a Magny, 


m 2 20,9, 


u ee TE E32 3 © „zu en 1 
’ Fr 
nz - 















Marckeflek/auffderfandfira  Auffein Meyl wege von Magny , che 

swifchen Roan/ und Pariß/ ges man bieher fomptiläft man / zur lineken/ 
degen/ for vmbs Jahr 1630. dem das Schloß Alincourt im Thal ligen; 

ren von Villeroy gehöret hat. Ein davon die Herrenvon Alincourt , odeg 
newer Autor nennts cin Stättlein/ onnd  Halincourt, arggravenvon Vil- 


Tr als Pon- leroy,&e. ihren Brfprung 
haben. 
r us Be Maifon, 


b: ® - Fu Schtoß/sier Meylen von as Der äuffiher de 8 der Merrgai Gefan/ 
% rißgelegen/ daß der er: von Mai- 
fon, Prafivensim Parlamen/ond 


ao S.Mathurin, 


” re 


y Bgenanntde ! Archamp, oder de rämbt/ og äng wegen deß N. 
‚archamps , ein Ort in dem Lande Marhurins Reliquien / dabey fonderliche 
inois, deffen Zunahm von dem IWunderwerek gefchehen follen. Siche 
ig. fo ineinemmeiten Felde / berfoms Chesneum , in feinen Antiquitatibus 
menfolle; wie 1 Taflinus will; vnd Rucus Franciciss Sch finde fonften auch einen 


Co} a 






Marskifleekendiefes Namens / zwis 
fohen Saumur ‚und An- 


‚gels. 





onfruchtbamen Sande/ gelegen. Jfibe- 
— Sain& Maur, { 


“a /ondzundchfidabeyein Catharina von Medicis daffelbe auffges 
‚Wieaußeinemneuen führer. Band weilt folches bey Regierung 

\ En Kupfferftichicherfeht/ Könige Francifcil, pnd Henrici Il. ge 
fohatgemeitss2. von Pariß ge: fchehen/ vnnd vieleicht auch diefelbe das 
begnes Schloß / des Cardinal du Bellay Gelt darzu berfchieffen laffen ; fo habich 
er nd dir Königin tea baDeen Game Beh DE AMR 


Ti 





88 | 

einem Hügel/ondbey einem Bat; 
Dee en Dan Da / orbauten 
Schlofles/ dem befageen König Frange; 
nn ir da De 
nig Heinrich der Vierdee hat es bernach 
den ra a pn 

eat a 

re worden; vndiftdaber daflelbe 


Melun, Melodunum, Miledum, 


reich/ vor Zeiten / wegen der Abs 

görtin ädis Tempel/ welcher allda 
geftanden/ Lis genant. Cxlar gedendt 
Ihrer/ in feinem 7, Buch, von dem Gallis 
fchen Krieg/ onder dem Nahmen Metio- 
fedum, wieder Rönigfiche Geographus, 
Taffinus, darfür helt/ ond fagt / daß Sie 
durchden Labicnum feye eingenommen 
worden; die aber damalen nur in demeheil 
diefer Stattbeftanden/foinder “Snfel / os 
der! Isle de France,gebauet gewefen; da 
Sie jest eine drepfache Statt/ derender 
einecbeil imLande Brie, dDerander in Ga- 
ftinois, ondder dritte/ oder die alte Statt/ 
inder befagten Infula Franciz, feye; und 
Sieder Fluß Seine,oder Sequana, eben 
fowol fcheide/ als die befagte Landfchaff- 
ten ; und man von einer/ zu der andern 


Li der ältiften Stättein Franık- 


GStattzum£and Hurepois hu ph vnnd 
macht der fegtere didfelbe zu Haupts 
Rate. Aber/ esfeydem/wieeswolle/ fo ge; 
bört doch auch Hurepois zu onfermvor« 
babendengandeL’ Iche deFrance, Bnd 
dannfagt Rucus, «8 fiege diefe Startet 


Meudon, 


Belchreibung def 


noch Condeifch. Es feyn in ar ; 
Schloß / vonder andern/ auchdiefe Wer 

zulefen: Ay 

Utvivas, valeasque, forumheicvi- 

tabis, & urbem, 

Nec res ä fomno ‚ nec revocabie 

amor, 


mas hoch/ vnnd garfchön/ siwifchendert 
Puch she yla She Parifis, vndla 
Beaulce: habe/ vor Zeiten/ ihre Gravenz 
vnd Dipgraven/ gehabt;feye aber bernach 
der Eron einverleibt worden; alldajegt ein 
Koöniglicher Gericheftuhl/ und Landvoge 
ey; auch eine gute Anzahl Räch / onndanse 
dere Dbrigfeiten; ond daß dem Dber@es 
richt allhie / die Gericht-Stüle zu Ne- 
mours, Chafteaulanden,, la Chapelle 
la N in u a > 
worffen : Es habe je eine 
ee a ee 
Brie erfiredie. Eswirdallhie/ zu Melun, 
fchönes/ vnd gutes Safner-Gefchir ges 
macht: onnd fchreibee Pecrus Eıfenderg/ 
dap ein Stuben Dfen/ Koömg Heinrichen 
dem Dritten/ vmb oo. Eronen feye vers 
Faufftworden. Aneinem Thor ftchen das 
Srangdfifch/ und Ftoreneimifch Wapy 
mit Diefen worden Dabey ; Concors inz= 
Er uenae unum,PaulusMe- 
rula, der diefes Melun a zur Haupfa 
ftatt deß Landes fine machey 
 fihreiber / daß es allda einfe 
fies Schloßhabe. | 


_ 





* r* 
* 


_ 
€ 


In Schloß/ und Dorff/ein Meil Cardinal Antonius Sanguinus , ben 


Liam Clou, pnd 2. vonPas Regierung Königs Francifci 1. Ju ers 

rip/ auff einem rauhen Dreh/ bey bauen angefangen/daß aber erft under Ko; | 

has der nig Keinrichenden Andern außgebauen _ | 
worden. 


der Seine, gelegen. Das Schloß 





Königreichs 
worden. Ligt gar luflig beyeinem IBäld- 


nieder ads ns, 
von fhöner Form/ AWafferwerdk; 

den Zummern/ Marmelfteinerne, 
nd ORetalline Zalder/ 


Spiegel 7 dir 


u nn 
zu 
fichet ein Eapuciner Elofter; und / wie ich 
newlichy auf drep Kupfferftichen erichrs 
net/ fo gehört jegt diefer Dreh dem 
ln) Guife. 


”%* 
* 


Milly, 


Hauptflatt im Sande Gafti- 

is, fo gar alt fepn folle. Giche 
Chafteau-landon. £igt gar 

fehön + nahend dem Lande Beaufle ; von 


Mommoranci, Mommorancium, 


Dn Teils Montmorancy ger 
DS ran va eränuw ein Schloß/ 

onnd Stammbauß / def weyland 
Fürftlichen Gefchlechts ın Frandreich/ 
vonwelchemauch Die raven von Horn 
berfommen:ond daß für fehr alt in Franc; 
reich achalten wird; als/ auß Deme der al» 
lererfiegewefen/ unter den G illis,den der 
Heilige Dronylius, zum Chriftlichen 
Glauben bekchret habe, vnnd fopen/ wer 
‚gen diefer Brfach / die Mommorancıi, 
unter den Adel:vnnd Kitterftauds 
Derfonen/ allezeit für die erjien gehalten 
worbemmie Mceula , auß der Frangofen 
Reden fehreibet. Suche auch davon 
Aubertum Mirzum, infeiner Chronik‘) 
zum Yahrızı9. vud cin aranes Buch, jo 
von Diefem Gefchlecht inden Druck fon: 
menifl. Aer/ nach dem der legte ers 
Kogvon Montmorency ; zu Thoulou- 
fe, oder Tolola (weil Er c8/wicder den 


Koönig/ mit feinem Brudern / dem years 


Kogenvon Dricans gehalten) bingerichs 
terworden/ onnd Feine Leibe; Erben bins 
derlaffen; noch in Srandreichy wie auch 
im Siderland/ auf folchem vhralten &e» 
Schlecht vberigfeinmag ; davonfanıch 
nichts gewiffes berichten. Seine/ defi lcps 
ten Herkogen/ ainige Schwefter/ die nun 
auch todt / bat den Yüngit verfiorbuen 
PringenvonConde , zur Ehe gehabt/ 
ond mit Demfelben/ neben andern verftorbs 
nen Kindern / den jehigen Prinsen von 
Conde, pnd feinen Brudern/ den Drins 
ken von Conry ;wie auch dei Nersogen 
von Lon;ucville Gemahlig/ erzeuget, 
Dbgemelics Stammbauft Mommoran- 
eyligtancinem Dügel/ zwifchen Argen- 
rucil, vnd Parıf. König Meinrich der 
Ander hat folchesim Jahr ı552. 3u cınem 
Hersogthumb erihchet ; unnd gchds 
ren viel fchdne Denfchafften 
darzu. 


M 


Montar- 











Ba, Befreiung 
ha agshara « au: Miontargis. 


zife Statt ligt.an dern Waffer ger/daß König Heinrich der Dierdte das 
oing, welches an diefem Dreh rinnden Ballonen gefchlagen habe. An eis 

E:chiffreichzumwerdianfaher:das nem Camin diefes Schlofles/ ift eine deds 
Schloß aber gar boch/ welchesdie Engels würdige Hiftori/ von einem Hunde / zu fes 
fänder def Jahre 1418. zwar ftarck/ aber hen/ welcher feines Herin Tode an dern 
vergebens / belagert haben : Deßmwegen Morder/ den Er under dem Kriegsvoldk 
danndie Inwohner allbie befreyet/ onnd angetroffen / gerochen / denfelben/ ob er 

diefes Privilegium gegeben wors wolbewaffnet gewefen/ und fich gewehre 
den/ daf Sie/ mit järn Waaren/ingang batte/beym Half genommen/ vnd hn/ 
Stanckreich/ Zollfrep fein foten. Band ift Ingegenwart dep Konigs/(fo Carolusder 
folches/ folgends/ vonallen Königen/ bes Fünffte/ und WBerfe Zugenannt/ folle ges 
ftättiget worden; deflen Sienoch der Zeit wefenfeyn) see bat. Gemelter Kos 
genieffen; wie Taflinus bezeuget. Esıft nigbat dicfes Schloß/ wie R ucus berichz 
gleichwol diefe Statt im Jahr 1528. vers tet/ wieder erbaut. Theile referiren dafs 
bronnen ; aber bernach auffs new wieder felbe/ famptder Statt ( dert Ghaflen brait? 
erbauct worden: die zwar nichtgroß/ aber und gerad/feyn ) zum Hergogehbumb Ors 
fchönift; da berumb es auch viel TBeins feans; Paulus Merula aber/ pnd Andere/ 


mwache/ und Wicfen hat. Das obgemelte fige noch in Francia , vnnd 
Königliche Schloß her / mit vielen eh ren Thel/ 
runden Thärnen ombgeben/ vnd mit eis namblich in Gafli- 

ncm Graben verwahrer/deflen Saalmau nois. 

für dengroften in Sranckreichbiit, und fas 


Montlchery, 


gen Hägeh/ nahenddem Diardkifles erbauet worden. Chesncus fagt/ wie Er 

den’ oderswie Theile diefen Dreh indem Buchy la grande mer des Hıftoi- 
nennen/ Stättlein/ Linas ‚und beyfichen res intieulirc, finde/ fene befagter Thi- 
Meplenvon Parıf/ auff Drlcanszu/ ges baud File etoupe, daß Königs Rober- 
fegen/ fonichtleichtlich zu gewinnen: ond ci Forftmeifter gewefen/ Dfolches Schloß 
fan man/ von feinem Thurn / biß nach Monr-Icheri , im Jahr 1015. erbauen; 
Dariß fehen. ft berähmbe/ wegen dep König Ludwig aber/ der Feifte/ habe dafs 
Zreffen/ fo nicht weitdavon/ inder ebne/ felbehernach wieder abbrechen/ vnd/ aufs 
deb Jahre 1464. zwifchen deb Königs ferdefbefagten Thurns / den man noch 
Ludovici X1. Bold'/ ond dem Hergog dafche/fchleiffen laffen: ond feye alfo dies 
Earlen von Burgund, ift gehalten wors ferfete lag ruinire verblieben. Deme 
den. Bor Zeiten/ haben fich die Kebellen/ abermagfeyn! wieda wolle/ fowird 
oder Auffrübrer/ bicher/ als in eine fiche doch diefer Dreh noch cin 
re Freyung / offtmals begeben. Francif- Schloß genent. 
cus des Rucsfehreiber / feye durch einen a 


SE ie nagoem ar fpisi- Graven/ TibaultFille eoupe genant/ 


Mont- 


Königreichs Frandreih. 
j Mont-Martre, 


Ei Berg bep Parif/ davonman rii ufum ‚dfundamenkis oxcitavic; in- 


diefe Startziemblichvberjchen fan; - que ejustabricam, memorandam in o- 

onnd darauff ein vornchmes Nons mne zvum, lıberalitate tanto parem 
ten Llofier/ Benedietiner Drdens/ vom incepto, pecuniarum vim unädunatıo- 
Kong Ludwigendem Sechfien/ vnd fer ne coneulir: zdeminfuper banc,in ho- 
ser Anno 1134. ers notem Divi Ludovici , Progeniroris 
bauct Solle fo viel/ als Mons Marty- fui,qui, pro Chrilti Servatorıs glorıa, 
rum heiffen/ werlen/ auff folcdyem Berge/ adverfus infideles, tot bellis felicırer 
der Heylige Dionylius, mit feinen Gefels geltis, in Africa demum morbo petit- 
fen/ gegen dem Bilde de Mercuru (dem leuci morralitarem exuir, dedicarım, 
die Hepdnifchen Gallier allda verehree de ejusnomine diei voluit: documen- 
hatten) ober/ geföpffewordeniftl. Eowırd cum fubdicis. quz jam nunc Ludovico 
viel Öpys allda gegraben/ vnd zu Parıf hlio exempla dus, & fuorum Majorum, 


Käufer davon gebaurt, 


Nicht weit von diefem Dre / ligt das 
£azarer/ | Hofpical de 5. Louysgenant/ 
ns, ge in der 
ebne. Ander allda fichet diefe 
©thrifft:D. O. M. 5. Henricus IV, 
Franciz,& Navarız Rex Choittianif- 
fimus , domi ‚ forisque pace alrä fru- 
ens, quam Deivirture , & fuä invidtä 
dexträ, fibi, & regno ‚peperit, curam 
{uam in omnes Reipubl. partes maxi- 
mas, minimas pariter , extendens, in- 
ter tor lapendarum fubltrudtionum 
moles , quibus majeltacem Imperii 
Gallici indıes amplıficar „ inftaurato 
ptochotrophio Urbis, cognito defuif- 
feha&tenus Nofocomium, qua res in- 
gent civibusincommodo,ac periculo 
vertebat, opus novum, in valerudına- 


proponatımitanda, A.D.1608. regni 
tuj.19. Eshatda/ indem Hof/ fpringende 
Waffer/ mut vieler mühe dahin gerichten 

en aber fchöne/ weite/ vnd ordenliche 
Zimmer/ daß daher diefes Gebaw/ fo fche 
weitlduffig If / mehr einem Koömalichen 
Palaft/ alscınem Krandtenshaufe/ zuvers 
gleichen. Zur Zeit der Deft werden die das 
mit angefteeftedarein gerhan (wie danalis 
da vorsehen taufende Perfonen Day ges 
ug fepn folle: ) fonften aber fat täglich 2 
taufendt Arme / und mit allerien Krand 
heiten behaffte Leuthe / darınn erhalten. 
Die Apothee/ fomit Argnceyen wol vers 

feben ; ıft dafelbft vor diefem/ fon» 
derlich zu befichtigen gewefen; 
vnd vielleicht der Jeır 
noch. 


”* 
* 


Moret, 


Stättlein/ nahend Fontaine-_ hat e6 belagert/ und eingenommen; onnd 


& leau, und, under dem Landgericht 
von Melun, an demifluß Loin ‚os 
der Loing, vnd an einem fehr fruchtbaren 
Drt/ gelegen. König Carl der Sechfte 


König Heinrichder Dritte bernach 
eine Öraffichafft darauf 
gemacht. 


Nemours, 


Mm 











92  Befchreibung deß 


Nemours, Nemurfium, > 






fatt 
reux, ond anderer Gütter/ die Erinder befagte Hergogthumb Nemoursgegeben/ 
Vormandigehabt/gegeben worden. Es deflenSohnnoch Anno 1648. in 
iftaber Diefes Hergogthumb wieder anden der gehabthabe. Bndwird/ ohnezweffl? 
önig ingrandkreich gelangsondfindich/ Er (wiewolzwifchendem Erften/onddiee 
bey Einem/ daß der Ergbifchoff zu Nar- fem/einziembliche Zeitift) eben der Jenie 
bone, die Wirgraffichafft dafelbft/ von geSJergog von Nemours fepn / der hers 
dem Rönig/ gegen dem Sande Nemours, nach im Jahr 1652. in einem Ducl/ za 
durch Zaufchy befommen habe/wie csas Parif/vom NDergogenvonBeaufort,nie 
ber/von Navarra/ an Warbone fommen/ dergemacht worden if. AWeme nun jes 
dasfichetnichtdabey. Paulus Merula,in $unddas befagte Stättlein/ond Hergoge 
feiner Cosmographia, fchreibet/daß/fer shumb Nemours gehorig fopnmag/ 
wu Philippus Sabanzus, Sergog daran ermangelt mir/ noch 
zu Ne 


mours,gelebt/ deflen Tochter lo- zur Zeit gewiller ar 
anna,fich an Nicolaum Lotharingum, bericht. 
NHerkogenvon Mercoeur, Marggraven 
von Nomeny ‚ ond Öraven zu Vaude- *%* 
mont, verheuraset habe, 
Pierrefons, 


E 
ze 
Ya Marseefleek / ond Schloß/ auch die Prioreyen def groffen/ und lee 
fampteiner Bogtey/vnd Chaftel- men Ourreual,vnddie dela Croix 
lanie, onder das Dber&ericht zu Sand Oyn, oder d Sind 900 
Senlis, en Valois , gehörig. Auß den Oyen. j 
fchönen Drteny die es berumb bat / feyn 


Poissy, Possiacum, 


luftigen Thal/ vnd bey dem Fluß Rueus berichtet. Königs Roberti Ges 
Seine gelegen/fomit Büfchen/ vr mahlin/ Frau Conftantia, hat die Kirch 
Seldbau/ ombgeben ift. IBar/ vor Zeiten/ Anoftre Dame allda erbauen laffen/ und 
nurcin Königlich Schloß / allda die Rds bevolhen/ daß Sie darinn folte begraben 
niginpflegtenjhre Kindbert zu halten. R6s werden. Sie hat Auguftiner Mönche da- 
nig £udwig der Heilige nannte fich von hingefent; Aber bernach ließ König Phi- 
lippus 


Ein hübfches Stättlein / ineinem Poißy,weiler allhie gerauffeworden; mie 


Königr eichs Sranefreich. 93 
lippus der Schöne folche Kirch mit einem taten diefes Rönigreich/ zu anfang der ins 
ncuen Öebäu ond das Clofter nerlichen Bnruben / Pan. Et 
wermehren/ damit feinedahingeferteD%ö> mie auch wegen der Schlacht/die König 
nen/deß Dominicaner Drdens/ beflere Seinsich der Vierdee/ mit dem Hergog 
Gelegenheit darinnhaben möchten. Wind von Mayenne, bey diefem Ort gehalten. 
wwegendiefes Adelichen Sungframen Clos ber dengrdachten Fuß geher alls 
fters/ ift auch diefes Stättlein berühmbr. dacine ffeinerne Brugg; und 
Sonften iftfolches befant worden/ wegen it das Feld herumb 
def allhie angeftelte Religion, Gefprächs/ weit. 

‚oder Colloquii,bep welchen fich die Pras 


PontS. Maxence, 


ı Der Pont Saindte Maißance » de Valois, foein theil von Francia, oder 
ein Stärtlein / zwifchen Senlis, onferem!’Isle de France, wie es heutigs 
5 ondRoye, ineinem Örunde/ vnd ne genannt wird/ift; mwiewolfolches 
am $luß Oyse, vber welchen allda eine Lande fich biß in die gemelte Picardi ers 
fleinerne Brucke gehet/ gelegen; und das firedfet. Er fchreibee auch daß Ddiefes 
binmanfommet/ wann man/ von Pariß/ Stättlein Pont 5. Maxence mit Pfügen 
nach Peronne ‚ raifet. Theils referiren _wmbgeben feye/ond die Bränge zwis 

olches Stättlein allberait zur Picardi: fchen Francia, vnd Picardia, 









Aber Paulus Merula fagt / gehöre zum mache. 
Sergogthumb Valeho, oder dom Lande 
Pontoife, Pontefium, 


über da eine Brügge gebess ondjhr ligediefer Drt/ der WBiefen/ Gdrten/ ond 
= daher auch der Dahme kommen ift. gelind raufchenden UBaffer halber/ fehr 
Hat ein Bailliage, Prevolte, Vicomte, anmuhtig: vnnd fabet fich auch allhieder 
ond Chaltellanie ; oder Baillivarum, NWeinwachs wider an/ der hernach auffs 
Prxfe&uram, Vice-Comitatum; , ond hören folle/ wannman/ vonhinnen/ nach 
Caltellaniam ; die aber jhir abfehen auff der Ytormandi/ vnd Rouen, raifet. Es 
das Dber-Berichtzu Senlis haben. ft fen indiefer Statt/ oder Stäktlein/ wie 
einfefter lag/darandem König viel ges es Gölnırzius nennet/ die Abbteyen von 
legen; der fich auch/ mit feiner Hoffitatt/ Maubuiflon, vnd S. Martin; tem/ in 
ond Räthen/ allhie Anno 1652. auffges der DVorftatt/ die Kirch noftre Dame. 
balten/ als Er mitdem Parlament zu Pas König Carl der Sicbende hat diefes Pon- 
riß/fo bepdie 9. Meplen von Binnen geles roıfe, oder Pontzfium, nach Eros 
gen/ nicht zum beftengeftanden ıft. Dann berung Ereil/ Anno 1442, den 


$ Statt/andem Fluß Oife,dars allenthalben befchüget werden Fan. So 


es allhie ein vhraltes Kömglich Schloß/ Engellendern wieder 
- oder rohnmg/ ein wenig auff einem abgenommen. 

DBerggelegen; ond/ aneinem andern Dre/ ey 

ein feftes Caftel hat/ darauf die Start 


M ij Rincy, 





94 -—  Belhräbung deß 2. Se 
Rincy, RAR ar Rr Pre EN 
Yn Schloß/be Meplenvon Gero et at “r 
ee ten der Abbildung in u eg 4 
carius, ond Aufffeher der on EN 
chen efäll/ Bordier, erbauet hat. Sein | ER 
Ruel, ar 
E An fehr fchdnes Hauß> fampt eis Eh Geisha. Samen). 
nem Sledken / cin Dicyl twrgs ” wie man mich in Srandkreich pe 
S. Germain en a a: Darıß ond fehr 


frael Sylve 
im n Mokaans 


noch verhanden, und auch ein a, 2 





leın/ he er‘ Toan merangen Öarten das Ya 
rotten/ wolverfehen/ vnnd [chen gezies bey. 1, 
rer gewelen/ als es Dem von Moiller (dee 2 
- . ad 

= 
Senlis, Silvanedtum, a, 


S' Ine Statt im Herkogthumb Va- 
% lois, fo jhren eygnen Bıfchoff/ der 
“ pnder dem Erkbifchoff zu Rheims 
ift: Jtem einen Sand:ond Dogt/ oder Ba- 
illıvum, und Prefetum, hat. Manrechz 
net/ von binnen/zchen Dieplen/ oder cine 
fleine Zagreife/ nach Parif / vd ıft jhe/ 
der Statt / Lager / in Betrachtung def 
Himmelö/von2g.so. inlongitud. end 
48.27. in latitudineswie Taflın us fchrei: 
bet/ auch faget/ daß der Lateinifche Rahm 
diefer Statt / namblich Sylvanedum , 
vondem IBald Rez fomme/ der Sie faft 
auff allen foyten umbgebe. DWnden am 
Hügel/darauff Sie/pndnahend der Dis 
=. gelegen/ laufft ein Feines Ißaffer. 
Die Haupt-Rirche wird ä noftre Dame 
genannt/ fo der erfte Bifchoff allbie/ S. 
Regulus, def 9. Dionyfij Lehrjünger/ 
folle erbauet haben. Die Gaflenfeyn eng/ 
die Häufer fchlecht gebauet ; fonften ift 





Sie/ die Statt/ gegen Peronne zu/sie 

lich veft/ unnd hat dafelbft viel Sm 
vnd Wicfen. Bnder die Dberwehnte 
Sandvogtey/ und auch das Dbergerii 4 7 
oder Prafidenten Sig allhie/ rechnet m 
die Bericht, Stüclezu Cöpiegne, Cler 
mont en Beauvoilis , Creil, er 
Chaumonten Vulxin, Pontoise,Bi 
mont Sur Oyfe, Crefpy, la Ferte Mi- 
lon, nd Pierrefons. Yon dem Treffeny . 


das im Yahr 1589. allda/ zwifchen den i 


Königifchen ( deren Obriften der von 
Longueville,ondder delaNoue;) pnd 
den Ligiften (deren Dbrifter der von Au- 
male gewefen/ ) gehalten; SiehedenSer-" 
rem „oder Serreum , in der Hiftori Kos 
nigs Henrici III. tom, 4. Inventariä 
Franciz,p.m.$63. 
Eshat 2. voruchme 


diefer Statt Senlis, derendieeine/ noftre 
ft Dame de la Vidoire genannt 2 er 
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König Philippum Auguftum ; pnd die 
QAndere/!' Abbays de Chaslis.durch Kos 
arig Ludwigenden Feiften/ erbauct/ vımd 
geftiffterworden 


Soligenauch fehöne Hdufer umb dies 
ond/ onder andern/ Vernueil, 


Tee 
Chantilly, ond Aner. Was Chantilly 


anbelangt/ift folches Schloß oben allbes 
rait einfommen; von Vernueil aber/ wird 
Bicundengefagtwerden. ft alfo Aner 
noch vbrig/ fo allhie einzubringen/ weilen 
Diejes Orts oben nichtgedacht worden. 

 Esift aber diefes Anerein fehr lufliges 
Schloß/ andem Fluß Eure , welches ons 
Der dem Koenig Henrico II. von dem bes 
ühmbten WBerckmeifter de L’ Orme. der 









lichen YBerek/ond ober demfelben eine für; 


ircffliche Yhr/darinmehr als Ichens groß 
fer Hirich von Dietall/ die ftunde/ mit cine 
Fuß/ fchläge/ ond/ cheesgefchicht/ etliche 
Hunde/auch von Metallgemacht/gehen/ 
vndbellenehun. ti dem groflen Saal/ 
onnd den Camern/ feyn die Fenfter von 
Erpflal. Dan fichet da onderfchiedliche 
fchöne ®ärten/ mit Brünnen/ Fünftliche 
Felfen/ einer Diana von Darmel / Pos 
merangen/ Citronen/ vnd Öranatenbäus 
men; auch einem IBeibsbilde von Mars 
mel/ fo Fünftlich gemacht/daß der&fJembd 
naß zu feyn fcheinet. Es ıft Defigleichen 
allda auch eine Capell/ deren Boden von 
weiß/ond fchwargem Marmel/ mit 


)ergogin von Valentinois , die Er/der fchönen Säulen/für 12. Chor; 
önig/ gern gefehen zu lich/ erbauet wors herzen gefliffter. 
den. Das Thor if von einem verwunders 
 Vanues, 
Sn berähmbtes Dorff/2. Meylen einfchöner Garten dep Hern des Portes 
von Parifgelegen/ allda manwols _iftzu fehen gewefen. GSicheoben 
= fchmerkenden Butter machet/ onnd Goncfle. - 
Dafelbfi/ vor diefem/ ond vielleichtnoch/ 
NE I" | 
OR Vernueil, Vernevil, 


vr 


or In Schloß / bey 12. Meylen von &c. gehörig. Ligtnahendder Statt Sen- 


Bring Heinrichenvon Bo- lis,onnd if zu einem Marggraffthumb 


e - et Mey/ Fürs 

‚dep Heiligen Reichs (tie er in den 
enges Kupfferftucken ge 
nantwird/ ) Abbten der Abbteyen S. Ger- 
main des Prez, bey Parıß; und Thiron, 


“2 


erhöcht worden; und hat diefes Schloß 
Vernueil einen fürtrefflichen 


Garten. 
%.% 
* 


u Ville neufue, 


fe Boenannt $. George, ein fein ers de Merulz Villeneuve le Roy, fo Er 
"bautes Stättlein/ bey dry Meylen zum Nergogthumb von Valo- 
ker’ von Corbeil,, auff Parıß is gechnek, 


zu/ ond luftiggelegen. Jfcin anders/ ale 


Villeroy, 
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" Defhrebungdep 


Villeroy, 


v '  Schlofi/ swilihen Damp- Mar- 
apa Meaux ‚gelegen / davon/ 
zweiffels / das Öefchleche 

von Neuf-ville, pnd Halincourt, (dars 


Villers, 


auf ein oder stwcen Statthalter ‚Lyon 
 gewwefen) fich Marggraven zu Vil- 
leroy fehreiben wird, ö 


Der Villiers Cote Rez, in einer ( daß man/ vor Zeiten/ onter die fchömis 


Tafel Villiers Cotrerz, vnd in 

. einem Parififchen Rupfferblat Vi- 
liers Coftre, genannt/ ligt nabnd Cre- 
Ipy en Valois ‚auff der feiten def Balz 
des von Rez, daher auch folches Schloß 


eg ng 4 
et hat/ ) aufler zweiffe 
® Hapımen aben mir. ie 


Vincennes, Vincenia, 


conner IBald/tin Rönigl.Schloß/ 

vonden "talianern il bofco di Vi- 
cenna, weil cs ineinem Lufiwalde/ vnnd 
Gefilde/ an der Seine , vnnd zwar eine 
Srangöfifche Meyl von Pariß gYelegen/ 
imwelchesmangrofle Herzen/ vnddie/ de; 
nen der Luffe/ zu befagtem Pariß/ in der 
Battılle, nichtwol befompr/ pfleger zu fes 
Ken; inmaflen auch dem Pringen Henti- 
co von Conde begegnet; der vorbin/ in 
der befagten Battille, als def Jahrs 1616. 
dahin gelege/ acfeflen/ und darinn Prandk 
worden/ vnddeßwegen Diefes Dicenners 
Schloß/ oder arcem apud Vicennios, 
sur Gefängnuß befommens in welchem/ 
wie auch in der befagten Battille, feine &es 
mahlin/ dievon Mommotency, yhme 
freymwillige Gefelfchafft gelaifter ; wies 
wol Sieindiefem Schloß zu frühe in die 
fech6 YBochen fommen) und alfo eine bes 
trübte Rindbere gehabt hat. hre zween 
Söhn/ namblich die Dringen von Con- 
de, pnnd Conty, hat man def Jahre/ 


Demerztanı Vincennes Bins 


1650. eben auch in diefes Schloß / fo von 
dem befagten £uftwald/ oder lucoVicc- 
nio ‚den Nahmen/ gefangen gefert. 8 
ift gleichwol neulich gefchrieben worden/ 
daß man «8 wider erneuern werde / danik 
der jeige König / wegen def freyen Aufs 
fehens/ ond gar gefunden Luffts/ bißweis 
ken fich allda erfuftigen 7 vnd auffhalten 
Ponne: wie dann auch die Parifer/ gegen 
dem Abend Sommers Zeiten / in dem bes 
fagten Watde/ ihre ergöglicheit fuchen. ” 
War anfänglich nur mit Gräben vmbs 
geben; Darnach ftifftere König Ludwig Der 
Siebende/ Einfidler / deh Drdns von 
Grandmont , vımd gab Jhnen diefen 
Wald/ fampt zugehörigen &ebäuen / in 
Defiß;fo jegund die Minimes, def Drs 
dens S. Francifci de Paula, innen habat. 
Konig Philippus Auguftus hat befagtes 
Holk Anno 115%. mie arten Mauren 
einfaffen laffen: auch wie der von Haillan 
iwil/ den cıften Grund zum gedachten 
Schloß alldie gelegt. König Philippus 
Valefius hatden Thurn an folchem zu ers 
bauen 








Bauen angefangen. Sein Sohn’ Konig Bud fovielvondem Erften Theil 
lohannes, hatden Baw/bißauffdendrits ferer Topographix er 


drits Ä 

ten diefes der Infula Franciz, oder I’ Islede Fran- 

König Carolus der Fünffte / ce. Paulus Merulareferirtzwar auch bie: 

vollendes auch in /deh ber / namblich zu dem Sande Gaftinois, 

Yahrs 1379. die apell / fo die Graffichafft Kochefort ; davon ich 

ee ae Gr am a ne 
/ noch zus 

inden Otdfern diefer Capellen/ belt man Zeit nichts finden famdaher ich licher 

für der fchönften Stüüdte eins in ee Seren 

fo/auff angeben def berämbten Künfttero/ ungewilles fegen 

von alfo gemacht wors will. 
Duik-Eofyn ee Ondhenhaty 
a veraßees ip alle Röniggr a 


N Rrgifter. 
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Sterdefen een Zpeilber Topogaphi lie nam 
A 


eL’ Isle deFrance. 
Lincourt 87. Claye 3} 
Anet 91. Clipiacum 71. 
Angy 33:94 S.Clou,S.Cloud ri. 
Aragon 74- Compiegne,Compendium 7 
Arcueil 59: 65- Confans 7}- 
Argentueil6g- Convicinum 72. 
" Corbeil’73- 
Bew: fur Oyfe 65.94» Coufly 74 
Beauvais,Bellovacum 66. Creil 33.93- 
Beauvoifin 66. Crefpy 359% 
Berny 67- D 
Bethifi 33.67. 0 
Bievre, f.82. I , 33.7+ 
Biere 67- $.Denis 74 
le Boisde Vincennes,.&. Vincennes. E. 
Noftre Dame de Boulongne 7I- Fa” 85» 
Boulongne,ein Holy 36. Elcouan 79. 
Bourg la Reyne 68. Eione, Dre. Sö.fluß 73» 
Bouville 73» Eitampes,D1479-fl.73:79 
Bratufpentium 66. Eftiolle 73- 
Brenoville 33» Eure, fl. 9$- 
Bule 66, F. 
c Erte-Milon 79. 
CAronoris 2 Pontaine-bleau $ı.feqg» 
Chaliot 68. Fontenay aux Rofes 68, 
Chantilly 69- Seanekreiche Nahme/ Brdnken/ ia 
Chantelou 70- ger/ gröfle / $- 6 Abteilung, 6, vors 
Chantemeslc 68. nchmbjte Provinken / und Gubernat 
la ChapellelaRoyne 88, menten 5. Parlamenten 6.16 17» Erg 
Charenton 69. nd Biftümer! Religion’ 19: Dr 
Chafteaulandon 69- verfitäten 19. Collegiader ‘efuiten/' 9 
Chaftıcs7>» der Reformirten/  ( fo allda in grofler 
chaumonten Vulxin 94 Anzahl fenm/) 19: Wann onnd woher? 
Cheles 70. die Frandkenin Galliam fommen/ 20. 
chilly7o.» DBerae/ Dorgebürg/ Meerbuf/ Men? 


Clairmont, Clermont en Beauvoifin 


70. 


hafiymärddr.3. 1. süß ran 
Ru dajcıbfl/ 





Bypass 
Mad“ 
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se un TYAlincourt. Sue Alincour.e 
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[Ciacum. Sity. 


S.leanaubois74. 


Stand/n.ı2.13.diePares, 11.16.86 Infula Francix.&. imF,Francia. BR 


nigliche Laabshut/ 
Könige Schne/ Brüder / 
Kinder 12.13. Marfchallen/ ondandere 
Kriegs Aembter/ 
ter/ond 14.15. 
eretarien/ıg.16. /oder elts 
fachen/Rent-Samern/ Öeneralitäten/ 
15. 16. 19. orn in den Ldns 
dern/ ı6. Ritterliche Drden/ 16. allers 
band GerichtssPerfonen/ı7. Stände 
def Rönigreichs/ ondderen 


RVerfamb» 
lungen/1ı6.17.18. Recht/ unnd Gefäg/ Longchamp 8r. 


14. Cangleys Aembs 
Kälke, Ss 


ve 


natürliche Y Isle Adam 34. 


L’ Isle deFrance. &.Francia, 
Issy 85. 
lunna,fl,79. 


K“* 


E Bm 85.90. 
Loing,fl.9o. 
Lone,fl. 34. 


17.Kamern def Edıidts,den Reformirs Longjumeau 86, 


ten zum beften angeftelt/ 17. Dbrigfeis 
ten in den Stätten/ 13. die Acmbter 
werdenallda verfaufft 19. InFrandk; 
seich feyufeinegscibasgene 7 16. Drds 
nung der Könige dafelbften/ von Pha- 
ramundo an/biß auff den jegigen/ I. 
£udwigen/den XIV .>0. fegq. dievors 
nehmfte GefchlechtdieferZeitingrädt- 
rcich/ 24. fegg. der grofte Saal in 


/90. 

Francia, epgentlich alfo / vnnd heutige 
Zags!' Isle de France genant / vnnd 
was darzugerechnetiwerde.33.(egg- 

Fremont 82. 

Fresne 73. 

Fresnes 82, 


G 


Allia,oder Gaule, heutige Tags ein 
G Kleiner Strich in Sransfreich 33. 


74 
Gaftinois34.feq. 
Gentilly 82, 
S.Germainen Laye fegg. 
Gonnefle $5. 
Gouvieux $s, 


Loeuvre 86, 
Louvre en Parıfis 86, 
Lufarche 85. ' 


Adtid 86. 

"Mägny 33.87. 
Mailon 87. 
Marne,Matrona,fl,73. 
S.“athurinde l’ Archamp 87. 
$.Mmaur 87. 
Melun,melodunum 88, 
Metioledum 73. 
Metu 65, 
Meudon 88, 
miledum,S.Mmelun. 
milly 89. 
Mommoranci 89. 
Montargis 90. 
Mont-Ichery 90. 
Mont-martte 91. 
Morct 34.91. 
Morguienval 24. 


N, 
Deere 84. 
Nemours 9ı. . 
Noify 84. 
Oife, 





rn 


Regifter. 


Parıffch Gebierh 33:35: Pa 
OÖ: lien Perlang 65 
ep u 94. 
oissy, Pofliacum 92. 
Pa 3%. En HrONe/ 35.36. Bes Pongoing 33. 
hreiberdieferStattvss.der Namı/ Pontde Eerdinen 69. 
35. "nfangy a 35-30 Pontoise, Pontefium 9}. 
Pont $. Maxence, oder/ Pont Saindte, 
=aillance 93. 


theil 

& Univerlitö; famptden Fe Ez,. 
35.36. er rer Riney, er 
37.die PfarzfirchenindemerfientheiV Rongis 58. 
37.leq. indemandern. 38. im nd Ruel 94. 


er. 46. nn 47. 91. Eapellen/ S Enlis 94. a { 
ondbefondere Kir ade men ee Silvanedium ‚©. Senlis, Fl 
a Bra f Bihler Hohe Scampz. ©.Eftampes. Be? 

5o. Collegia, $1. Bi Stim8 x 
eden/ss. Weisliche Gchdu/ nd Darum i 


der das Königliche Schloß/ oder Lou- ‚To 2 9: 


Thorette 3;. 

oderdas Partamenigauft vu Bu wu v. 

drung/sg. Te elets5 Alois, Hergogehumb 
% Ville, pi oder das Statthaufe/ Vanues 9. er 
dafelbft auch vom Statt» Kegiment/ Valleur 73. 
ss g6.dieBaltille/gg.das Arlenal, 06 Vellaudunum 69. 
der Zeugbaufe/s6.die Gaflen/ 56. die Verberie 33. 
Päß/s6. befchlogne Dreh/vnd Hof Verina,fl. 34 
fe/ darinn viel onderfommens / vnnd Vernucil 9;. 
Wohnumgen/ 49. Brüggen’ 57.die Vexin, oder Vulxin le Frangois 33. 
Port! ee Näfevr und Schiffiielluns Noftte Dame de la Vitoire 94. 
gen/s8-Gdrten/sS.offentliche Brünn’ Villeneufuele Roy,34,rin anders/ 9%. 
53. Datäft 53.lcqg.die Zhor/ 60. d5 Villeroy 96. 
berümbte icht Möt- faulcon, Vincennes 96. 
45. Öefchichten fo fich dielegtere Jahr Vinceltre, ©. Bifleftre, 
allbie zugetragen/So.legg- Wunderwerst 34 


a lie 
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- 
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PEN ee en z0.Rirch des Minimes. 


= Somuldoer, eranercn fol’ Isle de 32. Anderer Profpect diefer Kirchen, 
France genennet wird 33. Kirch vi Clofter zuS. Elifabeth. 
3. Sandtafel de Diocele, Be eovalt & ch vä@lofter duS.Sacremät 
Ele&ionde Paris33. aaa dellon du Temple, 
7a Statt Parif / in Er 1 = Kirche S. Martin des Champs. 
fpeet/off 2.Rupffern. 37: une de Noftre Dame 
Champs, . 
2 Pony in Profi Run 3. 38.KircheS. Vier. 
Ehe S. Louys. 
= Eaireiie Agri alba 35: 40. DortaldeSorbone, 
wefen. 3 Baßayal 
10. tem in Grund/ mit jhrer jeßts %: aft Royal, famptdem Pla 
mabliger Erweiterung. opalwonderfeiten du Rampart, 
Anmweiffung der Ziffern / in begden |  4-Baftile. famıpt d& Nonnen Elo, 
Grundriffen. fier S.Marie,ond dem Zeughauß. 
2 44-Baftille,sweyerley Profpecte. 
 Airchen dafelöfls 45. Pallaft d Angoulesme, famıpt 
n.S.Euftachij Krh. dem grand Chafteler, 
12. S.Gervali) Kirch. 46. Pallaft de Baurru. 
13.5. Germain Rirch. 47. Dallaft der Madame de Bre- 


Kirchen, 

15. $. Salvatoris Kirch 

16.$.Severin Kirch. 
1ı7.Rirche de Noftre Dame, 

18. tem wie folche vff dem Pla 
de la Greve zufehen. 

19. tem / wie folche von derfeiten 
dela Tournelle anzufehen. 

20."ftemdiefelbe/ mit dem PDlaß de 
la Greve, onnd der Brüsten S. 
Michel. 

21,5. eu aggiie 

22.Rirchdes Carmes defchauffes 

23.Rirchdes Chartreux, 

24. Anderer ti derfelben. 

25. Conventus des Fevillans. 

26. Abbtey Kirch S. Germain bey ; 
Pariß/famptdep Abbts Dallaft. | 

27. Profeß Kirch der efuisen. 

28.Novitiat der Jefuiten. 

29. Kirche des Religieux de la 
Mercy. J 


14.5. Stephani & S, = 


64- 







31. Abbtey Kirche zu S. Victor. 


tonvilliers. 

48.Pont-neuf, vnd IIsledu Palais 

49. Pallaftdch Hersogsvon Drles 
ans/fäpt de Pallaft defiCardinals 

so. Königliche Luft-Schang in def 
Eardinals Pallaft. 

$1. Dallaft de Cheureufe, wie fols 
cher von auffenanzufchen. u 

$2. Anderer Drofpeet deffelben vom | 
Gartenber. 

53. Dallaft de Lioncourt, j 

54 Louure, wie folches inwendig 
zufehen. 

$5. Jtem/ wie folches vom Garten 

sufchen. 

56. my daffelbe / fampt d groffen 
Gallerie;vondfeite des Offices, 

57. Die Pforte de Nesle, pnd ein 
Etukdeh Dberntheils d Galle- 
rie du Louure. 

58. Thurn deNesle, unnd der Wals 
faft de Neuers, 

59. Pallaft de Nevers, pndl’ Isledu ) 

Palais, 


Palais , fampt der andern feiten 
jegtgedachten Pallafts/ vi d Gal- 
lerie du Louvre. 
So. Pallaft def Herkogs von Drs 
lcans/von auffen h 
61. Jtem/ vom Hoff ber anzufehen. 
62. gegendem zu. 
63. tem/ von derfeiten im Garten. 
64. Der Mitilere Theil def Gars 
tens dafelbften. 
6. Pallaft de S.Paul. 


66. Pallaft de Suiflon, 
67. Dallafl de Medicis genannt de 
uilleries, gegendem arten. 
63. tem/fampt la grand Efcurie. 
59 Funden Spfelgracht Data 
70. Garten dabey/ vnd die Pforte 
de la Conference. 
rı. Dallaft de Vandofme , 
de Pallaftdeß Nergogs de Luy- 
nes, 
72. Rabebauß. 
73. Dallaftdela Vrilliere. 


7+ Theil Deffelben. 

75 vndlc Mail. 

76.1 de Conference, und&. 
Bernard. 


77. Cours de la Reyne Mere. 
78. Hoff vnd Garten des Fontai- 
nes ‚inzweperloy Profpeeten. 

79 Dritter Profpeet / fampt der 


80, Hoff cheval blanc: fampt | 
Stiegen zumepflern Pferdt. 


Dre in der Landfichaffe 
Vlsie de France. 


64. 





81. Aner, Y 
82. Dallaft de Berny. 

83. StätteBeauvais, pnd Compic- 
gae. | 
84. Schloß cChilly. < 98 
85. Di Pallaft/ und Ca- ( 

fcade 34 $.Clou. 
86. Coufli. | 


Srtate-Elermont— 
88. Stätte Corbeil, und Eampes. 


89. Stätte S.Denis,ond Poilsy. 

90. Schloß d' Efcoan. 

91. Anderer Drofpect deffelben. 

9:.Röniglich Luf:Schlof de Fon- 
tainebelleau. 

93.La CourdesFontaines de Fö- 
taınebellcau, famptdem Grand 
Conal dafelbften. 

La Source des Fontaines de 

Fontainebellcau , fampt dem 


of dafelbften. 

95. La Grande Chapelle, la Sale 
du bal,le grand lardin.& la Fö- 
taine du Tibre dafelbflen. 

96. Schloß de Fremont, 

97- Schloß de Frefnes. 

93. Anderer Profpeet deflelben. 

99.Königlich Luft:Schlof S. Ger- 
mainenLaye, 

100. Ruinirtes Sicht. S. Germain 
en Laye , fampt der Grotien 
juMeudon. 

101. Stätte Lagay,ond Meculan. 

102. Schloß de Madrid. 

103. Schloß de maifon, 

104. Schloß des. maur, 

105. Schloßde meudon. 

106. Örottedafelbften. ® 


1 Statt Noyon— 

109. Schloß de Rincy. 

110. Anderer Profpeet deffelben. 

ız1. Domeransen ÖartenzuRuel. 

112. La Grotte, vnd Calcade das 
felöften. | 

113. Statt Senlis. 

114. Gchloß de Vernevil, 

215. Schloß de Villeroy. 

116. Schloß Villiers Coftrer. 

117. CaftelRoyal du BoisdeVin- I 
cenne,fampt Louvreim@rund. ; 

118, Schloß des Vincennes. 

3. le Ment Vadanier. R 

/2D0. Üqesdıne Ver id. 


93 


182.4, 
g. z* 
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eiffung der Ziffern der Statt Parıf/ sie m 
M Beet ed 


1 Ort deParis. 
2 & P.aufoin, 

3 P.S.Paul, 

4 P.Sc.Antoine, 
s P.du Temple. 
6 P.S.Martin, 
7 P.5.Denis. 

8 P.MontMarthe, 
+ P.5.Honore. 
10 
21 


14 P.5.Michel. 

ı5 P.S.lacques. 

16 P,5.Marcel, 

17 P.S.Vitor. 

ı8 P,S.Bernard. 
DBrüden. 

19 PontS.Bernard. 

20 P.Noftre Dame. 

2r Petit Pont. 

22 P.S.michel. 

2; P.Neuf. 

N 1 
rer 
24,Place Dauphine. 

25 lePalais, 

26 la S.Chapelle. 

27 Marcheneuf. 

28 P’Isle Vieux. 

29 S.Bartelleme. 

30 S.Denisdela Chartre. 
3ı S.Magdelenc. 

32 $.Chriftofle. 

33 Noftre Dame. 

34 Hoftel Dieu. 

35 le Terrein. 

36 LisleNoftre Dame. 


37 Lisle aux Vaches, 

38 Lisle Louvrieres 

39 Palmail. 

40 L’ Arsenal. 
$.Celeltins, 

42 Hoflel de lamet, 

43 H.de Mayenne, 

44 LaBattille. 

45 Place Royalle. 

46 S.Paul. 

47 L'AveMaria, 

48 P.Bauder. 

49 5,Gervaiz. 

so $, Ican. 

st H.de Ville, 

52 S. lean. 

53 Cemerierc, 

$4 H.de Guife, 

55 c.deBrac. 

56 Le Temple. 

57 5.Martin. 

8 S.Nicolas des Chäps. 

59 S.Iulien, 

60 $.Merry, 

6ı S.lacques. 

63 Place de Greve. 

6; S.Loufroy, 

64 S. Catherine pnd O- 

portune. 

65 leScpulchre, 

66 les filles Penitenre, 

67 S.Loy endS.Gille, 

68 la Trinıte. 

69 lePonfcau, 

ro $,Sauveur, 

yı LesHalles. 

7: 5. Innocens. 

7; Vallee desmifere. 

74 5.Ger: de Lauxeroy. 

7; C,duTiroien, 


76 Marcheauble, 

77 5.Euftache, 

73 S.Maric Egiptienne. 

79 H.Deipernon. 

%o H.deSoilon. 

$r S.Honorc. 

82 $.Denis. 

8; Les Quinzevingrs. 

84 5.Nicaife. 

85 S.Nicolas. 

86 S. Thomas. 

87 Le Louvre. 

88 Les Galleriesdulou- 
vre, 

89 Efcolles $, Germain, 

90 H.deLongueville, 

91 LaPompe. 


ber die Brücken 


92 H,deNevers. 

93 les Augullins. 

94 S.Andre. 

95 les Cordelliers, 

95 S.Cosme. 

97 5.Benoyt. 

97 Col.de Marmontier. 
99 leslacobins. 

100 S,Eltienne desgrez. 
101 Montegu, 

ı02 $, Hilaire, 

103 S.Geneviefue. 

104 M.S.Genevicfuc. 
105 Navarre. 

106 C.delaMarche. 
107 les Carmes. 

108 Place Maubert, 
109 lePave, 

ı1o C,du Card, le Moi- 


ne. 
ııı lesBernardins. 
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Zu die Gaffender Stat. 1$9 Les petit Canneaux. 205 r.desCordiers,_ 
112 Ruc$. Ancoine. ı6or.dubour duMmonde 206 rR. St. Ellienne 
n3R.N. ae 161 R. Mont Marthe. grez, a 
ı14R.ausLions. 162 R.dulour. _ 207 ns tesadechanvae 
115 nE de elaMorelerie 163 a.delaplatriere, 208 r.desCarmes. 

e 


116 R.d __ 164 R.Egiptienne, 209 audas, | 

117 r.desbaletes. u rer des Vicux Augu- zron.desNoions, 

118 r.des FrncBaungis 2ıı r.Galande, 

19 “ Viellexued 166 R. x. Coguilliere, zızr.delaboucherie, 
plc. 167 n.des petits Champs. 213 R.de bieure. = | 

120 r.du Temple. 168 r.du Mr 214 R.des Bernardins, 

ı2ı r.deParatis, 169 R,.de Grenelle, 215 R,5.Vi ® 

ı22r.desblanc manteau. 1z7or.du Four. 216R. er. lları 


123 r.desEnfansrouges. 71 x.desprouvelles, 
124 R,S. Croix de labre- 172 r.desdeuxefcus. any FaubourgS a ZEN BL 
tonnerie. 173 R.S.Honore. 218 S. chen R- N 

125 r,duroydeSicile, _ 174. r.desBons Enfans. 219 Faubourg$.M var 


126 r,.dela tennerie, 175R.S.ThomasduLou- 220 Pontau trippe, 
127 r.dela Vanncrie, vre, 22 5.Medard. 











128 r.dela er 176 8.du Chanrre. 222 S, Marcel. 
129 r.N.S,Merry. 1778.du Chanäfßleur,  2235.Hippoliero, R 
130 R.Maubue. 178 r.du Coqg. _ 224 LesCordelieres, 
131 R.Gr.S,Ladre. 179 R.deLautruche. 225 r.Neuue S,Genevii 
132 r.Michelleconte. 180 a.desPaulies. fue, 
333 r.trace Nonnaine. 181 &, des Fofles S, Ger- 226 r.du potaufeu, 
134 R.MOnmorency, main. 227 r.dupuisqui p: rle, 
135 r.CourtVillain, PideroberdieBräde.  228R.despolles, 
136 R,Capon. 182 Gaye des Augultins, 229 Faubourg .Jacqu ee 
137 R.desGravillierss, 183 r.Dauphine, 230 Les Carınellines, 
138 r.Cimetiere. 184 r.S. Andre, 231 S.I.duhaurpas, | 
ı39R. Guerinboifcau, _ 185 r,Pavee, 232 R.defer, u 
%140R.S.Denis, 186 R.Gillecaun. 233R.des Chartreug, 
141 R,garnette. 187 r.desirondelles, 234les Charrreux, 7 N 
142 r.Bourlabbe, 185 r.deMmacen_ .' 23, H.deLuienbourgg, 
143 R,dupetit Heuleu. 189 r.Pompee, 236 r.de Mi en 
144 R,aux Ouss, _ I9oR.Percce 2377 Carmesr ae . 
145 r.Bribouche, - ıgırıHautefeuile. 238 R,duporde fer. 
146 r,desiLombards. ı92R.Serpnten 239 R.duColombier, 
147 r.du Crucifi $.lac- 193 a.des2,Portes. 240 R.despreitre, 

ques. 194 R. Pietre Sarafin. _ 241 S.Sulpice, 
148r.5,Germai. 195 rsdelaHarpe, 242R.5,Sulpice,  . 
149 ® Betili, 196x.delaHuchette. 243 R,desfolleieuss, 
150 Rstierchappe, 197 R,Zacariu, ____ 244R.Garcneiere, 


ı5ı r.des Bourdonnois, 198 R.5:Seveim  ___ 245. de Touren, 
152 «.desLayandiers. ı199x.desPreikce 246 R.deGond, 0° 
ı53 r.dela Feronnerie. zoor.delaparchemino- 247 r.dupeticLion. — Be 


154 r.aufair, rie. 248 R.5.Lamberr. 2 
155 n.delalingerie, 201 R,S.lacques, 248 R ‚du Cocur Voll, 
156 r. de Latonnellerie, 202 ».du fon 2,0 R.»Germain, 
ı57r.deS.Sauveur, _ - 205 x.des Machurins. ayı La foire $.Ger 

158 r.Montorgueil, 204 x,desPoirces. 252 R.dufour, 


253 


2:35 R.des Canneres, 
254 R.des Cifcaux. 

ass R.Tarrino, 
256$.Pere, 

2x7 Hofp.de la Charite, 
258 AbeyS.Germain des 


wen du Coulombier, 

260 R. des Marets. 

261 R.de Seine. 

262 R. des mauvais gar- 
fons. 


163 Chan des Tuil- 
leries. 
264 lelardindes Tuille- 


riess 
265le man 
266 les Feulcans, 
267 les Capucins. 
268 FaubourgS.Honore, 
169 lesCapucines. 


ar7ı S.Roche, 
272 march€ aux Che- 
vaux, 


27; lepalmail. 
27. Sarprnid möt Mar- 


e 
275 les Marets. 


276Faubourg S. Denis, 
2775, Lazarc. 





278 S. Laurens. 


‚279 Faubourg S. Martin. 
280 LesRecoles, 
'a8ılaMare. ° 

‚282 H,S.Louys. 

‚283 lescHarets du Tem- 
27olacobins Reformes, 


Auf der Start. 
284 Chaftcau de Vincen- 
nes, 
235 Picqpuce, 
286 S.Antoine desChäps 
287 Conitan. 
288 Charenton, 
289 Bileftre. 
290 Gentilli. 


ET ET TE 


Anmweiffungder Ziffern 


der Statt Parifrwiefoldhenach der Zeit erweitert /.im| Jahe 


M DC LIV. zufehen gewefen/ und in Kupffer bracht worden. 


„D Oulevertdel’arfe- 
"Bee 


7 Celelftins. 
8% le Grand Boulevert. 
9 S.Marie. 

10 Rue: du petit mur, 
ız A,deBeaulin. 

12 A.Neufues. Paul, 
13 R.desLions. 
14 QuayRoyal, 

ı5 S. Paul. 

16 S.Anthoine. 

17 R.deS.Paul, 

ı8 PorcS.Paul. 

19 R.des Preftres. 

20 R.deslardins, 

ır R.desBares. 

22 r. desFauconiers. 
2; Les lefuiltes. 

24 R.des Esgouts, 

25 Place Royall. 

26 R.Royalle. 

27 r.des Tournelles. 
28 R.du Rampart, 
29 Parc Roya 


30 A.deFoing. 

3ı Hoftelde Trefine, 
32 LesMinimes. 

33 H.charite. 

34 H.deVitry, 

35 2.5.Gille. 


39 R.du Val, 
40 R,Couture $. Cathe- 
ine, 
Petit S, Anthoine. 
42 R.Percek. 
43 R. de figuier. 
44 R.Nonains d’fierre, 
45 R.delovy. 
46 R.de lamortellerie. 
47 Placeaux Veaux, 
48 R, Gouffroylasnier, 
49 R.Surleau. 
so A,deBare. 
sı R.de Tyron, 
52 R.du RoydeSicille, 
3 R.des luifs. 
54 R.Pave£. 
55 H.d’angoulesme. 
$6 R.des Roliers. 
577 R.des Fräc Bowgeois, 


58 2.Paienne, 
59 R.des Pauilons. 


 6oR.de Torrigny, 


6ı R.S.Anaftafe. 

62 R.du Roy d’or. 

63 R.S. Francois, 

64 R.des Morins, 

65 R.de Barbette. 

66 A.delaPerlc, 

67 R.Couturc S.Geruais 

68 Vielle rue duTemple 

69 R.S.Louis. 

70 R.S.Claude, 

7ı P,S.Lonis.' 

7 Calvaire. 

73 AcademieRoyalle. 

774 R.des Escoulles. 

75 R.Renaultle feure, 

76 Cimetiere. 

77 5.lcan. 

78 5.Gervais, 

79 R.de Lonpont. 

80 R. dela Mortellerie, 

8 Haudriette. 

82 R.de Malthois. 

8; a.dela Tifleraullerie. 

84 R. des Mauvais Gar- 
fons. 

8; 2.Beurubour, 

85 A.dela Vererie. 


tt a 87 


’ 











ayzue 1.7? Rei: mie Ka aa 2] 
R,des2-Portes,  _ 1365.Mederic, _ ı8gR,delaPlatriere, 
Sen Perandiabler ° 337ToilePain. "386 R.des Lombards, 


89 5.lcan. 0... 338 R.auRenard,.  187R.Marinaus, 
” Riukse ... 139R.Neufue $S.Mederic '188R.dEferivains, 
91 FR-du 0% ° j40R. S.Auoye, HR. S.lacques, 
92 R.desBillettes. "ı4ıR.SimonleFranc. 190 la Place auxVeaug, 
93 R.duMurier, 142R.GeofroyLongeuin 191.192.R.de Gefure, 

94 R.duPuit: er «.143$.Auoye, . 193 Pontau Change, er 
9; R.desblancMäteauf, 144H.de Montmorency 1945.Leuffroy, 


9H6R.deParadis. , . 145R.du Temple, ..ı95R.depiet de Boeuf, 
97H A = .,346R,Pareurelle, 196LeGr. Chafteler, 
gur.des4.filz Aymon. 147 Enfans Rouge&R; 197PortdeParis, 

99 R.duPerche. . .. Portfoin, TERBER / R.delaSaulnerie,. , 
100R.deTourraine, 148 R.dela Corderic. 199 Vallee deMiferre, 


zoı R.dePordou. , 149leTempe, ___ 209R,5.Germain. } 
ıo2R.deLimgge. 1508. Elifabcch. ‘ z201R.Lavandiere, 5 
103. R.delaMarche, . _ı5ı Poredu Temple, „ .202 R, Chevaliere ds 
104R; de Bretagne, 152 R.du Rampart. GReE, "Ren 


1ög r.dePerigeux.  1g3LesP.p.tiersordre, 203R.delaGalere, = 


106 R.de S.Onge, 154 R.Neufue$.Laures, 204 R.Hempierie, 

107 R.dangoumois, +, 155 R.des Fontaines, 205 VielleMonoie, 
ı08R. deBerry. 0, I6R,fre Pau, ' -206R.5.Diamens, 
109R.d’Orleans. ,.» ıpyR.desVertus. |. 2075.Carine, 0. 
noR.d’anjon. ,ı x sıF8R.desGrawilliers,' -z0o8R.Glofle, 
zn R.duChantier. „s>159R.Chappon.  ..209R.Trouflenache, 
ızaR des Heidriollesy ‚» 160LesCapyeines.  ,.210S.Opportune, , 
213 R.deBrac, 4 +0 161 R.Courrau Villain..- 211 R.augBribouchers, , 
114R.duChaume. ‚> 162R.Michelle Comtes .212S.lofle, -  . 


sısR,del’ Arme, .,. .,163R,de Beaubourg, zı32,deVenife, © ı 
11s.R,duPlaftre, ' ı -» 164 R.rrace-nonain, ° '.214 r.Quinquenpoin, 5 
DILDO ;; uva» 26gR.auMaire,  ,. , 2153,auxOues, wr. 
118 R.Barre duBec,  .s166R,Stropzillons , ..216®.deBourLabbe, 
19R. des Coguilles. or167R,delacroix. , , 217R,Dameral, ’ 
120R.deMouton. .,. .-168LaMadeleine, ,. | ‚218 R.GuerinBoifiau, 
121 H.deVille, 3,7169 PontauxBiches.  - 219 R.desEsgours. 

122 PlacedeGreue. „, . ı7oL’esgeurduPontaux 220H.Ss.chaumont,  . 
123R.delaTanneries - Biches sunuW  ., 221 PonrS.Denis, . 


neN oftre Dame, ” vyıR,du VereBois. « - 2:2la Tongregation, er 
ı25R.dela Vanerie, ,.- 172Port$.Martin, |, ı ». 223la Trinite, 7 
126R.1,deLefpine.; 7 -- 173 5.Mattiny. u... .' -. 224 R.S.Denis, r 
127 R. aux Cofliers Cou-- 174 5.Nigollasde Chäps. 225 5.Leu&S,Gille, - „. 
telliere, „175 R.au Cymetiere, „226.5. Magloire. . . .. 
128.S.lacques. » 176R. Mong-Moreney,, 227 lesPenitentes,  .. 
129R.des Allis, \ ,#1977R.Gr.$Ladre,  . :, 228le Sepulchre, ‚£ 
130R. de Tacherie, _ : 8R,8.Martin, , ;»229R.auFeure, ur 
131R.lean, u 12 179R.ViellePorerie., , 230lnnocent, 
132. R.de laPorterie, .; ı80R.del Petils Champs 23: a.dela Feronerie, -. 
133 Confulz, a)  ı81R,desMeneltriers) 232 r,dela Tableterie,-- 
13485.O0n:8£J #182 5.lullien, . 233 R.dcla Conroierie,  ; 
134 PaimMoler; x 5 283R,ViellesEltuwes, - 254R.dePlarderin,..  . 
135 P.Lanterpe. ° 184 RR, Couroiric. 23j 2. de Mauvaife Pa- 


role. 










a 


role. 
236 x .desa.Boules, 
237 r,lean Lointier. 
2;8x.de2.Partes, 
239 P.BertinPoire, 
240 r.Tibour Taudee. 
241r.de 3. Maries. 
242 Arch& Marion. 
243delarbreSee. 
244 la Monoie, 
245 P.Benili. 
246 H.monbazon, 
247 BL irschape- 
248’r.deBourdonois, 
249 r. de Mauvaile-Pa- 
role. 
250. r.de Dechargeus. 
a$ı n.la male 
2:2P.L.aux Charncas. 
2;3R.Charoneric. 
254 n.dela Potteric, 
255 Fripperie. 
256 r.de la Cordonne- 
res" 
257 r.delaTonclleric, 
258HeiicauBle, 
259. dela Formaiferic, 
260 LesHalles. 
ı6ır.du Prefcheur. 
261n.Chanvererie. 
263%. Truandric, 
264 6. Truandrie. 
z66R.duSigne. 
266 r.mauconfcil, 
267 r.du petit Lion. 
268 r.Pavct, 
269 r.Cour Dartois. 
270 R. Merdret. 
27ı r.Mmaudetaur. 
27: S.EuftacheP, 
ı73r.duSejour. 
274. n.desProuvclles. 
275 r.chiFeflu. 
i76n.desFoflez. 
2775.Germain. 
278 Portde Leescolle & 
278 Quay deL’cfcolle 
279 Petite Bourbon. 
z85Place duLouvre. 


281 nochmals;r. des Fof- 


fez, 
28:R.deBoillevil, 
a8; r.des Poulies. 
254 a.des Eftuyss, 
ads n.des 2. Elcus, 
286 H.deSoiflons, 
287R.du Tour. 
288 R,dela Platriere, 
289R.Quiguetonne, 
290R.TucB, 
291 R.des2. Portes, 
29: R.BeauRep. 
293R.du Renard, 
294R.S.Sauveur. 
295 5.Saveur. 
296 lePonccau. 
297 R.des Filles Dieu. 
298 Court du Miırode, 
a99Petirs Carreaux, 
300 R. Montorgueil. 
301 R. duBouedumonde 
302R.Cocheron. 
303 R. Cocquilierre, 
304 FR.de Grenelle. 
306 P.deLoroitoire. 
307R. deL’auftruche, 
308 Chaftcau du Louvre. 
309 LaBrevoir duLouvre 
310 L’orangerie & 310. 
La Volliere & Quay 
du Louvre, 
zn Le Guicher & Port 5, 
Nicolas. 
312 S. Nicolas. 
313R.Fremäntcau, 
3:4R. de Beauvois, 
zı5 R.duCocg, 
316 R.ChampFleury. 
317 R.du Canıre, 
ı8 R.S.Hovore, 
319 R.Ican S.Denis, 
320 $, Honore£., 
3zıR.de Pellican, 
322 Bouloy. 
313R. du Bouloy. 
324 R.des Petit Champs. 
325 C.desbons Enfans, 
326 R. des bons Enfans. 
327 H:de Melufine, 





329 Corps des Gardes. 
3 omas. 
35ıR.None $. Thomas, 
332 S. Thomas, 


. 333 R.Marignon, 


334 R.des Orties, 

335 H,du Grand prevoft, 
& Porte Neuve. 

336 Pont desThuilleries. 

337 la Monoye. 

33% R.des Quinze Vints, 

339 Les Quinze V ints 

340 R, de Boulevert, 

34: R. de la Boucherie, 

34: R.du Märche. 

343 Efcuriesdu Roy, 

344 R. de la Braflerie, 

345 R.deS.Louis. 

346 R. des Efcuties, 

347 R. des Tuillerics, 

348LaValliere, 

349 Mäng Manege, 

350 R.5, Vincent. 

351 R, Diargenreuil 

352 : 

FE FR. deLorrie, 

354R. des moulins, 

355R.des moyneaux, 

356$,RochP, 

357R.deRichelieu. 

353 R.Neufue S.Honor& 

359 LesFeulliens. 

360 lacobins Reform£, 

361 HofteldeVandosme 

36:R.de Gaillon, 

363 lc Capucine, 

364 le Capuein, 

365 R. delardin, 

365 L’aflomption. 

367 Port$, Honare, 

368 le Cordeliere, 

369 Marche auxchevaux 

370 Port deRiechelieu. 

3y1Portde Mont martre 

372 LesFillcs5. Thomas. 

373R.loder. 

374 R.5, Auguftin, 

373 R.Viviang. 

375R. de Viltoires, 

377 Perirs Auguftins, 

+ 


11T 3 3° 











378 R.du Mail. 427 R.dela Choife. 476 R.delaBarillerie, 
3798.N.desBonsEnfans 428 M.desıo.Vertus, 4775.Michel. 1 
380R.dumail. 429R.desKofiers, 473 R.GervaisLoran, * 
381 R.Pain Niche. 430 R.S.Perre, 479R.delaPelterie, 
382 R.deMont-martre. 431Hofpitaldelacharitt 480R.delasaua, 2 
383 R.desFoflez. 432 Holft.de Conde, 481 5.Croix. 5 
384 R.du petit Repofoir. 433 Quay de Malaqueft. 482 laRucoufeue, s 
38; r.de Puirs. x nsal or Pac Boll % a ae, 2 
86 r.des Vieux Auguft. 435 A.des Perits Au 484 sr 
357 R.N.S.Euftache, 436R.s.Benoilt rasen 
383 R.deClery 437 R.N. Tarranne. 486 la Magdelaine. 
389 : 433 R.du Sepulchre. 437 S.Siphorien. 
390 R.deBeauregard, 439 R. Tarranne. 438 5.Denis. 
391 R.delaLunce. 440 R. du Sabor. 489 R.de Marmoufer. 
39: Noft,Dame, 44 Croix Rouge, 490R.delaLicorne, 
393 S. Barbe 442R.de Secure. 91 R.de Canettes. 
394 S.Eltienne. 443H.desPetiteMaifons 492 Chriftofle. 
395 R.desPoiffonneurs. 444 H.desIncurables. 493R.n.pameeneviefus' 
396 R.desluveurs. 445 R.duPeritVaugirard 494 Petit Pont. 
397 R.$S.Fiacre, 4461la Cögregation 0.D 4ysR.S.Piere, 
393 R.du Croiflant. 447 R. du Chafle Midy. 4965.Chriftophlo, 
399 R.du TempsPerdu, 443 R.BarilNeuf. 497 R.Colom. 
400 R.des Sentiers. 449 R.delaPelteric, 498 S.Landry. 
q4o1R.S.Roch, 450R.delaCorne. 499R S.Landry, 
402 Pont S,Anne. 4sı R.duFour. . 500 Pont de Bois. 
403 Chafteau Frilleux, 452 R.desEsgouts. 5oı S.lean. 
404LeValLaroneux 453 R- des Cılcaux. go2R.Chanoinefle. 
405 Faubourg deMont- 454 R.des Anges. 503 5.Denisdu Pas, 
martre. 55 R.S.Marguerete. 504N.Dame. 
406leRoulle, 46 Carfour du Pilori$. gog Hoftel Archigpifco,. 
4o7PortdelaConferäce Germain. 5o6R.delaBoucherie. 
408Bac. 457 \ Abbaye S. Ger- sorP.del’Hoftel Dieu. 
409CoursdelaReince. 45355 man So8R.de laHucherte. 
qiole Preaux Clercs. 459R.du Coulombier, sogR.dela Clef. 5 
quı lesBencdidines. 460 R.des Marais, gioPontS$.Michel. > 
qizlesFillesdeS.lofeph. 461 R.de Sayne. sııR.aLyrendelle. 3 
413 R.S.Dominique. 462 Porte deN esle. 512R.Gille Coeur. 
4:4 les Fillies du Sepul- 465 H.de Nevers. $ı3 Quay des Auguftins.. 
chre. 464 le Pont Neuf, $14 R.Pavee. . 
qiglaGrenovillere, . 465 la Pompe. Sig R.d’ Auguflins, 
416 R.du Bac. 466 PlaceDauphinne. <ı6 Auguftıns. 
7 R.de Beaune, ‚457 Quay du Grand $17R.Daulphine. 
418 N. Halle, Cours. 5ı8R. Criftine, 
419 R.de Bourbon. 458 R.deHarlay. sı9R.de Labbe S.Denis. 
R.$S.Perre. 469 Quaydu PeritCours 520 Port Daulphine. 
421 R.delaBucte. 470 R.S.Louys. S2ıR.deBucy. 
42: lacobins. 47ı R.de Nafareth, 522 R.desBoucheries, . 
4:3 R.du Bac. 4725.Chappelle. $23R.de MauvaisGarfon. 
qıqles Recollerrs. 473leP allais. . . $24R.du Coeur Volant, 
425 nochmals R.duBac. 4748: VielleDrapperie, s25PlacedelaFoire, 
426 R.de Grenelle. 4755, Barı. S26R.Princefle. 


517 





$ı7 R.deCanette, 
s28 R.de Guifard. 
5295. Ullpices. 

g30 R.de Petit Lion. 
g3ı R.dePetirBrac. 


g4 5. Coufine. 
54: R.delaHarpe, 
543 R.des 2. Portes. 
544 R.des Serpent. 
545 R.Percee, 
S46R. En 
547R.dela oucheriec. 
548 R.Sacalie, 

$49 5. Severin. 

sso R.desPreftres. 

sst R.dela Percheminc- 


rie, 
ss: R.Bout de Bric. 
$53 R.dufoing, 
sg4+ 5.Yues. 
ss5 les marhurins. 
ss6R.des Anglois. 
$57 R.duPlaltre. 
ss8 R.deGallande, 
g59 R.Gulien. 
560 R. delaBucherie. 
561 R.dufoire, 
S6rR- desz3.Portes. 
$63 lePave. 
564 Place maubert. 
65 R.de Lavandieres. 
sser.S.leande Beauvois 


567 
568 PR.des mathurins, 


569 Harcour, 

groleudeLögucPaume 

gyı Scoz Narbonne Ba- 
yeux-Rouen. 

$72K.desMocons, 

$73 Clugny. 

g74 Eglile & Place de 
Sorbonnc. 


$75 Port$.Michel. 

. nochmals R. des fof- 
ez. 

$77 R. de Gondy ou de 
Conde. 

gr3R.de Tournon. 

$79H.desAmbafladeurs 

ssoR.Garencierre. 

sBı R.Cymerierre. 

g32R.du Caniver, 

583 R. des Bernardines 
dupoft de fer. 

gR4R. du Geindre, 

sts R.Taflerte, 

SBER.de mefierre, 

$37Novifces deslefuiftes 

588 R.duch Honore. 

$39 Carmes Dechauflez. 
oR.de Luxembourg 

ggı LesFillesdu Calvaire 

$9: Vaugirard. 

$93Palaisd’ Orleans. 

594 H:de Conde. 


$35 Pr.desFofler, 

597 PorrS.lacques. 

593 S.Eftienne desGrecs 

599 R.de Cordiers. 

600 R.N.Sarbon, 

&oı Clermont. 

602R.Poure od Poitire, 

603 R.S. lacques, 

604 5.Benoit. 

6osR.deSorbonne. 

606 R. des Marhurins, 

607 R,Chartier. 

608 R.des Carmes, 

GogR. des Noyers. 

10 Carmes. 

Sir R.ludas, 

61rR.S.Hillaire. 

613 la Monraigne, 

eıq4le Marche, 

615 R.S.Vidtor. 

6ı6R.deBicux. 

617 R.Perducs. 

6185.Nicola. 

f gQuay delaTournel- 
le,vel des.Bernard. 

6:0 les Bernardıns, 

621 College du Cardinal 
de moync. 





622R.Alexandre, 
623R.dubonP. 
624 R.de Verfille, 
GisR.d’ Arras, 
616 Clopin, 
626 R,Bordelle, 
6:8 Port S.Mmarceau, 
629 R.dePreftre, 
630 S.Eftienne, 
63ıR.desy. Voyes, 
63. R.des Efcoflc, 
63 R. de Reims, 
634 S.Barbe, 
g35 R.des Chiens, 
636 R.Eltienne du Mont. 
637 Bretonc, 
633 Lizieux. 
639 Port Pappalle. 
640. S,Geneviefue, 
641 Navare. 
642 Coldebons. 
643 Port dela Tournelle 
644 Bifon desGalleriens 


sy Lisle N.Dame. 
6.477 Pont marie, 

648 R.S.Louis, 

649 R.maric, 

650 R,Grartiere. 

65ı Quay de Bourbon, 
652 Pont Maric. 


653 uay d’ Aleacon. 
PA ; 


655 R, Paurterre. 

656 S.Louis. 

657 Quay S.Louis. 

6,8 R.Breronvilliers. 

S;onochmals R. des fof- 
fez. 

660 AuguftinesdelaDo- 
&tine deSion Chrelti- 
enne, 

SsinochmalsR.desfollez 

66: R.5. Thomas, 

&s3R.?.Dominique. 

664 lesfeuillentes. 

66slescChartrcux, 

SGG R. d’enfer, 

667 Religieuss.Augultin 

GER R.du Cymetiere. 

669 5.lacque. 

6705. magloire. 


671 











67ı V.D.desChamps: 716 R.duBaroir. 

672 Faubourgs.lacques, 717 Grande 2. $. Vidior 

673 Feuillentines  _ aufaulbourg, 

674 Urfulines. -.. 718.8. Vidtor. Pr 

675 laVilitation. » . 719 lardin Royal. 

676 R.Cheval Vers, , 720 

677 R.desPoulles- . 7zı ? Viellea.S.Iacques 

678 R.duPuysqui Parle 722 5. Medart. 

679 R.duPordeter  . 723 R.de Loureine. 

630 R.des Coppeaux, 724 lartin des Aporicai- 

681 desMorfondus, Be 7 Ä 

682 R.desBoulengers. , 725 R.desLionois. 

683 Grande Rue du faul- 726 A. deBourgongne. 
bourgs.Vidtor. , 727 lesCordelierc. 

GB ahsuas #728 leCäpdelalouette, 

685 y Chantier. 729 R.des Tinturics. 

686 R.de Seine. 730 ER; ; 

687 8 ı H.delaCharite. 

688 PChantier, “2 Pontaux Tripes. 

689 Tourd’alexandre. 733 R.du fer. Cheval. 

690 H.delaPitie. 734 R.du Pöraux biches, 

691 R.de Coppeaux. 735 H. de Clamarr. 

692 R.D’ablon. 736 laMifericorde. 

693 R.Moultar. 737 Croix deClamarr. 

694 R.N.$.Geneviene. 738 Marcheaux Pource- 

695 R.desPoltes. aux,etaux Chevaux, 

696 R.des Vignes. 739 R.delaBarre. 

697 R.de Paradis. 740 R.du PeritMoine, 

698 R.desMarionerre, 741 E.S.Ypolite. 

699 ValdeGrace. 742 R.Quiersaflis. 


oo R.desSanfoner. 
701 Faulbourg S.Iacques 
‚ 70: R.de laBourde, 
703 les Bernardines. 
704 R,des Cappucins, 
705 les Cappucins, 
706 R.des Charboniers. 
707 R.del’arbalefte, 
703 R.delespee debois. 
799 &, Grarreufe, 

710 Camp D’albioc, 
zıı R.du PetitChamp. 
712 R.du Mort. 

713 R.Dorlcans. 

714 R.Francoife. 

ız Puisde Ihermice. 


n. 


743 5.Ypolice. 

7.44 R. deBieure, 

745 les Gobelins, 

745 ChappelleS. Apoli- 


ne. 
747 R.delaReinebläche 
748 $.Marcel. 
749 5.Martin. 
750 Bourge. 
75ı R.desFrome. 
752 H.descipion. 
753 Chemin d'yury, 
754 Butte de Coppeaux. 
755 Novel Arcenal ou 
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